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Vorwort. 



Indem ich das Generalregister der unter der Redaktion yon B. Hoppe 
erschienenen zweiten Reihe des Archirs der Mathematik und Physik der 
Oeffentlichkeit übergebe ^ erlaube ich mir einige Bemerkungen yoraus- 
zuschicken. 

Damit dieser Band zugleich ein möglichst vollständiges Bild von 
der wissenschaftlichen Thätigkeit R. Hoppes biete ^ sind sowohl der 
Nachruf, den Herr E. Lampe auf den zweiten Herausgeber des Archivs 
in der Deutschen Physikalischen Gesellschaft gehalten hat, als auch 
das Verzeichnis der wissenschaftlichen Arbeiten R. Hoppes, welches 
Herr E. Lampe in dem Jahresbericht der Deutschen Mathematiker- 
Vereinigung mitgeteilt hat, mit Genehmigung des Verfassers an die 
Spitze gestellt worden. 

Es folgen in vier Teilen die Namen- und Sachregister zu den Ab- 
handlungen und Recensionen. 

Bei dem Sachregister zu den Recensionen, die, bis auf wenige, 
von R. Hoppe herrühren, habe ich im wesentlichen die Einteilung zu 
Grunde legen können, welche sich in dem Jahrbuch über die Fort- 
schritte der Mathematik seit Jahren bewährt hat. Es sind hier und 
da Unterabteilungen zusammengezogen bezw. eingeschaltet worden, wo 
der Mangel bezw. die Fülle des Materials es wünschenswert erscheinen 
liessen. 

Dagegen empfahl sich für das Sachregister zu den Abhandlungen 
eine Einteilung, die weniger detaillierte Unterabteilungen macht. Eine 
Ausnahme verlangte nur die Elementargeometrie, wo noch die Ab- 
teilungen Dreiecksgeometrie und Tetraedergeometrie aufgestellt worden 
sind. Haben doch die Abhandlungen aus diesem Gebiete im Archiv stets 
einen breiten Raum eingenommen, und hat doch Grebe im 9. Band der 
ersten Reihe auf jenen Punkt aufmerksam gemacht, der durch die Arbeiten 
Lemoines zum Ausgangspunkt der geometrie du triangle geworden ist. 

Ich habe noch die angenehme Pflicht, Herrn E. Lampe für die 
liebenswürdige Bereitwilligkeit bestens zu danken, womit er seine Ge- 
nehmigung zum Abdruck der oben genannten Arbeiten gegeben hat, 
wie ich ihm für die mannigfachen Winke und Ratschläge bei der 
Anfertigung des Registers auch an dieser Stelle noch meinen beson- 
deren Dank ausspreche. 

Berlin, Juni 1901. E. Jalmke. 
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Nachrnf fftr Reinhold Hoppe, 

Von E. Lampe in Berlin. 

Aus den Verhandlungen der Deutschen Physikalischen Gesellschaft n, p. 183 — 201. 

Mit einem Bildnis B. Hoppes in Lichtdruck. 

Ernst Reinhold (Reginhald) Eduard Hoppe wurde zu 
Naumburg an der Saale am 18. November 1816 geboren als Sohn 
des Dompredigers Ernst August Dankegott Hoppe und seiner 
Ehefrau Friederike Wilhelmine^ geb. Nitzsch^ der Schwester des 
Theologen Karl Immanuel Nitzsch; er gehörte also von väterlicher 
und von mütterlicher Seite her bekannten und hochgeachteten Ge- 
lehrtenfamilien an. unter den elf grofs gezogenen Kindern des Pfarr- 
hauses war er das sechste^ von den vier Brüdern der dritte. Sein um 
vier Jahre älterer Bruder Karl war der Gründer der bekannten 
Maschinenbauanstalt und Eisengiefserei zu Berlin; der um zwei Jahre 
ältere Bruder Ernst war Oberförster^ und der um neun Jahre jüngere 
Bruder Felix Hoppe-Seyler Chemiker und Physiologe, Professor ander 
Universität Strafsbui^. Zweimal wechselte die Familie noch ihren Wohn- 
sitz; bald nach der Geburt des kleinen Reinhold zum Superintendenten 
in Freiburg an der ünstrut befordert, siedelte der Vater nach dieser 
Stadt über, später, am Anfange der dreifsiger Jahre, in gleicher Stellung 
nach Eisleben. Dort starb jedoch bald nach dem Einzüge in die neue 
Stadt die Mutter (19. Febr. 1832), einige Jahre darauf der Vater 
(10. Oki 1835); mit neunzehn Jahren war Reinhold also des Vaters 
und der Mutter beraubt. Zuerst auf dem Gymnasium in Eisleben vor- 
gebildet, genoCs er später der Wohlthat des Unterrichtes auf der 
Landesschule Pforta, und zuletzt besuchte er das Gymnasium in Greifs- 
wald, wo seine an den dortigen Superintendenten und Prof. Karl 
Vogt vermählte Schwester Laura lebte. Mit dem Zeugnis der Reife 
des Greif swalder Gymnasiums vom 30. August 1838 versehen, bezog 
der zweiundzwanzigjährige Abiturient zimächst die Universität Kiel auf 
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Yin B. Likpi: 

zwei Semester; die beiden folgenden Semester studierte er in Greifiswald, 
die letzten drei in Berlin, wo er am 24. März 1842 sein Abgangs- 
zeugnis nahm. Die Neigung zur Beschäftigung mit der Mathematik 
soll bei ihm früh durch seinen älteren Bruder Karl geweckt sein, der 
ihn schon in seinem zehnten Lebensjahre in die Geheimnisse der 
Quadrat- und Kubikwurzelausziehung einweihte. 

Nach der Beendigung der Studienzeit wandte sich Beinhold 
Hoppe der Lehrthätigkeit zu. Das Probejahr erledigte er am Gym- 
nasium zu (Jreifswald von Michaelis 1842 bis 1843. Von Ostern 1846 
bis Michaelis 1849 nahm er eine Stelle als Lehrer an der Erziehungs- 
anstalt zu Eeilhau an, in welcher die Froebelschen Grundsätze der 
Erziehung zur Anwendung gebracht wurden. Von Michaelis 1849 bis 
1853 versuchte er sich als Lehrer am Eöllnischen Realgymnasium zu 
Berlin, das zu jener Zeit unter dem Direktor August in hoher Blüte 
stand. Während dieser Zeit erwarb er sich an der Universität Halle 
den Doktorhut am 25. November 1850. Da seiner Unterrichtsarbeit 
der wünschenswerte Erfolg nicht entsprach^ auTserdem seine Forscher- 
natur nach einer freieren Thätigkeit drängte, habilitierte er sich 1853 
als Privatdozent für Mathematik an der Berliner Universität. Noch 
einmal vertauschte er den Hörsaal der Universität mit den Klassen 
eines Gymnasiums, als er von Ostern 1858 bis 1859 eine Lehrstelle 
am Gymnasium zu Glogau übernahm. Aber auch dieses Mal versagte 
seine Natur gegenüber den Ansprüchen der Schule, und so kehrte er 
denn 1859 an die Berliner Universität zurück und gehörte ihr von 
da an ohne Unterbrechung als Privatdozent bis zu seinem Tode im 
Sommer 1900 an. Schon bei seiner Habilitation im Jahre 1853 hatte 
er sich um die Lehrbefrignis für Philosophie beworben, ohne sie aber 
zu erlangen. Ein zweites Gesuch vom Jahre 1870 hatte keinen besseren 
Erfolg; seinem im Jahre 1871 erneuten Antrage wurde dann endlich 
auf energische Befürwortung von Trendelenburg Folge gegeben. Den 
Charakter als Professor erhielt er 1870. — Nach dem Tode Grunerts 
1872 wurde ihm die Redaktion des Archivs der Mathematik und 
Physik anvertraut, eine Thätigkeit, die ihm hohe Befriedigung gewährte, 
weil dadurch seine Existenz in mehr als einer Beziehung einen Halt 
gewann, und weil er damit die Gelegenheit erhielt, in einer seiner 
Natur zusagenden Art durch Öffiiung des reichen Schatzes seines 
Wissens nach aufsen zu wirken. Die Pflichten dieser Schriftleitung 
hat er bis zu seinem Tode am 7. Juni 1900 im Alter von 83% Jahren 
treu erfüllt. Der Königlichen Gesellschaft der Wissenschaften in Up- 
sala gehörte er als ordentliches Mitglied an. Dies sind die Daten für 
den Gang seines Lebens. 
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Nachruf fdr Reinhold Hoppe. IX 

Die wissenschaftliche Produktion des Verschiedenen, die sich über 
einen Zeitraum von 55 Jahren erstreckt, ist eine überaus reiche und 
vielseitige gewesen. Er war eben nicht ein einseitiger Mathematiker, 
sondern sein Geist umspannte neben allen Gebieten der Mathematik die 
Physik, die Philosophie, die Sprachforschung und suchte Erholung in 
der Ausübung der Musik; endlich versenkte er sich als echter Sohn 
eines evangelischen P&rrhauses philosophisch in die letzten Fragen 
der Beziehungen des Menschen zu Gott. Was alle seine Schriften 
kennzeichnet, ist die Selbständigkeit und Ehrlichkeit seines Denkens; 
überall leuchtet ein abgeschlossenes, fertiges Wesen hervor, das in sich 
Genüge gefunden hat. Mi^ der Leser sich auch nicht mit ihm in 
Übereinstimmung befinden, so notigt der tiefe Ernst, mit dem alle 
Fragen behandelt sind, Achtung vor einem Geiste ab, der nach langer 
und unablässiger Gedankenarbeit eine in sich ruhige und befriedigte 
Klarheit errungen hat und im Besitze einer nicht mehr zu erschüttern- 
den Überzeugung eine oft schneidende Kritik übt. 

Gehen wir zunächst auf die mathematischen Schriften ein, so er- 
regt die blofse Anzahl derselben Bewunderung. Im Archiv der Mathe- 
matik hat Hoppe rund 200 Originalartikel veröffentlicht; dazu treten 
etwa 50 mathematische Au&ätze in anderen Zeitschriften, ferner vier 
selbständig erschienene Arbeiten. Wenn man auch aus den Veröffent- 
lichungen im Archiv viele kleinere Notizen aussondert, die augen- 
scheinlich häufig zur Füllung eines Heftes geschrieben sind und den 
Vorlesungsheften entnommen sein mögen^ so bleiben immer noch genug 
übrig, deren Inhalt in der einen oder anderen Hinsicht beachtungswert, 
ja bedeutend ist, und auch jene kleineren Artikel tragen in vielen 
Wendungen das Gepräge eines ursprünglich schaffenden Geistes. Aller- 
dings ist, besonders in der späteren Zeit, nicht immer hinreichend 
darauf Rücksicht genommen, ob die nämlichen Gedanken nicht auch 
schon von anderen Forschem oder gar vom Schreiber selbst aus- 
gesprochen waren. Bei den Arbeiten, die dem höheren Alter Hoppes 
angehören, liegt es nahe, eine Entschuldigung für ein derartiges Ver- 
fahren in zunehmender Gedächtnisschwäche zu suchen; doch dürfte der 
tiefere Grrund anderswo liegen. Nachdem er bis gegen sein vierzigstes 
Lebensjahr hin gearbeitet hatte, um einen festen Standpunkt in seinen 
wissenschaftlichen Anschauungen zu gewinnen, beschrankte er sich von 
dieser Zeit an im wesentlichen darauf, seine eigenen Forschungen an- 
zustellen, und er berücksichtigte dabei kaum noch die grofsen Ent- 
deckungen, die in der zweiten Hälfte des Jahrhunderts von anderen 
Forschem gemacht wurden. Hauptsächlich durch das Studium der 
Arbeiten Jacobis herangebildet, blieb er auf diesem Boden stehen, 
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nnd sogar der ihm sehr wohl gesinnte Dirichlet machte ihm bezfig- 
lich einer seiner Arbeiten über Hydrodynamik schon 1853 den Vor- 
wurf ^ der Verfasser besitze keine vollständige Kenntnis von den zahl- 
reichen in der letzten Zeit über die Integration der Laplaceschen 
Differentialgleichung unternommenen Arbeiten. Indem er sich so früh 
schon in seine Gedanken einspann^ bewahrheitete er den vom alten 
Goethe zur Abwehr geschriebenen Ausspruch: ^^Eilt aber die Raupe 
sich einzuspinnen^ nicht kann sie mehr Blattern Geschmack abgewinnen.^ 
Als Einsiedler der Wissenschaft lebend, kümmerte er sich um die Vor- 
gänge auf dem Gebiete seiner Hauptwissenschaft zuletzt so wenig, dafs 
ihm die Namen mancher der berühmtesten zeitgenossischen Mathematiker 
ganz fremd blieben. 

Die ersten Untersuchungen Hoppes beziehen sich auf die Theorie 
der independenten Darstellung der höheren Differentialquotienten und 
sind unter diesem Titel in einem Buche 1845 von dem damals neun- 
undzwanzigjährigen jungen Mathematiker veröffentlicht worden. So- 
wohl im Journal für die reine und angewandte Mathematik als auch in 
den Mathematischen Annalen hat er unter demselben Titel zur Er- 
gänzung kleinere Aufsätze erscheinen lassen. Noch heute gUt jenes 
Buch als eine wertvolle und tüchtige Monographie über den Gegenstand. 
Mit dieser Veröffentlichung begann Hoppe also die Reihe seiner Ar- 
beiten aus dem Gebiete der Infinitesimalrechnung sowie der Differential- 
gleichungen, von denen bei seiner Habilitation in Berlin schon einige 
gedruckt vorlagen. Auf Dirichlet hatten diese Erstlingsarbeiten 
von Hoppe eiaen günstigen Eindruck gemacht: er erkannte mehrere 
gute Gedanken in ihnen an, die zum Teil mit Geschick und nicht ohne 
Eleganz durchgeführt wären, und selbst in der oben erwähnten, minder 
gelungenen Arbeit über Hydrodynamik erblickte er die Hand eines La 
den Methoden der Analysis geübten Gelehrten. 

Mit den Grundlagen der Differential- und der Integralrechnung 
beschäftigen sich mehrere Aufsätze der Jahre 1871 bis 1873. Als die 
beiden Fundamentalsätze bezeichnet er die Aussagen: „unendlich klein 
ist eiae Variable, wenn sie beliebig klein werden kann. Zwei Kon- 
stanten, die von einer Variable unendlich wenig differieren, sind eiaander 
gleich." Hiermit hofft er, wie in einem Selbstreferate ausgesprochen 
wird, die Jahrhunderte lang schwebende Frage über die Möglichkeit 
eiaer exakten Bestimmung des unendlichen zum Abschlufs gebracht zu 
haben. Eine zusammenfassende Darstellung des ersten Teiles der In- 
finitesimalrechnung lieferte er in dem ,,Lehrbuch der Differentialrechnung 
und der Reihentheorie" (1865), das, wie alle Erzeugnisse der Hoppe- 
schen Muse, knapp geschrieben ist, sich daher zur Einführung für be- 
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Nachruf für Beinhold Hoppe. XI 

queme Anfanger nicht recht eignet \ind ans diesem Gmnde nicht die 
Verbreitung gefunden hat^ welche es yerdieni 

Von den übrigen hierher gehörigen Abhandlungen wollen wir 
noch den instruktiven Aufisatz nennen: ^^Erste Sätze von den bestimmten 
Integralen^ unabhängig vom DiflferentialbegriflF entwickelt^' (1877). 
Femer sei aus denjenigen Artikeln, welche den Differentialgleichungen 
gewidmet sind, eine Notiz im Journal für Mathematik Bd. 58 (1861) 
erwähnt betreffs einer gewissen partiellen Differentialgleichung, die von 
Hrn. Fuchs in demselben Bande mit Benutzung eines Poissonschen 
Resultates behandelt war. Hoppe zeigte, dafs die betreffende Abhand- 
lung Poissons gerade fiir den benutzten Fall einen Fehler enthielt, der 
deshalb in die Fuchs sehe Arbeit eingegangen war; nach einem Verfahren, 
das den Irrtum Poissons vermied, entwickelte er dann die richtige Lösung. 

Wenn wir uns mit der vorstehenden kurzen Besprechung einzelner 
Untersuchungen Hoppes aus der Analysis begnügen müssen, so wollen 
wir doch hinzufügen, dafs er gelegentlich auch Fragen aus der Algebra, 
der Zahlentheorie, der Wahrscheinlichkeitsrechnung behandelte und sich 
mit speziellen Funktionen, wie der Gammafunktion und den elliptischen 
Transcendenten, beschäftigte. An dieser Stelle müssen wir auch der 
separat erschienenen Tafel zur dreifsigstelligen logarithmischen Rech- 
nung vom Jahre 1876 gedenken. 

Wenden wir uns nun zur Geometrie, zu demjenigen Gebiete, dem 
Hoppe in seinen Forschungen wohl den grö&ten Platz eingeräumt 
hat. Sowohl die analytische Geometrie im allgemeiiien, als auch be- 
sonders derjenige Teil, den man jetzt als Differentialgeometrie bezeichnet, 
sind bevorzugte Gegenstände seiner Untersuchungen geblieben. Dagegen 
hat er sich für die moderne synthetische Geometrie offenbar nie begeistern 
können; dies ist um so auffälliger, als Steiner zu der Zeit, als Hoppe 
in Berlin studierte, eine groüse Anziehung auf die jungen Berliner 
Mathematiker ausübte. Gerade diese Beeinflussung der Denkweise dürfte 
der im eigenen Denken schon erstarkte jimge Hopp e jedoch abgelehnt haben. 

Aus der Fülle der in den Hopp eschen bezüglichen Abhandlungen 
niedergelegten Gedanken können wir nur einige hervorheben. In den 
„Prinzipien zur Flächentheorie", die ursprünglich im Archiv der Ma- 
thematik (1876) veröffentlicht wurden, später den zweiten Teil des 
Lehrbuches der analytischen Geometrie (1880) bildeten, werden neben 
den drei Fundamentalgröfsen erster Ordnung von Gaufs als Funda- 
mentalgröfsen zweiter Ordnung diejenigen drei Ausdrücke ganz all- 
gemein angewandt, die zwar Brioschi^) schon benutzt hatte, die aber 



1) F. BrioBchi, Annali di Matematica (2) 1, 1. 1867. 
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Hoppe deslialb ganz allgemein einzuführen erklärt^ weil die theoretisch 
wichtigen geometrischen Eigenschaften nnd Bedingungen im ein- 
ÜBU^hsten Konnex mit den Werten nnd Relationen jener sechs (xröCsen 
stehen. In dieser Beziehung hat sich einer der besten Kenner dieses 
Gebietes, Hr. Knoblauch, in seiner Abhandlung über Fundamental- 
grölsen in der Flachentheorie und in seinem Buche ,,Einleitung in die 
allgemeine Theorie der krummen Flächen^ diesem Gebrauche au- 
geschlossen. 

Eine Reihe von Arbeiten dieser Theorie ist femer dem Problem 
des dreifach orthogonalen Flachensystems gewidmet, f^ dessen Losung 
Hoppe einen Weg ausfindig machte, der in mauchen Fällen zum Ziele 
fährt. So konnte er nach seinem Verfahren die allgemeinste Losung 
der Aufgabe durchfuhren^), orthogonale Flächensjsteme zu finden, bei 
denen die eine Flachenschar aus Flachen zweiter Ordnung besteht; er 
traf in dem Resultate seiner Rechnung mit Schlaf li zusammen, der 
zwei Jahre vorher dasselbe Thema in einer besonderen Arbeit be- 
handelt hatte.') 

In der Kurrentheorie wählte Hoppe zwei Yariabeln, die der 
Kurve selbst eigentümlich angehören und vom Koordinatensystem un- 
abhängig sind, den Krümmungswinkel t und den Torsionswinkel ^, 
d. h. diejenigen Winkel, deren Differentiale die Winkel zweier aufein- 
ander folgenden Tangenten und Schmiegungsebenen sind. Die ana- 
lytische Behandlung geometrischer Gebilde mit Hilfe derartiger Gröfsen 
bezeichnet man jetzt als „geometria intrinseca'^; Hoppe nennt die 
Gleichung /"(r, #) = zwischen jenen beiden Winkeln die spezi- 
fische Gleichung der Kurve und zeigt, wie man aus ihr die Eigen- 
schaften der Kurve herleiten kann. Diese interessante Leistung ist 
ihm offenbar als die wichtigste seiner Entdeckungen vorgekommen; 
denn in den von ihm herrührenden Notizen ftir das Verzeichnis der 
Lehrer an den deutschen Hochschulen fahrt er .als bemerkenswert 
einzig seine Auffindung neuer Prinzipien der Kurventheorie mit An- 
wendung des Krümmungs- und Torsionswinkels als unabhängiger Ya- 
riabeln an. 

Neben denjenigen Abhandlungen, die in das Gebiet der krummen 
Oberflächen und der Raumkurven fallen, wollen wir aus der grofsen 
Zahl von Aufsätzen geometrischen Inhalts eine andere Gruppe hervor- 
heben, die der mehrdimensionalen oder, wie Hoppe besser deutsch 
sagt, der mehrdehnigen Geometrie angehört. Die betreffenden Speku- 



1) R. Hoppe, Archiv der Math. 68, S7. 1875. 

2) L. Schläfli, Joum. für Math. 76, 76. 1873. 
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lationen sagten seinen philosophisch -mathematischen Neigungen be- 
sonders zxL unser geläufiges Raumsystem von drei Dehnungen be- 
zeichnet er als ein instinktiv geschaffenes, zur objektiven Gestaltung 
der Sinnesempfindungen gerade ausreichendes und notwendiges Werk 
unseres YerstandeS; welches durch Übung in fertige Anschauung über- 
ging. Nur weil der zwingende Anlafs zur Einführung von mehr Dimen- 
Bionen feUte, empfinden wir wegen Mangels an Übnng Schwierigkeit 
im Vorstellen derselben. Ein ursprünglich begrifflicher unterschied 
der verschiedenen Kaumsysteme existiert für ihn nicht, wie denn auch 
die Formeln der analytischen Geometrie oft durch einfache Vermehrung 
der Eoordinatenzahl auf die Geometrie eines Raumes von mehr als 
drei Dimensionen hinleiten. Da: Nutzen solcher mehrdimensionalen 
Untersuchungen besteht nach seiner Ansicht darin, daljs durch die- 
selben die Erkenntnis des gesetzmäfsigen Fortschrittes von zwei zu 
drei Dimensionen gefordert wird, unter den ersten Arbeiten dieser 
Richtung stofsen wir auf die ,,Gleichung der Kurve eines Bandes mit 
unauflösbarem Knoten nebst Auflösung in vierter Dimension'^ (1879). 
Dieser Titel weckt die Erinnerung an jene Epoche, in der Zöllner 
als Ritter für den Taschenspieler Slade auftrat, dessen Auflösung 
eines Knotens in einem in sich geschlossenen Faden als experimenteller 
Beweis für die reale Existenz der vierten Dimension gelten sollte. 
Als Frucht der in den Nachsitzungen der Physikalischen Gesellschaft 
gegebenen Vorführungen ähnlicher Kunststücke ist die Anregung 
anzusehen, welche Hoppe zur Abfassung jener Abhandlung dabei 
erhielt. 

Wir wollen die der Geometrie zuzurechnenden Artikel nicht ver- 
lassen, ohne auf' die zahlreichen Notizen hinzuweisen, in denen der ge- 
lehrte Redakteur des Archivs durch Behandlung von zum Teil pädagogischen 
Fragen aus der elementaren Mathematik der durch den Titel seiner 
Zeitschrift vorgeschriebenen Richtung Rechnung trug, die Bedürfiiisse 
der Lehrer an höheren ünterrichtsanstalten zu berücksichtigen. End- 
lich sollen auch diejenigen Arbeiten nicht vergessen werden, in denen 
der geschickte Analyst die Ergebnisse der höheren Rechnungsarten 
und der Funktionentheorie, unter anderem der Theorie der elliptischen 
Transcendenten, auf Probleme der Geometrie anwendet. 

In der analytischen Mechanik, zu der wir jetzt übergehen, hängen 
viele Betrachtungen so eng mit der Theorie der krummen Oberflächen 
und der Raumkurven zusammen, dafs die Beschäftigung mit den letz- 
teren von selbst auf die verwandten Untersuchungen in der Mechanik 
führt. Deshalb wechseln auch bei Hoppe mit den geometrischen Ab- 
handlungen die mechanischen während der ganzen Periode seines 
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Schaffens ab. Doch ist ein unterschied bemerkbar. Während Hoppe 
in der Geometrie neben einer überraschenden Zahl von einzehien spe- 
ziellen Fragen in seinen gröfseren Arbeiten gewisse prinzipielle Über- 
legungen von allgemeinerer Bedeutung vertieft und dadurch zur Auf- 
stellung neuer Methoden fortschreitet; bleibt er in der Mechanik bei 
der Behandlung einer Beihe einzelner Aufgaben aus den verschiedensten 
Teilen dieser Wissenschaft stehen. Die Kinematik^ die Statik und die 
Dynamik des einzelnen Massenpunktes oder des starren Körpers^ die 
Hydrostatik und die Hydrodynamik liefern ihm Anlafs^ entweder neue 
Aufgaben mannigfacher Art zu lösen^ oder die Losungen alter be- 
kannter Probleme auf seine Weise durchzuarbeiten und zu vereinfachen. 
Wir erwähnen von der letzteren Gattung die Drehung eines starren 
Körpers um seinen Schwerpunkt; den freien Fall eines Massenpunktes 
mit Bücksicht auf die Drehung der Erde, den Foucault sehen Pendel- 
versuch. Zu der ersteren gehören aus der frühesten Periode seiner Ar- 
beiten der Ausdruck des Trägheitsmomentes eines körperlichen Poly- 
eders für eine beliebige Axe und das körperliche Baumpendel bei kon- 
stanter Botation nebst Anwendung auf die Stabilität des Kreisels 
(1855); die Stabilität schwimmender Körper (1846) und der Wider- 
stand der Flüssigkeiten gegen die Bewegung fester Körper (1854). 
Die Abhandlungen über das Dreikörperproblem und die Ausdehnung 
der Kepler sehen Gesetze^ über das Wälzen von Cylindem auf Hori- 
zontalebenen, über die Schwingungen des Bifilarpendels und verschiedene 
andere hierher gehörige Arbeiten erschienen zur Zeit der lebhaftesten 
Produktion^ als Hoppe eben das sechzigste Lebensjahr überschritten 
hatte. Überall zeigt er sich als gewandter Beherrscher der Bechnung^ 
der die Bedingungen der Aufgabe rasch in Gleichungen umzusetzen 
und aus diesen letzteren fafsbare Ergebnisse zu folgern versteht. Viele 
elegante Wendungen der Bechnung und hübsche Schlufsweisen sind in 
diesen Untersuchungen enthalten^ die wegen der allzu knappen Bedak- 
tion wohl wenig gelesen sind. 

Der mathematischen Physik gehört endlich eine Gruppe von Ar- 
beiten Hoppes aU; die zwar nicht zahlreich sind, aber zu den be- 
deutenderen unter seinen Veröffentlichungen gezählt werden müssen. 
Mehrere Abhandlungen beziehen sich auf die Elastizitätstheorie: die 
Biegung prismatischer Stäbe (1847), die Vibrationen einer Saite mit 
Bücksicht auf den Biegungswiderstand (1870), die Deformation einer 
zwischen zwei parallelen Ebenen zusammengedrückten Kugel (1871), 
die Biegung eines Binges durch gleichmäfsigen Druck von aufsen 
(1864), die Vibrationen eines Binges in seiner Ebene (1871). In dieser 
letzten interessanten Arbeit bestätigte Hoppe den damals noch nicht 
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allgemein bewiesenen Satz von de Saint- Venant, dafs die lebendige 
Kraft eines Systems gleichzeitiger Vibrationen eines Körpers die Snmme 
der lebendigen Kräfte aller einzelnen einfach periodischen Vibrationen 
ist. Auch in die Molekularphysik^ die Optik und die Wärmelehre 
machte Hoppe zuweilen einen Ausflug; gelegentlich eines Aufsatzes 
zur Wärmetheorie (1857) geriet er in einen wissenschafblichen Streit 
mit ClausiuS; der in Poggendorffs Annalen ausgekämpft wurde. 

Nächst den mathematischen Forschungen Hoppes^ die wir jetzt 
verlassen, haben wir seinen philosophischen Arbeiten einige Aufmerk- 
samkeit zu schenken. Er selbst betrachtete die Mathematik und die 
Philosophie als so eng zu einander gehörig, dafs er den Ausschlufs 
der letzteren aus seiner Lehrbefugnis während der ersten 18 Jahre 
seiner Privatdozentenzeit als eiae Beschränkung des Lehrens in der 
ersteren empfand. Als unabhängiger Denker baute er sich seine Welt- 
anschauung nicht mit Hilfe des Studiums der Geschichte der Philo- 
sophie auf, sondern durch eigene Prüfung und Erörterung der Ghrund- 
frageiL Seine erste Schrift ,,Zulänglichkeit des Empirismus in der 
Philosophie" (1852) und seine letzte, die man wohl als sein philo- 
sophisches Testament bezeichnen kann: „Die Elementarfragen der 
Philosophie und Widerlegung eiagewurzelter Vorurteile'' (1897), stimmen 
in den Grundanschauungen überein. Als Anhänger eines ideal ge- 
wendeten Empirismus erklärte er schon 1852 alle Mathematik als rein 
empirisch; dieser Ausspruch erregte damals Anstofs, dürfte heute jedoch 
des Beifalles vieler sicher sein. Seine Anknüpfungspunkte suchte er 
bei Bacon, Locke, Berkeley, Hume; die Zielpunkte seiner Kritik 
waren Kant, Fichte, Hegel, überhaupt die spekulative Philosophie. 
Diese will er beseitigen, jene ergänzen. Sein eigenartiges Bestreben 
ist die Auflösung der Metaphysik in ein Stück Psychologie. Zu dem 
Ende sucht er sechs metaphysiche Grundideen genetisch abzuleiten: 
die Idee der reellen Substanz, der Kausalverbindung, des Raumes, der 
Zeit, des menschlichen Körpers und des gemeioschaftlichen Weltbesitzes. 
In ähnlicher Weise erörtert seine letzte philosophische Schrift von 1897 
Grundbegriffe wie Thatsache, Erkennen und Handeln, Wirklichkeit und 
Objektivität, Substanz und Stoff, Identität, Raum und Zeit, Sein und 
Wahrnehmung, Ursache, Hypothese und Antizipation, Ich und Person, 
Leib und Geist, Willensfreiheit und Sprache. Das Ziel der Erkenntnis 
besteht darin, Thatsachen, d. h. dasjenige, was ein Mensch unabhängig 
von seinem Thun und Denken erlebt, dem menschlichen Geiste zu 
unterwerfen. Trendelenburg urteilte über das erste Büchlein, es 
habe ungeachtet der von ihm gerügten Mängel seine guten Seiten; es 
gehe seinen Weg, sei dem Verfasser ganz eigen, sei einfach geschrieben. 
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kurz und ohne philosophische Phrase und habe in der Kritik der spe- 
kulativen Philosophie vielfach Recht. 

Ungefähr ebenso äufserte sich Harms (1870) in einer Beurteilung 
der Abhandlung „Über die Bedeutung der psychologischen B^riflfsanalyse". 
Interessant ist es hierbei; von befugter Seite zu vernehmen^ dafs Hoppes 
Auffassung des Verhältnisses von Glauben zu Wissen mit Schleier- 
machers Ansicht übereinstimme; da Hoppe aber seine Auffassung für 
neu halte, so scheine er nicht mit der Ansicht Schleiermachers be- 
kannt geworden zu sein, und es sei wohl möglich, dafs er durch eigenes 
Nachdenken zu seiner Auffassung gelangt sei. Auch Harms betont 
die Selbständigheit des Denkens bei Hoppe und bezeichnet manche 
richtigen Gesichtspunkte, die, obschon nicht neu, es wohl verdienten 
hervorgehoben zu werden. 

In der Abhandlung „Ueberwegs Kritik der Berkeleyschen 
Lehre" (1869), vertritt Hoppe gegen Ueberweg den Subjektivismus 
Berkeleys, der die für die vulgäre Auffassung als reell geltenden 
Dinge iu Vorstellungen (Ideen), in Phänomena des ^lenschlichen Geistes 
verwandelt, und greift in scharfsinniger Weise mit ruhiger und sach- 
licher Polemik ueberwegs eigene Lehre an. Der Phänomenalismus 
Hoppes hat, wie Trendelenburg sagte, nicht die Wissenschaften 
Lu Mitleidenschaft gezogen, weil die Thatsachen seine Basis sind. Von 
diesen Thatsachen unterscheide er, was daran erst Arbeit des Geistes 
sei, wie z. B. die Objektivität, die durch Verallgemeinerung entsteht, 
den unendlichen Baum im Gegensatz des thatsächlichen. Seine Lehre 
habe ethisch keine ungesunden Konsequenzen und erkläre sich, obschon 
undeutlich, gegen den Pessimismus, der in der neuesten Zeit die 
Stimmung der Jugend vergälle. Wenn ihm seine philosophischen Vor- 
lesungen gelängen, so würde er unter den Studierenden eiae andere 
Art der Betrachtung anregen als die übrigen Lehrer der Philosophie 
an der Berliner Universität, einer solchen ähnlich, die in England zur 
Zeit Anhänger besitze. 

Wie in der Mathematik, giug also auch in der Philosophie Hoppe 
den Weg, den er sich selbst gebahnt hatte, unbekümmert darum, ob 
andere schon eine ähnliche Richtung eingeschlagen hätten, und ob er 
als einsamer Wanderer Genossen fände, die ihm beistimmten. Einer 
der tüchtigsten Kenner der Kantschen Philosophie, Hr. Michaelis, 
erklärt in seiner Besprechung der letzten Hoppeschen philosophischen 
Arbeit diese Schrift für ein erkenntnistheoretisches Werk von bedeutender 
Tragweite. 

Die philosopischen Studien führten Hoppe naturgemäfs auch zum 
Nachdenken über den Bau der Sprache, wie eiu Aufsatz „Über das 
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Problem einer künstlichen Sprache^' (1859) bezeugt. Bekannt ist sein 
Interesse fiir das Stadium der deutschen Sprache; als stehender Gast 
verkehrte er in dem Hause des Germanisten Müllenhoff, und ebenso 
war er ein häufiger Besucher des germanistischen Vereins der Studie- 
renden an der Berliner Universität. Die Vereinfachung der deutschen 
Orthographie befOrwortete und forderte er mit allen Kräften. 

Bei der Vorführung der litterarischen Thätigkeit Hoppes können 
wir nicht an den B>ezensionen vorübergehen^ die er in den litterarischen 
Berichten seines Archivs 28 Jahre lang veröffentlicht hat^ weil sie 
einerseits wohl die am meisten gelesenen Erzeugnisse seiner Feder sind^ 
andererseits einen Ausfiuls seines Denkens darstellen^ aus dem seine 
abgeschlossene Natur leichter und besser erkannt werden kann^ als aus 
seinen sonstigen Schriften. Obenan steht ihm das Urteil über die 
Prinzipien einer Schrift^ und wehe dem Autor, der sich in der Fassung 
derselben eine Blöfse giebt! Mit scharfem Messer macht der Kritiker 
einen Schnitt in das ungesunde Fleisch und begründet mit dem End- 
ergebnis einer erbarmungslosen Sektion sein Verdammungsurteil. Als 
ein Beispiel möge die Anzeige der neunten Auflage von Sturms 
Cours d'analyse dienen. Von diesem weit verbreiteten und auch in 
Deutschland ungemein beliebten Lehrbuch hatte er offenbar noch nichts 
gewufst; als er es zur Beurteilung erhielt. Mit ernstem Gesicht berichtet 
er zuerst über die dem Werke vorausgeschickte Lebensbeschreibung 
SturmS; als ob er zum ersten Male von diesem Mathematiker gehört 
hätte. Dann aber wird aus der vorbereitenden Theorie der Grenzwerte 
ein Satz herausgegriffen; der eine Unklarheit enthält. Der Satz 
wird von allen Seiten beleuchtet, und die sich an ihn knüpfende 
Sturm sehe Erörterung über den Begriff der unendlich kleinen Gröfsen 
wird als rätselhaft und dunkel verworfen. Mithin folgt das Schlufs- 
urteil: ^ss Angeführte zeigt zur Genüge, dafs das Buch den An- 
fängern der Analysis nicht zu empfehlen ist.'' Den eigentlichen Inhalt 
des Werkes näher zu prüfen, hielt er offenbar nach Entdeckung lo- 
gischer Unklarheiten in den Prinzipien nicht für nötig; er fragte auch 
gar nicht danach, warum denn das Werk, das erst nach dem Tode 
Sturms erschienen war, zum neunten Male aufgelegt worden war. 

Es liegt mir natürlich fem, dieses einseitige Vorgehen, das ihn 
mehr als einmal zu gro&en Ungerechtigkeiten und Fehlgriffen verführte, 
gutheifsen zu wollen. Weil er aber bei diesen Rezensionen^ durch das 
Streben nach äufserster Klarheit geleitet, in der schroffen Starrheit 
seiner Natur sich manche Feinde gemacht hat, so konnte ich diesen 
Fehler hier nicht verschweigen, wollte mich aber bemühen, ihn aus 
der philosophischen Anlage seines Geistes zu erklären, und wenn das 

OeneralregiBtor Kam Archiv d. Math. u. Physik. U. Beihe. b 
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Wort ^tout comprendre, c'est tout pardonner^' zugegeben wird, so werden 
wir diese Schwäche, die ans einem gewissen fiiror philosophicns eines 
in wissenschaftlichen Dingen starren nnd onnachgiebigen Sinnes hervor- 
ging, dem stets nach Wahrheit suchenden toten Freunde vergeben^ 
vergessen, verzeihen. 

Als Leiter des Archivs war Hoppe unermüdlich thatig; er selbst 
steuerte in jedem Bande eine gröfsere Anzahl von Originalartikeln bei. 
Man darf wohl s^en, dafs er durch die Redaktion angeregt worden 
ist, vieles zu schreiben, was er sonst unbearbeitet hätte ruhen lassen, 
dab überhaupt die Schriftleitung des Archivs seinem Alter das zu- 
sagende Lebenselement geworden ist. Je länger er aber diese Thätig- 
keit ausübte, um so mehr trat bei ihm der schon berührte Mangel an 
Fähigkeit hervor, in fremde Gedanken verständnisvoll einzudringen. 
Dadurch gelang es besonders im letzten Jahrzehnt manchen gem- 
groUsen und schreibseligen Autoren von kleinem Wissen und geringem 
Können, die minderwertigen oder auch widersinnigen Produkte ihrer 
Feder dem allzu vertrauensvollen Leiter des Archivs aufeureden. Wer 
wollte darüber aber mit einem achtzigjährigen (xreise hadern? 

Beim Rückblick auf die gesamte litterarische Wirksamkeit Hoppes 
erhalten wir das Bild eines Mannes, der von seiner Jugend an, ohne 
nach äufserem Erfolge zu schielen, in ernstem Forschen stets die 
Wahrheit gesucht und darin einen echt wissenschaftlichen Geist be- 
kundet hat. In harter Gedankenarbeit ringt er sich zu derjenigen 
Erkenntnis durch, die er als die einzige, dem Menschen mögliche 
Stufe des Wissens ansieht. Das Suchen und Forschen nimmt ihn so 
ge&ngen, dals er darüber die Ansprüche des praktischen Lebens ver- 
nachlässigt. Nicht ohne Starrheit im Eigenen, geht er schwer in 
fremde Gedanken ein, so beurteilte ihn Trendelenburg nach seiner 
ersten philosophischen Schrift und traf damit sein innerstes Wesen. 
Einem Diogenes verglich ihn der Prediger Witte in der geistvollen 
und künstlerisch abgerundeten Rede bei der Trauerfeier auf dem 
Friedhofe. Wie er lehrte, dafs der Mensch eine Seele sei, die einen 
Leib habe, so erzog er sich in der harten und bitteren Schule des 
Lebens zu einer staunenswerten Bedürfnislosigkeit, die sich zu einer 
Milsachtung der äufseren Erscheinungsform steigerte. Li seine Ge- 
dankenwelt versunken, schritt er wie ein Fremdling dieser Welt durch 
das Leben und erweckte wohl den Anschein eines Träumers, der an 
der Umgebung wenig teilnähme. Schüchtern und linkisch erschien 
zuerst sein Auftreten. Dennoch war er in der Unterhaltung mit seinen 
Gedanken bei der Sache, und wer in seiner Gegenwart einen ihm nicht 
zusagenden Ausspruch that, konnte sicher sein, von ihm ebenso 



Digitized by 



Google 



Nachruf für Reinhold Hoppe. XIX 

schneidig zurechtgewiesen zu werden, wie der unachtsame Verfasser 
eines Buches wegen des Niederschreibens eines nicht stichhaltigen 
Satzes. Aber auch seine Zustimmung zu Ansichten, die er teilte, 
konnte er bei solchen Gelegenheiten freudig und rückhaltlos kund- 
geben. 

Wer Hoppe aus seinen Schriften kennen gelernt hatte und später 
seine persönliche Bekanntschaft machte, war immer zuerst enttäuscht. 
Der sichere Schriftsteller von klarem Geiste, der mit aller Entschieden- 
heit und Furchtlosigkeit das scharfe Schwert strenger Logik handhabte 
und in knapper, schlichter Rede alle Dunkelheiten beseitigte, erschien 
wie ein Hilfsbedürftiger in der menschlichen Gesellschaft, der erst er- 
mutigt werden müfste, seine Zurückhaltung au&ugeben und seine 
Meinung zu äuljsem. 

Aus dem klaffenden Risse zwischen seiner geistigen Bedeutui^ 
und der leiblichen Persönlichkeit erklärt sich bei ihm der Mangel an 
Erfolg in seinem Lebenslaufe. Obschon seine Entdeckungen nicht der- 
artig sind, dafs sie ihm neben den ersten führenden Geistern seiner 
Fächer einen Platz sicherten, hätten sie wohl hingereicht, ihm den 
Anspruch auf eine Professur an einer Hochschule zu verleihen, die 
andere Gelehrte mit geringeren Leistungen erhielten. Seiner Persön- 
lichkeit blieb aber, wie auf dem Gymnasium, so an der Universität 
ein fruchtbarer Erfolg der Lehrthätigkeit versagt. Bei seiner Geburt 
hatte die gütige Fee gefehlt, die ihm zu den Gaben des Geistes Anmut 
und Beredsamkeit hätte in die Wiege legen müssen, und da somit die 
Grazien leider ausblieben, so mufste er unter dem Szepter der grimmen 
*^vdyxri bis an sein Ende in bescheidener Stellung ausharren. Ich 
selbst habe im Sommer 1862 bei ihm das Kolleg über elliptische 
Funktionen gehört, das einen Bestandteil der regelmälsigen Folge seiner 
Vorlesungen: Differentialrechnung und Reihentheorie, analytische Geo- 
metrie, Integralrechnung, elliptische Funktionen, analytische Mechanik 
bildete. Wie verlegen schob er sich durch die nur halb geöfl&iete 
Thür; ohne einen Blick auf die Hörerschaft zu werfen, bestieg er das 
Katheder, entnahm der Rocktasche das sehr sorgfältig ausgearbeitete 
Manuskript, wandte den Hörern den Rücken zu, um, aus den damals 
schon vergilbt aussehenden Blättern lesend, die Formeln an der Wand- 
tafel niederzuschreiben. Der freien Rede gar nicht mächtig, konnte 
er in der Eintönigkeit des so gesprochenen Vortrages die Studenten 
nicht fessehL Von den zuerst anwesenden Zuhörern — es mochten 
wohl mehr als ein Dutzend sein — verliefen sich in den ersten vier- 
zehn Tagen die meisten, und bald blieb ich mit nur noch einem 
Hörer zurück, dem Hm. Krech; wir beide aber harrten aus, und ich 

b* 
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muls bekennen^ daXs der Inhalt der nach Jacobis Muster gehaltenen 
und von mir ausgearbeiteten Vorlesung durchaus gediegen war. Die 
Vorlesungshefte der sämtlichen Kollegien wird er damals mit gleicher 
Sorgfalt ausgearbeitet haben; denn alle übernommenen Pflichten- fafste 
er sehr ernst auf und folgte somit im sittlichen Handeln dem kate- 
gorischen Imperativus von Kant^ den er als Philosophen sonst heftig 
befehdete. In der Ablieferung versprochener Arbeiten war er unbedingt 
zuverlässig; das werden alle Redakteure der Fortschritte der Physik 
erfahren haben, gerade wie ich als Herausgeber des Jahrbuches über 
die Fortschritte der Mathematik, an welchem er seit der Gründung 
desselben Mitarbeiter gewesen ist Da er immer einer der ersten war, 
der seine Referate übergab, so konnten seine letzten Beiträge zu dem 
gegenwärtig im Drucke befindlichen Bande noch nach seinem bereits 
erfolgten Abscheiden den betreffenden Kapiteln einverleibt werden. 
Gefällig wie er war, erwies er sich überhaupt stets zu Dienstleistungen 
bereit. 

Bewundernswert ist die Gelassenheit, mit der sich Hoppe in der 
Lebenslage zurecht fand, die er nach freier Wahl zu tragen hatte. 
Mit wahrhaft philosophischer Ruhe hat er bis in das reife Mannesalter 
hinein alle Nöte des Lebens auf sich genommen; in seinem Mannesstolze 
wollte er sein Leben ebenso selbständig und unabhängig führen, wie 
er in der Wissenschaft in voller Freiheit sein Denken geregelt hatte, 
unter seinen Brüdern galt er in leiblicher Beziehung als der am 
schwächsten Beanlagte. Trotz aller Entbehrungen, denen er sich 
unterwarf, hat er diese Brüder alle überlebt und das Wort bewahr- 
heitet, das seiner Philosophie entlehnt sein könnte: „Es ist der Geist, 
der sich den Körper baut." Als er später durch die Übernahme der 
Redaktion des Archivs und durch die einsichtige Fürsorge der philo- 
sophischen Fakultät besser gestellt wurde, nahm er am Leben der Ge- 
sellschaft einen stärkeren Anteil. Er freute sich, bei den Naturforscher- 
versammlungen erscheinen zu können, und übernahm einige Male 
Vorträge bei denselben, deren Inhalt stets philosophisch gefärbt war. 
Besonders gern suchte er das Gebirge auf, wo es ihm, wie er sagte, 
grofses Vergnügen machte, nach mühevollem Steigen auf den harten 
Schädel eines solchen stolzen Bergriesen mit seinen Füfsen zu treten. 
Anspruchslos, wie er war, gab er auf diesen Reisen einen verträglichen 
Wandergenossen ab. Im übrigen kann man nicht sagen, dals er bei 
seinem einsiedlerischen Leben als unverheirateter Mann enge Freund- 
schaft mit jemandem geschlossen hätte. Und doch verband ihn eine 
treue Anhänglichkeit mit den Kreisen, in denen er verkehrte. Die 
Nachsitzungen der Physikalischen Gesellschaft besuchte er regelmäfsig 
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bis in den Anfang dieses Jalires hinein , ebenso die zwanglosen Zu- 
sammenkünfte, die im Anschlüsse an das Jahrbuch über die Forir 
schritte der Mathematik allmonatlich stattfinden. So sicher erschien 
er dort, dafs sein Ausbleiben im Frühjahr als das erste Symptom 
seiner beginnenden Auflösung betrachtet wurde. In gleicher Weise 
trat er geräuschlos bei seinen Verwandten ein, wo er sich an der 
Musik ergötzte, und bei befreundeten Familien, in denen er manchen 
Abend zubrachte. ÄuTserlich konnte es den Anschein haben, als ob 
nur eine liebe Gewohnheit den stillen Greis an die Kreise bände, in 
denen er seit alter Zeit verkehrte; denn oft genug entfernte er sich, 
ohne kaum ein Wort gesprochen zu haben. Wer vermöchte jedoch 
in die Geheimnisse eines so gedankenreichen Geistes zu schauen? Die 
Anhänglichkeit an seine Verwandten wird durch das Testament be- 
zeugt, in welchem er eine Familienstiftung errichtet hat; aus ihr 
soUen vorläufig für direkte Nachkommen seiner Eltern alljährlich zwei 
Schüler- und zwei Studienstipendien gezahlt werden. Indem er dabei 
bestimmt hat, dafs das weibliche Geschlecht ebenso wohl zu berück- 
sichtigen ist wie das männliche, hat er, der im Zölibat Verharrende, 
einen augenscheinlichen Beitrag zu seinen Ansichten über die Frauen- 
frage geliefert. 

In häufigerem Verkehr mit Hoppe übersah man bald die Aufser- 
lichkeiten, an denen man beim ersten Anblick Anstofe nehmen konnte. 
Aus der anfänglichen Duldung erwuchs Achtung, ja Verehrung auf 
Grund seiner charaktervollen Natur. Es blieb der Eindruck seines 
Denkerhauptes, das Bewufstsein des Anschauens einer abgeschlossenen 
Persönlichkeit von ausschliefslich wissenschaftlichem Streben, die im 
Denken und im Handeln furchtlos alle Konsequenzen zog und trug. 
Die allgemeine Achtung, in der er stand, zeigte sich bei der Feier, die 
veranstaltet wurde, als er sein achtzigstes Lebensjahr vollendete, und 
zu der sich die Mathematiker der Hochschulen Berlins, viele Mitglieder 
der Physikalischen Gesellschaft und zahlreiche Freunde des nun Ver- 
storbenen vereinigten. Die Deutsche Mathematiker -Vereinigung ehrte 
ihn durch einen herzlichen Glückwunsch; vom Staate wurde er durch 
Verleihung des E[ronenordens dritter Klasse ausgezeichnet, da ihm 
schon früher der Rote Adlerorden vierter Klasse verliehen worden war. 
Der mathematische Verein der Universität Berlin veranstaltete ihm zu 
Ehren einen Festkommers. 

Was an ihm sterblich war, ist nun dahin; geblieben ist die Er- 
innerung an einen ehrlichen Mann, der durch sein Leben den Ausspruch 
widerlegt hat, die Originale seien ausgestorben. Für ihn tönt der Ge- 
sang der Engel: „Wer immer strebend sich bemüht, den können wir 
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erlösen.^ Wir haben ilm geschaut ab einen instum et tenacem pro- 
positi yiram, der trotz des Mangels an äniserer Anerkennung der 
Fahne der Wissenschaft tren geblieben ist, und der in der inneren 
Klarheit das höchste Glück eines befriedigten Daseins gefunden hat 
In dieser Verklärung wird sein Andenken bei allen weiterleben, die 
mit ihm in Berührung gekommen sind, und somit filr immer ge- 
segnet sein. 
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Erster Teil. 

Namenregister za den Abhandlungen. 
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Beysselly A«, Ueber Vierecke am Kreise. 7, 426. 
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Dreizehn Auflösungen des Malfattischen Problems. (Fortsetzung.) 14, 276. 
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Dienger, K«, Nachruf auf Joseph Dienger. 18, 26. 
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Glaser^ Stephan, üeber die Trisection des Winkels mittelst beliebiger fester Kegel- 
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Einfacher Beweis der Existenz eines Mittelpunkts paraUeler Kräfte. 1, 111. 

Ein Problem über berührende Kugeln. 1, 148. 

Bedingungen einer Canalfläche nebst einigen Bemerkungen an Canalfl&chen. 

1, 280. 

Bemerkung zu einem Satze von Craig. 2, 103. 

Ein Satz über Determinanten. 2, 106. 

Ueber die Grenze der Stabilität eines longitudinal comprimirten geraden 

elastischen Stabes. 2, 108. 

Erweiterung des Aoust'schen Problems über Curventheorie. 2, 129. 

Zum Molins'schen Problem. 2, 269. 

Beweg^ung eines senkrecht empor geworfenen Körpers. 2, 274. 

Neue Relationen innerhalb eines Orthogonalcoefßcientensystems. 2, 418. 

Bein analytische Consequenzen der Curventheorie. 2, 417. 

Archimedische Kreisquadratur. 2, 447. 

Anwendung der Thetafunctionen auf geodätische Strecken und Winkel. 8, 75. 

Regelmässiger linear begrenzter Winkel von vier Dimensionen. 8, 111. 

Erweiterung einiger Sätze der Flächentheorie auf n Dimensionen. 8, 277. 

Ueber Variation von Greraden, die an eine Fläche geknüpft sind. 8, 290. 

Anziehung eines der Kugel analogen Gebildes von n Dimensionen auf einen 

Punkt. 4, 185. 

Analytisch specifische Grössen des Vierecks. 4, 224. 

Conforme perspective Projection der Flächen auf einander. 4, 828. 

Ein Viereckssatz. 4, 380. 

Analytischer Beweis zweier Sätze von regelmässigen Pyramiden und Polyedern. 

4, 441. 

Der Krümmungskreis der Ellipse. 4, 443. 

Darstellung der ersten Gattung elliptischer Integrale durch Curvenbogen 

zweiten Grades. 5, 215. 

Das Viereck in Beziehung auf seine Hauptträgheitsaxen. 5, 345. 

Umkehmng eines Satzes über die Anziehung einer Kugel. 5, 351. 

Das n dehnige (n -f- 1) eck in Beziehung auf seine Hauptträgheitsaxen. 5, 418. 

Erweiterung zweier Sätze auf n Dimensionen. 6, 69. 

Principien der n dimensionalen Curventheorie. 6, 168. 

Bemerkung zu der Formel für das Differential einer Function mehrerer 

Variabeki. 6, 351. 

Dichte der Sehnen von Flächen und ebenen Curven. 7, 165. 

Ueber Kraftlinien der Anziehung von Linien. 7, 330. 

Ueber Gleichgewichtspunkte der Anziehung von Linien. 8, 94. 

Inkreiscentrum als Gleichgewichtspunkt. 8, 112. 

Aehnlichkeitspunkt als Gleichgewichtspunkt der Anziehung ebener Flächen 

stücke. 8, 221. 
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Hoppe^ B.y Gleichgewicht der Anziehung einer ringförmigen Fläche. 8, 223. 

Bemerkung zum Eöniginnenproblem. 8, 833. 

Zur Bestimmung der Gurren durch die Relation zwischen Erümmungs- und 

Torsionswinkel. 8, 836. 

Vielecke, deren Höhenlote sich in einem Punkte schneiden. 8, 447. 

Zur Groursat'schen Beduction des Problems der Bestimmung der Curven durch 

die Relation zwischen . Erümmungs- und Torsionswinkel. 9, 48. 

Ueber die von Humbert untersuchten Eugelflächenstücke. 9, 63. 

Ueber Gongruenz und Symmetrie der Gebilde von beliebig vielen Dimen- 
sionen. 9, 108. 

Erweiterung der Sätze über das Tetraeder, dessen Höhen sich in einem 

Punkte schneiden, auf mehr Dimensionen. 9, 827. 

Höhenschnitt-Tetraeder mit rationalen Eanten. 9, 434. 

Relation der Flächenwinkel des Tetraeders. 10, 102. 

Maximum der Ecken eines Tetraeders für den Fall ihrer Gleichheit 10, 111. 

Momentane Variation der Eckensumme bei Deformation des regelmässigen 

Tetraeders. 10, 220. 

Quadrable Gylinderflächenstücke. 10, 222. 

Ueber die sphärische Darstellung der asymptotischen Linien einer Fläche. 

10, 443. 

Das Tetraeder bezogen auf seine Hauptträgheitsaxen. 11, 86. 

Gurven von konstanter Erümmung, Torsion, Totalkrümmung und Erümmungs- 

verhältniss. 11, 101. 

Gurve gegebener Erümmung auf gegebener Fläche. 11, 198. 

Zur Theorie der Regelflächen. 11, 218. 

Die Willensfreiheit und der physische Determinismus. 11, 339. 

Gonstruction einer Regelfläche aus gegebener Strictionsünie. 11, 346. 

Der Schwerpunkt des Dreiecks als Schwerpunkt eines Systems von Vierecken. 

11, 361. 

Fundamentalaxen der mehrfach gekrümmten Linien. 11, 442. 

Osculirende Eugel nebst den analogen Gebilden für n Dimensionen. 12, 96. 

Osculirende Parabel. 12, 168. 

Gleichseitiges Tetraeder. 12, 327. 

Ueber eine Schar von Gurven auf einer Tangentenfläche. 12, 364. 

Das Dreieck bezogen auf seine Hauptträgheitsaxen. 12, 447. 

Einaxige Polyeder von kleinster Oberfläche bei constantem Inhalt. 18, 69. 

Ueber Transformation und numerische Lösung der kubischen Gleichung. 18, 96. 

Bedingung, unter der 4 von einem Punkte aus gesehene Punkte in einem 

Räume liegen. 18, 100. 

Einige quantitative Fragen über 12 Engeln, die eine Engel berühren. 18, 439. 

Einige durch den Ausdruck des Bogens bestimmte Gurven. 14, 328. 

Abwickelbare Schraubenfläche. 14, 332. 

Bezirke der drei Wurzelformen der Gleichung 4. Grades. 14, 398. 

Gleichseitig hyperbolischer Schnitt der Fläche zweiten Grades. 14, 436. 

Zur analytischen Gurventheorie. 15, 124. 

Regelfläche, deren Strictionslinie auch Erümmungslinie ist. 15, 261. 

Ueber die charakteristische Differentialgleichung der Raumcurven. 15, 244. 

Ueber rationale Richtungscosinus. 15, 323. 

Erweiterung der Gurvenklasse von constanter Erümmung. 15, 447. 
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Hoppe 9 B«9 Eine neue Beziehung zwischen den Krümmungen von Gurven und 
Flächen. 16, 112. 

Ueber das gleichseitige und das Höhenschnitts-Tetraeder. 16, 267. 

üeber das gleichseitige Tetraeder. (Nachtrag.) 16, 333. 

üeber DarsteUbarkeit von Zahlen als Summen zweier Quadrate. 17, 128. 

Eine Yermessungsaufgabe in der Ebene. 17, 269. 

Definitive Scheidung der pythagoreischen und nichtpythagoreischen Zahlen. 

17, 332. 

Janlgeh) E«, Verallgemeinerung des Entstehungsgesetzes der Fusspunktcurven. 8, 171. 

Zur sphärischen Schleifenlinie. 8, 184. 

Nachträgliche Bemerkung zu: „Zur sphärischen Schleifenlinie". 8, 334. 

Tangentenconstructionen für Fusspunktcurven. 9, 196. 

Bemerkungen betreffend eine Glasse von Curven auf dem einschaligen Rota- 
tions-Hyperboloide. 9, 219. 

üeber einige Formen von Densimetem, bei welchen gleichen Dichteninter- 
vallen gleiche Theilstrichdistanzen entsprechen. 9, 332. 

Eine Minim a1 eigenschaft der archimedischen Spirale. 9, 445. 

Bemerkungen zum Rationalmachen der Nenner. 10, 420. 

Jettmar, Heinrleh Ton, Analytische Untersuchungen der Curven zweiter und 
dritter Ordnung mittelst numerischer Dreieckscoordinaten. 10, 13. 

Analytische Untersuchungen der einem Tetraeder angeordneten Flächen 

2. und 3. Ordnung mittelst numerischer Tetraedercoordinaten. 10, 398. 

Kammer, A« zur, Zur Theorie der Gurven in analytischer Behandlungsweise. 15, 14. 

Karamata^ KoiiBtaiitln, Ein Beitrag zu den Beziehungen des Umkreises zu den 
Berührungskreisen eines Dreieckes. 16, 113. 

Kessler y F., üeber die Grösse der Periode des Decimalbruchs gleich 1: p, für p 
gleich einer der ersten 1600 Primzahlen. 8, 99. 

Kieehly Josef, Analytische Entwickelung von Gleichungen über drei in demselben 
Punkte sich schneidende Transversalen eines Dreiecks. 12, 411. 

Ktnilel, Paul, Von der elliptischen Bewegung eines frei beweglichen Massen- 
punktes unter der Wirkung von Attraktionskräften. 15, 262. 

Kleiber y Joh«, Die Amsler'schen Flächensätze im Gebiete affin veränderlicher 
Systeme und auf Flächen constanter Gauss'scher Krümmung. 14, 406. 

King, Leopold 9 Perspektivische Dreiecke, die einem Kegelschnitt einbeschrieben 
sind. 1, 292. 

Einige Sätze über das Viereck und Kegelschnittbüschel. 1, 304. 

Gonstruction der den Brennpunkten eines Kegelschnitts entsprechenden Punkte 

im collinearen System. 6, 88. 

üeber mehrÜEMsh perspective Tetraeder. 6, 93. 

Kneser^ Adolf^ Bemerkungen zu der ausnahmslosen Auflösung des Problems, eine 
quadratische Form in eine Summe von Quadraten zu verwandeln. 15, 225. 

Koeh) A.y üeber die Spitzenörter aller orthogonalen, gleichseitigen oder dazu 
dualen Kegel, welche an eine Fläche 2. Ordnung tangential gehen. 9, 250. 

Koppen, Lothar yon. Ein Beitrag zur Lösung des Problems der Dreitheilung des 
Winkels. 18, 446. 

Kotier, Fritz, üeber die Contractio venae bei spaltfOrmigen Oefihungen. 5, 392. 

Beitrag zur Lehre von der Bewegung eines festen Körpers in einer incom- 

pressibeln Flüssigkeit. 6, 157. 
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Komecky O.^ Beweis des Fermat'schen Satzes von der Unmöglichkeit der Gleichung 
x* + y" = ir" für rationale Zahlen und n > 2. 18, 1. 

Nachtrag zum Beweise des Fermat'schen Satzes. 18, 868. 

Korselt, A«, Ueber die trigonometrische Lösung merkwürdiger Dreiecksaufgaben. 
17, 276. 

Ko8ch, F., Theorie der Fallmaschine mit 2 festen und einer losen Rolle. 17, 113. 

Kowalewski, Gerhard, Bemerkung über eine Eigenschaft der Resultante zweier 
ganzer Functionen. 17, 202. 

Kremer, M», Ueber das Problem, eine Fläche zweiten Grades in einem der Ge- 
stalt und Grösse nach gegebenen Kegelschnitte zu schneiden. 12, 186. 

Ktthne, H«, Beitrag zur Lehre von der n fachen Mannigfaltigkeit. 11, 363. 

liaab, Carl, Lösung des Problems über den Schnitt von Curven zweiter Ordnung. 

11, 262. 
Lakenmacher, Ernst, Näherungsausdruck für n. 5, 362. 

Verwandlung einer Kreisfläche in ein annähernd gleich grosses Quadrat. 9, 214. 

Trigonometrische Formeln zur annähernden Bestimmung der Sinuswerthe. 

9, 216. 

Lange, J«, Eine Gruppe planimetrischer Mazima und Minima. 2, 430. 

Der Feuerbach'sche Satz. 8, 829. 

Lange, Th», Die Kennzeichen der Theilbarkeit der Zahlen. 16, 220. 
L&ska, W«, Einige Anwendungen der Methode der wiederholten Substitutionen. 
5, 199. 

Eine Lösung der gemischten quadratischen Gleichung. 5, 220. 

Zur Function r(x). 6, 448. 

Reduction einiger Litegrale. 7, 110. 

Ueber eine Differentialgleichung. 7, 436. 

Ein allgemeines Theorem aus der Theorie der recurrirenden Reihen. 8, 222. 

Laaermann, Karl, Zur elementar-geometrischen Kegelschnittslehre. 1, 126. 
Leib, Ludwig, Neue Construction der Perspektive. 11, 1. 

Leman, Alfred, Beweis, dass auf einer algebraischen Fläche vierter Ordnung mit 
einer Doppelgeraden ausser dieser nicht mehr als 16 Geraden liegen können. 2, 223. 

Aufgabe. 12, 224. 

Lewicky, Kasimir, Einige Bemerkungen zur Lagrange'schen Interpolationsformel. 

17, 214. 

Liebenthal, Emil, Untersuchungen über die Attraction zweier homogenen Körper. 

18, 39. 

Lierg, Ernst, Ueber den Inhalt des vierdimensionalen Pentaeders. 12, 344. 

Über eine Analogie des Laplace'schen Determinantensatzes. 12, 362. 

Ligowski, Ergänzung des „Beitrags zur Inhaltsberechnung der Körper"' ([1] 26, 204). 

8, 319. 

Zur Inhaltsberechnung der Flächen und Körper. 9, 111. 

/sin e /*co8 z 

-^— dz und I —- dz. 5, 91. 

Loriga, Jaan J. Dnr&n, Ueber Radical-Kreise. 15, 117. 

Ueber Radical- und Antiradical-Kreise, 2. Theil. 15, 232. 

Maek, L«, Der Winkelspiegel. 2, 1. 

Zur Theorie des Winkelspiegels. 2, 220. 
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Maurer^ H.^ üeber die Theorie des Winkelspiegela. 9, 1. 

Meyer^ C. Yf.j Uniersuchungen und Lehrs&tze über Begrenznngacurven. 16, 160. 

Meyer, Theodor, Lehrsatz von den Kegelschnitten. 5, 811. 

Die merkwürdigen Punkte derjenigen Tangentendreiecke einer Gurve 2. Ord- 
nung, welche von zwei festen Tangenten und einer beweglichen gebildet werden. 
8, 307. 

üeber das sphärische Polarsystem und seine Anwendung auf das Tetraeder. 

8, 363. 

Ueber das allgemeine circulftre Polarsystem. 9, 18. 

Mildner, Beinhard, Ueber eine Anwendung der Taylor*schen Reihe und einige 
bestimmte Integrale. 9, 286. 

Mohrmann, G«, Neues Verfahren der Fourier'schen Entwickelung der doppelt- 
periodischen Functionen. 12, 1. 

Molenbroek, P«, Ueber einige Bewegungen eines Gases bei Annahme eines Ge- 
schwindigkeitspotentials. 9, 167. 

Ueber die geometrische Darstellbarkeit imaginärer Punkte im Räume 

10, 261. 

Mflller^ A]idr«9 Ueber den Brocard*schen Kreis als geometrischen Ort und die 
demselben verwandten Kegelschnittscharen. 8, 337. 

Ueber Kegelschnitte, die zu dem verallgemeinerten Brocard'schen Dreiecke 

in Beziehung stehen. 9, 113. 

Ueber die einem Dreiecke ein- und angeschriebenen Kreise und Kegelschnitte. 

10, 300. 

Mflller^ Ferdinaady Zur Transformation der Thetafunctionen. 1, 161. 
Mmier^ Bieh«, üeber rationale Dreiecke und ihren Zusammenhang mit der 
Pell'schen Gleichung. 5, 111. 

If ehlS) Chr.) Ueber den Flächen- und Rauminhalt der durch Curven und Flächen 

erzeugten Flächen- und Raumgrössen. 18, 226; 13, 337. 
Neil) A« M*9 Die Auflösung dreiglidriger Gleichungen nach Gauss. 1. 311. 
Nlebovr, H.^ üeber Verteilung und StrOmung der Electricität auf dem Parallel- 

epipedon. 4, 337. 
Hiemaiui) A. Ton^ Der Ring des Saturn. 16, 241. 

Obenraneh, Ferd« Jos.^ Zur Gomplanation des dreiachsigen Ellipsoides mittelst 

elliptischer Coordinaten. 12, 166. 
Oeklnghaag, E.^ Die Sectionscurven. 1, 87. 

Elliptische Integralfonctionen und ihre geometrische, analytische und dyna- 
mische Bedeutung. 1, 337; 4, 279. 

Transformation der elliptischen Integrale und Functionen in Verbindung mit 

der Theorie der Kettenlinie. 2, 138; 4, 226. 

Zur Theorie der kubischen Gleichungen. 8, 92. 

Ueber Refractionscurven. 4, 429. 

Eine Reihenentwicklung für «. 5, 218. 

üeber die Pseudosphäre. 5, 217. 

Bemerkung zu einer Reihe. 5, 219. 

Ueber die Normalen der Kegelschnitte. 6, 112. 

Zur Theorie der Schliessungsprobleme. 6, 186. 

Zur Rectification der Hyperbel. 6, 223. 
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OekinghaaBy E., Die elliptischen Integrale der Bewegung eines schweren Punktes 
in der verticalen Parabel. 7, 34. 

üeber die Lage der Mondsichel gegen den Horizont des Beobachters. 7, 207. 

Die Lenmiskate. 7, 337; 8, 24. 

Zur Theorie der astronomischen Strahlenbrechung. 7, 437; 8, 92. 

Die Be&action des Meeresbodens. 7, 440. 

üeber die Bewegung eines Luftballons in ruhiger Luft. 7, 446. 

üeber den durch die Botation der Erde bewirkten Seitendruck fliessender 

Gewässer. 10, 96. 

Zur Theorie der elliptischen und hyperelliptischen Integrale. 11, 132. 

Zur Cassinischen Linie. 11, 441. 

Zur Mechanik der atmosphärischen Bewegungen. 12, 274. 

Eine Hypothese über das Gesetz der Dichtigkeit im Innern der Erde. 18, 66. 

Ohnesorge 9 Otto^ Zur Integration der Gleichung -^-j + ^—^ = 0. 2, 63. 

Oppenheimer, Hermann^ üeber eine Behandlung einer Gurve 4. Ordnung und der 
allgemeinen Curve 3. Ordnung mittelst Eegelscfanittcoordinaten. 18, 84. 

Anwendungen des Ameseder'schen Nullsystems. 18, 268. 

Oster, Berthold, Zur Theorie der partiellen Differentialgleichungen. 17, 102. 

üeber die Beduction einer Classe partieller Differentialgleichungen zweiter 

Ordnung. 17, 321. 

Pabst, Carl, Die Cono-Gunei. 2, 281, 337. 

Einige Beziehungen zwischen den drei Höhen und zwischen den drei Seiten- 

halbirenden Ecktransversalen eines Dreiecks. 7, 10. 

Panzerbieter, Wilhelm, Dreitheilung jedes Winkels mittelst einer festen Hyperbel. 

10, 333; 10, 441. 

Dreitheilung jedes Winkels mittelst fester Kegelschnitte. (Fortsetzung.) 11,349; 

11, 408. 

Pelisek, üeber den Ort der Axen deijenigen Schraubenbewegungen, durch welche 
eine Strecke in eine beliebige Lage im Baume gebracht werden kann. 7, 1. 

Piranl, Emil, üeber ein Curvographon. 1, 113. 

Poekels, Fr», üeber die durch dielektrische und magnetische Polarisation hervor- 
gerufenen Volum- und Formänderungen. 12, 67. 

ProehAska, F., Ein Beitrag zur Schattenlehre. 2, 101. 

t^aensen, Carl, Der Cylinder in homogenen Räumen. 8, 46. 

Ramiseh, Angrnst, Momentaner Bewegungszustand eines in der Praxis viel an- 
gewandten Mechanismus. 6, 442. 

Behfeld, E», Elementare Berechnung der Trägheitsmomente von Linien, Flächen 
und Körpern. 16, 86. 

Seich, Karl, Zur Theorie der quadratischen Beste. 11, 176. 

üeber Variationen und Gombinationen zu bestimmten Summen. 11, 226. 

Bogel, Franz, Zur Theorie der Yolumbestimmungen. 4, 218. 

üeber eine besondere Art von Reihen. 7, 372. 

Die Bestimmung der Anzahl Primzahlen, welche nicht grösser als eine ge- 
gebene Zahl sind. 7, 381. 

Independente Darstellungen der Tangenten- und Secanten-Coefficienten. 8, 295. 



Digitized by 



Google 



Oekinghatui — Bulf. 11 

Bogely Fraaiy üeber hannoniBche Rdhen ungerader Ordnung. 8, 320. 

Die Entwickelung der Exponentiellen in eine unendliche Factorenfolge. 

9, 206. 

Zahlentheoretische Eigenthümlichkeiten gewisser Reihen. 9, 210. 

Darstellung der harmonischen Reihen durch Factorenfolgen. 9, 297. 

Ein Discontinuitätsfactor. 9, 334. 

Darstellungen zahlentheoretischer Functionen durch trigonometrische Reihen. 

10, 62. 

Zur Theorie der höheren Gongruenzen. 10, 84. 

Eine bemerkenswerthe Identität. 10, 110. 

Transformationen der Potenzreihen ganzer und reciproker Zahlen. 10, 169. 

Ableitungen von Identitäten. 10, 209. 

Ueber den Zusammenhang der Facultäten-Coefficienten mit den Bemoulli'schen 

und Euler'schen Zahlen. 10, 318. 

Die Nullwerthe höherer Ableitungen gewisser zusammengesetzter Functionen. 

11, 14. 

Arithmetische Entwickelungen. 11, 77. 

Asymptotischer Werth der Facultätencoeffidenten. 11, 210. 

üeber die Reihe der reciproken Binomial-Goefficienten. 11, 412. 

Ableitungen arithmetischer Reihen. 12, 37. 

Eigenschaften der imaginären Brennpunkte der Centralkegelschnitte. 18, 297. 

Die Summirung einer Crattung trigonometrischer Reihen. 15, 266. 

Lineare Relationen zwischen Mengen relativer Primzahlen. 15, 316. 

Eine besondere Gattung goniometrischer Nulldarstellungen. 15, 431. 

Die Entwickelung nach Bemoulli'schen Functionen. 17, 129. 

Arithmetische Discontinuitäts-Factoren. 17, 147. 

Die Bestimmung der Anzahl der unter einer gegebenen Grenze liegenden 

Primzahlen. 17, 236. 

Bohde, Frlti, Zur Transformation der Thetafunctionen. 8, 138. 

Bofhy Friedrich 9 Die Umkehrung des Grundgedankens von Hindenburg's combi- 

natorischer Analysis. (Fortsetzung zu [1] 27, 427.) 2, 82. 
Bnelikdfl, W., Zur Kubatur der Malus'schen Wellenfläche. 8, 226. 
"Ruttj Heinrich, Zwei Zahlenreihen und deren Interpolation. 17, 426. 
Bulf, Wilhelm, Elementare Bestimmung des ErOmmungsmittelpunktes der Parabel. 

9, 212. 

Neue Constructionen der Tangenten an höhere Ourven mittelst Kegelschnitte. 

10, 446. 

Bestimmung des Krümmungsmittelpunktes der Neoide mittelst eines Kegel- 
schnittes. 11, 197. 

Geometrische Bestimmung der Tangente der Gassini'schen Linie. 11, 438. 

Zur Durchdringung der Kugel mit dem geraden Kreiskegel, Satz über das 

Kegelschnittbüschel und die Parabel. 11, 433. 

Projektive Lösung einer geometrischen Aufgabe. 12, 442. 

Projektive Lösung einer Aufgabe Über die Schraubenlinie. 18, 89. 

üeber eine Erzeugungsweise der Hyperbel als Enveloppe. 18, 90. 

Neuer Satz über die Cykloide. 18, 92. 

Ueber eine allgemeine Eigenschaft der Gurven der reciproken Ordinaten. 

18, 214. 

Bemerkungen zu den aus einer Gurve abgeleiteten Gurven. 18, 324. 
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Bnth^ Fr.y Beiträge zur Theorie der Kegelschnitte und des geraden Ereiakegels. 8, 1. 

Construction des Schnittes einer Geraden mit einer Hyperbel. 8, 316. 

Üeber den Schnitt einer Hyperbel mit einer Geraden. 9, 216. 

f^aalBChfltZy LoniB, üeber die Cnrve, deren Rotation die kleinste Oberfläche er- 
zengt. 5, 131. 

üeber die Entwickelnng von e^^'^"^ in eine Potenzreihe nebst einigen An- 
wendungen derselben. 6, 305. 

SachSy J«9 Integration einer Differentialgleichung. 8, 330. 

Salfner, £•; Drei gegebene Gerade im Räume nach einem Dreieck mit vorge- 
schriebenen Winkeln zu schneiden. 16, 347. 

SalomoDy Alfred, üeber orthoaziale Kegelschnitte. 15, 1. 

Samter, H., Theorie des Gaussischen Pendels mit Rücksicht auf die Rotation der 
Erde. 4, 1. 

SanlO) Th.y Beweis für den in T. LXX, S. 224 gegebenen Ausdruck der Zahl e. 
1, 106. 

üeber Projeküvität und partielle Differentialgleichungen in der Geometrie. 

I, 226. 

Bemerkungen über Gleichungsauflösung. 2, 332. 

Die Abbildung des Aeussem eines Kreisbogenpolygons auf eine Kreisfläche. 8, 1. 

SeMflFlaer, Franz, Wann stehen die von einem Punkte an eine Kegelschnittslinie 
gezogenen zwei Tangenten auf einander senkrecht? 2, 442. 

Neue Construction von Kegelschnittslinien aus zwei conjugirten Durchmessern. 

8, 108. 

Die Theorie der Kegelschnitte. 8, 223. 

Lehrsätze vom Sehnenvierecke. 4, 326. 

Zur Construction der Ellipse mit Benutzung von Krümmungskreisen. 4, 331. 

Die sphärische Schleifenlinie. 5, 160. 

üeber den geometrischen Ort der Mittelpunkte von Kreisen, welche durch 

zwei Punkte gehen und eine Gerade treffen. 5, 442. 

Die flache Kreisschraubenfläche. 7, 64. 

Untersuchungen über die Fläche 3. Ordnung, welche von Kreisen erzeugt 

wird, die durch zwei Punkte gehen und eine Grade treffen. 7, 104. 

Zur Construction der Kegelschnittslinien. 8, 317. 

Selüreky €•; Zur Construction des Krümmungsmittelpunktes bei Kegelschnitten. 

8, 318. 
Sdijemingy Yf.j üeber die Schaaren von Flächen 4. Grades mit 16 singulären 

Punkten, welche durch eine Lemniskate gehen. 7, 113. 
Schlegel^ T., üeber congruente Raumtheilungen. 10, 164. 

üeber die verschiedenen Formen von Gruppen, welche r beliebige Punkte im 

n-dimensionalen Räume bilden können. 10, 283. 

Die allgemeinen Grundlagen zweier Probleme der ünterhaltungs- Arithmetik. 

II, 93. 

Schober^ K.^ Zur Construction der Kegelschnittslinien. 7, 99. 

Schotten^ H.^ üeber successive Fusspunktpolygone. 18, 66. 

Schonte^ P« H«^ üeber die Curven 4. Ordnung mit drei Inflexionsknoten. 2, 113; 

8, 113; 4, 308; 6. 113. 
Schröder^ Ernst, üeber Algorithmen und Calculn. 5, 226. 
Schulze, Emil, Die vierte Rechenstufe. 8, 302; 9, 320. 
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Selmlti) Emgtj Ueber eine neue Gonstmction der Lemniskaie. 12, 318. 

Zm* fünften Fonn der Integrabilitätebedingongen einer partiellen Differential- 

gleichnng 1. Ordnung. 18, 811. 

Zu Bour's Methode der Integration eines Systems simultaner partieller Diffe- 
rentialgleichungen 1. Ordnung. 18, 316. 

Die Bahn- und Integralgleichungen eines Punktes in einem n-dimensionalen 

Baume. 17, 176. 

Sehumaeher) Das Sehnen-Tangentenviereck. 2, 383. 

Sehwartse^ T1i«9 Herleitung des Gesetzes vom ParaUelogramm aus der Bewegung 
eines Körpers im widerstehenden Mittel und Aufstellung einer allgemeinen 
Gleichung für dynamische Eraftwirkung. 15, 421. 

Dynamische Betrachtungen. 17, 206. 

Zusammensetzung lebendiger Kräfte. 17, 333. 

Seellioir^ P«9 Geometrische Aufgabe nebst Lösung. 1, 96. 

üeber allgemeine und absolute Permutationen. 1, 97. 

Beweis für den von Herrn Dr. Sanio mitgetheilten Satz, betreffend die combi- 

natorische Definition der Zahl e. 1, 102. 

üeber die vollkommenen Zahlen, insbesondere über die bis jetzt zweifelhaften 

F&lle 2" . (2" — 1), 2*^ . (2*^ — 1) und 2" • (2" — 1). 2, 327. 

Zur Analyse sehr grosser Zahlen. 2, 329; 8, 326. 

Untersuchung der Zahl 2" — 1. 5, 221. 

Seipp, Heinrieh, Ueber Construction von Hyperbeln. 5, 172. 

Einige Sätze über Massenmittelpunkte. 5, 178. 

Ueber trigonometrische Funktionen von Winkelsummen und über Relationen 

zwischen Polygonwinkeln. 7, 27. 

Ueber Transversalenschnittpunkte , Transversalenwinkel und Transversalen- 

theilstrecken im ebenen Dreieck und Tetraeder. 9, 376. 

Ueber einige Sätze aus der elementaren Baumgeometrie. 12, 16. 

SUüitel^ Y.^ Theorämes fondamentauz de la g^om^trie sph^rique. 15, 169; 15, 403; 

17, 337. 
Simon) Heinrieh^ Bemerkung zu einer Dreiecksaufgabe. 1, 222. 

Zur Summation endlicher Reihen von der Form Zku^. 4, 107. 

Zur Theorie der harmonischen Reihe. 6, 106. 

Zur Theorie der harmonischen Reihe. (Fortsetzung.) 6, 220. 

Die harmonische Reihe. Ein Beitrag zur algebraischen Analysis. 8, 113. 

Skntseli, Budolf^ Ueber Ermittelung von Erümmungshalbmessem von Kegel- 
schnitten auf synthetischem Wege. 9, 96. 

Ueber harmonische Strahlen. 11, 206. 

Ueber gewisse Gleichungen und Constanten der mechanischen Quadratur und 

der Mechanik ebener Figuren. 12, 111. 

Ueber Formelpaare der mechanischen Quadratur. 18, 78. 

Speeht) F.) Dreieckssatz. 18, 222. 

Herleitung der trigonometrischen Formel für die Tangente des halben Winkels 

aus den Seiten des Dreiecks. 18, 223. 
Speekmami) 6., Zur Zahlentheorie. 11, 439. 

Ueber die Factoren der Zahlen. 12, 436. 

Zur Zahlentheorie. Art. ü. 12, 431. 

Beweis des Satzes, dass jede unbegrenzte arithmetische Reihe, in welcher das 

Anfangsglied zur Differenz prim ist, unendlich viele Primzahlen enthält. 12, 439. 
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14 I. Namenregister zu den Abhandlungen. 

Speekmaim^ G.j Znr Zahlentheorie. 12, 446. 

Ueber die Potenzen der Zahlen von der Form xn ^ 1. 18, 216. 

Potenzcongnienzen. 18, 217. 

Gongmenzen. 18, 219. 

Fundamentalauflösungen der Pell'schen Gleichung. 18, 327. 

Ueber die Auflösung der PelFschen Gleichung. 18, 330. 

Ueber die Zerlegung der Zahlen von der Form 4n -f 1 in zwei Quadrate. 

18, 333. 

Ueber die Beihensysteme, deren Modul ein Vielfaches von 6 ist. 18, 334; 

17, 126. 

Potenzcongnienzen. 14, 112. 

Ueber die Factoren der Zahlen. 14, 441. 

Ueber unbestimmte Gleichungen zten Grades. 14, 443. 

Ueber die Auflösung der Congruenz x^ ^ a (mod p). 14, 446; 16, 336. 

Ueber Beweise des Satzes, dass jede unbegrenzte arithmetische Reihe, in 

welcher das Anfangsglied zur Differenz relativ prim ist, unendlich viele Prim- 
zahlen enthält. 15, 326. 

Ueber Zerlegung der Zahlen in Quadrate. 15, 328. 

Systeme von arithmetischen Reihen nter Ordnung. 15, 332. 

Ueber Potenzreihen. 15, 334. 

Facultätencongruenzen. 16, 223. 

Ueber Primzahlen. 16, 336. 

Ueber die Anzahl der Primzahlen innerhalb einer bestimmten Grenze. 16, 447. 

Ueber Primzahlmengen. 16, 447. 

Formeln für Primzahlen. 16, 448. 

Ueber die Auflösung der binomischen Congruenzen nten Grades. 17, 110. 

Ueber die Zerlegung der Zahlen in Factoren. 17, 118. 

Ueber Primzahlen. 17, 119. 

Auflösung einer Congruenz nten Grades. 17, 120. 

Ueber arithmetische Reihen, deren Anfangsglied und Differenz theUerfremd 

sind. 17, 121. 

Facultätscongruenzen. 17, 128. 

Ueber periodische Kettenbrüche. 17, 123. 

Formeln für die Wurzeln der Pythagoreischen Zahlen. 17, 127. 

SpitKer, Simon; Integration einer Differentialgleichung. 1, 90. 

Sporer^ B.^ Eine Verallgemeinerung der Sätze von Pascal und Brianchon und das 
Problem von Gastillon. 1, 333. 

Zur harmonischen Theilung. 2, 111. 

Ein Satz über Kegelschnitte, die einem Dreieck einbeschrieben sind. 2, 437. 

Ueber den Schwerpunkt der gemeinschafklichen Punkte zweier Curven. 8, 84. 

Einige Sätze, die sich auf reguläre Polygone beziehen, und daraus sich er- 
gebende trigonometrische Relationen. 8, 217. 

Ein geometrischer Satz. 4, 328. 

Ueber Produkte aus ganzen Zahlen. 4, 832. 

Ueber Produkte aus ganzen Zahlen (Fortsetzung). 4, 434. 

Neues über Vier- und Vielecke. 7, 389. 

Ueber goniometrische Relationen, die bei der Kreistheilung auftreten. 16, 68. 

Stade^ Hermann^ Ein merkwürdiges Dreieck. 5, 223. 

Stammer, Krümmungsradius der Ellipse. 1, 107. 
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StegemanD, Yf.j Dreiecksscharen, Parabelscharen und EegelschnittbüBchel, welche 
durch drei ähnliche Pnnktreihen oder durch drei projektivische Strahlenbüschel 
erzeugt werden. 10, 226. 

Steinerty 0*^ üeber ebene zusammenhängende Liniengebilde. 18, 220. 

StoU, Ueber die Lage des Schwerpunkts im Viereck. 1, 334. 

Strangg) Arthur ^ Theüung eines beliebigen Winkels in eine beliebige Anzahl 
gleicher Theile mit Hülfe von Modellen. 12, 177. 

Sacharda^ Anton^ üeber die Pascal'sche Spirale. 4, 197. 

Salile^ Die geometrische Darstellung imaginärer Schnittpunkte. 17, 244. 

Teixeira^ F. Oomes, üeber einen Satz der Zahlentheorie. 2, 266. 
Thallmayer, Tlctor^ Angenäherte Berechnung von Wurzelgrössen nebst Anwen- 
dungen. 10, 32. 

Die Besultirende als Mazima der Projektionen der Seitenkräfte. 10, 310. 

Timerding, H.^ üeber eine besondere Art der Affinität. 17, 60. 

Talentiii, G*j Einige Bemerkungen über vollkommene Zahlen. 4, 100. 
T&lyiy F.) Zusatz zum Aufsatze: „Integration einiger partieller Differential- 
gleichungen 2. Ordnung^S 1, 109. 

Mehrfach collineare Dreiecke bei Kegelschnitten. 2, 320. 

Zur Lehre vom perspectiven Tetraeder. 8, 441. 

Zur Lehre der quadratischen Formen. 6, 446. 

Classification der Flächen 2. Ordnung. 9^ 223. 

Telde^ Angust^ üeber die Curven, deren Bogen der Tangente des Leitstrahlwinkels 
proportional ist, und die damit verwandten Gurvenscharen. 14, 200. 

Tollerg, Jolingy Grundzüge zu einer combinatorischen Darstellung der höheren 
Differentialquotienten zusammengesetzter Functionen. 1, 64. 

Toss, Biehard, Theorie der Thetafunctionen einer Veränderlichen, deren Charakte- 
ristiken sich aus gebrochenen Zahlen zusammensetzen lassen. 4, 386. 

l^ehner, Friedrich Hermann, üeber die Reflexion und Brechung des Lichtes an 

der Grenze unkrjstallinischer Medien. 9, 337. 
Weidenholier, M«, Theilung einer Geraden nach dem goldenen Schnitt. 4, 106. 
fVeinmeistery Ph., üeber die Variation der Pärallelprojection einer Ellipse mit 

der Richtung der projicirenden Strahlen und der Lage der Frojectionsebene. 

10, 380. 

Ueber die Liihaltsbestimmung von Körpern, deren Schnittflächen parallel mit 

einer Ebene quadratische Functionen ihres Abstandes sind. 17, 190. 

Weltmann 9 Die intermediäre Bahn des Planeten (17) Thetis nach Herrn Gyld^n's 

Theorie. 6, 363. 
Weltiien^ C.^ Bemerkung zur Descartes'schen Auflösung der biquadratischen 

Gleichung. 8, 107. 
Weaely, J.^ Üeber einige specielle Curven höherer Ordnung. 9, 420. 
WesBely, K.j Anwendungen von Dühring's Begriff der Wertigkeit. 9, 393; 16, 286. 

Bemerkung über den Erdmagnetismus. 17, 116. 

Weyer^ G. D« E.^ Elementare Bestimmung der Lage der gleichseitigen Hyperbel 
im Kegel. 14, 139. 

Willig 9 H.y Einfache Constructionen fCir ^ine Reihe von ünicursalcurven 3. Ord- 
nung. 10, 1. 

Wlman^ A.^ Zur Theorie des Eegelschnittbüschels. 14, 149. 
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16 I. Namenregister zu den Abhandinngen. Wittstein — Züge. 

Wittgtein, Armin, Notiz über das eigentliche Oval. 14, 109. 

Notiz über das eigentliche Oval. Nachtag dazu. 14, 441. 

Wölfflng) Ernst 9 Die Erünunung der Baumcnrven in singpl&ren Punkten der- 
selben. 15, 146. 

Zahradnik, Karl, Eigenschaften gewisser Punkttripel auf der Cissoide. 6, 392. 

üeber einige Winkel- und LSugenrelationen am Dreieck. 6, 416. 

Zum Pythagoräischen Lehrsatze. 14, 106. 

Zur Theorie der Lemniskate. 16, 327. 

Zum Pappus'schen Lehrsatz. 17, 79. 

Zur Eegelschnittslehre. 17, 89. 

Zelbr, Karl, Ueber drei geometrische EreisGrter. 2, 324. 

Ein geometrischer Ort. 7, 486. 

Ziegel, Zur Coordinatentransformation. 17, 263. 

ZimmermaHn, 0«, Metrische Belationen am Sehnenviereck. 7, 64. 

Zflge, üeber die Kennzeichen der Theilbarkeit dekadischer Zahlen. 17, 46. 

Lösung der diophantischen Gleichung axy -{- hx -{- cy -{- d = 0. 17, 329. 

Allgemein-pythagoreische Zahlen. 17^ 364. 



Digitized by 



Google 



Abel — Baerlocher. 17 



Zweiter Teil. 

Namenregister zn den Becensionen. 



Abely N. H. und Oalois^ E.^ Abhandlungen über die algebraische Auflösung der 
Gleichungen, üebers. y. H. Maser. Berlin 1889. Julius Springer. 9, 7; 17, 3. 

Abely N« H«) Untersuchungen über die Reihe 

^,111 , m wi — 1 . , fM in — 1 m — 2 , , 
^1^1 2 ^1 2 3 ^ 

Herausgeg. v. A. Wangerin. Leipzig 1895. Wilhelm Engehnann. 17, 4. 

Adun, W.9 (j^metrische Analjsis und Synthesis. Potsdam 1898. Aug. Stein. 
18, 42. 

Annaleg de FObservatoire astronomique magn^tique et m^t^orologique de Toulouse. 
Paris 1886. Gauthier-Yillars. 9, 46. 

Ammaire de Tobservatoire de Montsouri's pour 1896, 1897 et 1898. Paris, Gkii\thier- 
Yillars et fils. 16, 23. 

Appell^ Panly Traitä de m^canique rationelle. Paris 1893, 1896. Qauthier-Yillars 
et fils. 15, 37. 

Astl-Leonliard, Hngo^ Ein deutsches Testament. Die Natur als Organismus. 
Wien 1897. Selbstverlag. 16, 7. 

Anerbaeh) F.j Die Wirkungsgesetze der dynamo- elektrischen Maschinen. Wien, 
Pest, Leipzig 1887. A. Hartleben. 6, 40. 

August^ F. V*f Vollständige logarithmische und trigonometrische Tafeln. Leipzig 
1884. Veit u. Comp. 2, 49. 

Aiilay^ Alex. M«., Octonions. A development of Glifford*s bi-quatemions. Cam- 
bridge 1898. Leipzig, F. A. Brockhaus. 17, 16. 

Angterliti^ Leopold^ EinfQhrung in die Elemente der physikalischen Musiktheorie. 
11, 24. 

Avtenlieiiiier) Friedrieh ^ Elementarbuch der Differential- und Litegralrechnung 
mit zahlreichen Anwendungen aus der Analysis, (Geometrie, Mechanik, Phy- 
sik etc. Weimar 1887. Bernhard Friedrich Voigt. 4, 47. 

— ^ Elementarbuch der Differential- und Integralrechnung mit zahlreichen An- 
wendungen aus der Analysis, (Geometrie, Mechanik, Physik etc. Weimar 1896. 
Bernhard Friedrich Voigt. 14, 17. 

Aadimaiui) Paiil^ Zahlentheorie. Versuch einer Gtesammtdarstellung dieser Wissen- 
schaft in ihren Haupttheilen. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 18, 23. 

Bfteklimdy A« T.y öt theorien för de solida kroppames rOrelse. Lund 1896. 
Oleerupska. 16, 43. 

Baerloeher^ T.^ Zinseszins-, Renten-, Anleihen-, Obligationen-Rechnung. Zürich 
1886. Orell Füssli u. Co. 4, 48. 

6«n«naregiit6r mm Azchly d. Math. n. Phytik. IL Beihe. 2 
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Bagnoliy £«^ Geometria rettilinea e cnrvilinea metodo preeaclideo e cronogo- 
niomeiria. Borna 1900. Löscher. 17, 42. 

Trattato delle corde nel circolo. Roma 1900. LGscher. 17, 42. 

Baker^ IL F.^ AbeFs theorem and the allied theorj inclnding the theorj of the 
theta fonctions. Leipzig 1897. F. A. Brockhaus. 16, 32. 

Baker 9 XarciiS) A gronp of circles related to Feuerbach*s circle. Bull, of the 
PhiloB. Soc. of Washington. VIII. Math. Sect 5, 3. 

Bardey, E.^ Zur Nachricht für Mathematiker, besonders Freunde meiner Aufgaben- 
sammlung. (Zeitschr. f. math. u. naturw. Unterricht. Bd. 15, Heft 3.) 1, 23. 

Algebraische Gleichungen nebst den Resultaten und den Methoden zu ihrer 

Auflösung. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 15, 17. 

Zur Formation quadratischer Gleichungen. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 

15, 22. 

Bassot^ Nouvelles tables de logarithmes ä cinq d^cimales pour les lignes irigono- 
mätariques dans les deux systämes de la division centäsimale et de la division 
sexag^simale du quadrant et pour les nombres 1 ä 12 000. Paris 1889. Im- 
primerie Nationale. 8, 50. 

Baiimgarteiiy M* y.y Sjritischer Versuch über ein Maass für Schall -Litensitäten. 
Wien 1889. Carl Teufen. 5, 47. 

Bebber, W« J. yan, Handbuch der ausübenden Witterungskunde. Geschichte und 
gegenwärtiger Stand der Wetterprognose. Stuttgart 1886. F. Enke. 4, 43. 

Lehrbuch der Meteorologie. Stuttgart 1890. Ferdinand Enke. 9, 36. 

Die Wettervorhersage. Stuttgart 1891. Ferdinand Enke. 11, 26. 

Becker ) £., Die Sonne und die Planeten. Leipzig 1883. G. Freytag. Prag, 

F. Tempsky. 1, 60. 

Becker^ Job« Karl^ Die Mathematik als Lehrgegenstand des Gymnasiums. Berlin 
1883. Weidmann. 2, 1. 

Beeti^ W. T01I9 Leitfaden der Physik. Neunte Auflage. Bearbeitet und heraus- 
gegeben Yon J. Henrici. Leipzig 1888. Th. Grieben. (Femau.) 7, 12. 

Behl) Ferd») Die Darstellung der Planimetrie nach induktiver Methode. Hildes- 
heim 1886. August Lax. 5, 20. 

Behse, W. H., Lehrbuch der Physik. Weimar 1887. B. F. Voigt. 5, 23. 

Bendty FranS) Katechismus der Differential- und Litegralrechoung. Leipzig 1896. 
J. J. Weber. 15, 60. 

Benoist^ Adolphe^ Tables de logarithmes k six d^cimales construites sur un plan 
nouveau. Paris 1884. Ch. Delagrave. (W. Hinrichsen.) 1, 24. 

Bensemaniiy H«, Lehrbuch der ebenen Geometrie. Dessau 1892. P. Baumann. 12,18. 

Bergbolun^ Jnliiig) Neue Bechnungsmethoden der höheren Mathematik. Stuttgart 
1891. Selbstverlag. 10, 42. 

Neue Litegrationsmethoden auf Grund der Potenzial-, Logarithmal- und 

Numeralrechnung. Selbstverlag. Wien 1892. 11, 36. 

Entwurf einer neuen Integralrechnung auf Grund der Potenzial-, Logarithmal- 

und Numeralrechnung. Leipzig 1892. B. G. Teubner. 18, 7. 

Beraonlli) D.j Die Grundlage der modernen Werthlehre. Versuch einer neuen 
Theorie der Werthbestimmung von Glücksfällen. Herausgegeben von A. Prings- 
heim. Leipzig 1896. Duncker und Humblot. 16, 20. 

Bertrand) J«, Thermodynamique. Paris 1887. Gauthier-Yillars. 6, 10. 

Beyel) Chrlstiany Axonometrie und Perspektive in systematischem Zusammenhange. 
Stuttgart 1887. J. B. Metzler. 6, 36. 
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Bieler, Albert^ Leitfaden and Bepetitorium der analytischen Mechanik. Leipzig. 

1888. Wilhelm Violet. 8, 21. 
Biereng de Haan^ D«) Bouwstoffen voor de geschiedenis der wis - en natnorkondige 

wetenschappen in de Nederlanden. 1887. (Niet in den handel.) 7, 42. 

Levensbericht von Franciscus Johannes van den Berg en lijst ziiner geschriften. 

Amsterdam 1896. W. Yersluys. 14, 9. 

Biemuuuiy Otto^ Elemente der höheren Mathematik. Leipzig 1896. B. G. Teubner. 
14, 21; 16, 18. 

Blsehoff, Ignas, üeber das Geoid. München 1889. F. Straub. 9, 36. 

Blater^ Joseph ^ Table des qnarts de carr^s de tons les nombres entiers de 1 d. 
200000, servant ä simplifier la mnltiplication, Täl^vation an carr^ ainsi que 
Teztraction de la racine carr^e et ä rendre plus certains les r^snltats de ces 
Operations. Paris 1889. Ganthier-Yillars. 8, 61. 

Bleieher 9 Heinrieh^ Grondriss der Theorie der Zinsrechnung. Berlin 1888. 
Julius Springer. 8, 6. 

Blnni) Ludwig) Lehrbuch der Physik und Mechanik für gewerbliche Fortbildungs- 
schulen. Leipzig 1886. G. F. Winter. 2, 48. 

Bobek) Karl) Einleitung in die projektivische Geometrie der Ebene. Nach Vor- 
trägen des Herrn C. Küpper bearbeitet. Leipzig 1889. B. G. Teubner. 9, 21. 

Einleitung in die projektivische Geometrie der Ebene. Nach Vorträgen von 

C. Küpper. Leipzig 1897. B. G. Teubner. 15, 44. 

Bdcher^ Maxime) üeber die Beihenentwickelungen der Potentialtheorie. Mit 

einem Vorwort von Felix Klein. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 14, 32. 
BoehoW) Karl, Die Formeln für die Summe der natürlichen Zahlen und ihre 

ersten Potenzen abgeleitet an Figuren. Berlin 1898. Otto Salle. 17, 17. 
Bdger, B.) Elemente der Geometrie der Lage. Leipzig 1900. Göschen. 17, 37. 
Bl^klen, Otto, Analytische Geometrie des Raumes. I. Theil. Die allgemeine Theorie 

der Flächen und Curven; die Eigenschaften der Flächen zweiten Grades, n. Theil. 

Disquisitiones generales circa superficies curvas von C. F. Grauss, ins Deutsche 

übertragen mit Anwendungen und Zusätzen. Die Fresnel'sche Wellenfläche. 1, 37. 
BSklOB) fi«9 üeber die Berücksichtigung des Historischen beim Unterricht in der 

Geometrie. Tübingen 1889. Franz Fues. 8, 30. 
B5mer, H., Lehrbuch der Physik. Berlin 1892. Weidmann. 18, 39. 
Bdrgeh, Otto^ Anleitung zur Berechnung geodätischer Goordinaten. Cassel 1886. 

A. Freyschmidt. 6, 4. 
Bohnenherger, J. G» F., Die Berechnung der trigonometrischen Vermessungen 

mit Rücksicht auf die sphäroidische Gestalt der Erde. Deutsche Bearbeitung 

von E. Hammer. Stuttgart 1886. J. B. Metzler. 2, 60. 
BoJoB) B. H.j Over de theorie der straling in verband met de voorstelling van 

Fourier. Amsterdam 1896. Johannes Müller. 14, 36. 
Boneompagniy B.^ Bulletino di bibliografia e di storia delle scienze matematiche 

e fisiche. Roma 1884, 8, 38; 1886, 4, 48; 1886, 6, 1; 1887, 7, 43. 

Räponses auz questions. (Bibliotheca Mathematica 1886. Stockholm.) 4, 46. 

Bomiy "SUy Die Strukturformeln. Geschichte, Wesen und Beurtheilung des Werthes 

derselben. Frankfurt a. d. Oder 1887. Trowitzsch u. Sohn. 7, 36. 
Borehardt) Bruno ^ Einführung in die Wahrscheinkeitslehre. Berlin 1889. 

Julius Springer. 9, 1. 
Borky Heinrich^ Mathematische Hauptsätze für Gymnasien. Leipzig 1896. Dürr. 

15, 33. 
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Böutff Com de phynqoe de T^cole poljtechnique. Paris 1896. Gantiiier-Yilkn 

et filfl. 17, 36. 
Brandt, O«, Schnlphysik fOr die Gymnarien nach Jahzg9ngen geordnet. Berlin. 

Leonhard Simion. 1896, 14, 47; 1897, 16, 27. 
BnuiB, üeber elektrische Kiaftabertragung. Tabingen 1898. H. Laapp. IS, 11. 
BrauwIlU, A« tob. Beitrüge zur Qeschichte der Trigonometrie. Halle a. 8. 1897. 

Wilhelm Engelmann in Leipzig. 16, 2. 

Nassir Eddin Tnsi and Begiomontan. Halle 1897. Wilh. Engelmann, Leipzig. 

16, 8. 

BrettfChMelder, ■orlti. Lehr- and Uebangsbnch der allgemeinen Arithmetik und 
Algebra. Wien 1887. Gerold u. Comp. Stattgart, Jolias Maier. 6, 17. 

Breaer, Adalbert, Constnictive (Geometrie der Kegelschnitte aof Grand der Focal- 
eigenschaften. Eisenach 1888. J. Bacmeister. 7, 9; 9, 22. 

Die Normalform der allgemeinen Kegelschnittsgleichong. Eisenach 1888. 

J. Bacmeister. 9, 23. 

Uebersichtliche Darstellang der mathematischen Theorien über die Dispersion 

des Lichtes. Hannover 1890. J. Bacmeister. 11, 22. 

Die Logarithmen complexer Zahlen in geometrischer DarsteUnng. Ein Bei- 
trag zar algebraischen Analjsis. — Die goniometrischen Fnnctionen complexer 
WinkeL Eine Ergänzung zar algebraischen Analysis. Erfurt 1892. Bodo Bac- 
meister. 12, 26. 

Die einfachste Lösung des ApoUonischen Problems. Eine Anwendung der 

neuen Theorie des Imagin&ren. Erfurt 1892. Bodo Bacmeister. 12, 30. 

Imaginäre Kegelschnitte Eine geometrische Studie über das Wesen und die 

katoptrische Deutung des Imaginären. Erfurt 1892. Bodo Bacmeister. 12, 30. 

Ueber Conographie. Ein Beitrag zur constructiven (Geometrie der K^el- 

schnitte. Erfurt 1892. Bodo Bacmeister. 12, 30. 

Elementar entwickelte Theorie und PraziB der Functionen einer complexen 

Yariabelen in organischer Verbindung mit der Geometrie. Wien 1898. 
C. Dawerkow. 17, 16. 

Brill, L«9 Verlag von Modellen ficLr den höheren mathematischen Unterricht. 

Darmstadi 8, 20. 
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(1827), herausgegeben von A. Wangerin. Leipzig 1889. Wilhelm Engelmann. 
11, 19. 

Die Litensität der erdmagnetischen Kraft auf absolutes Maass zurückgefShrt. 

Herausgegeben von E. Dom. Leipzig 1894. Wilhelm Engelmann. 14, 12. 

Oaugg, F« G., Vierstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln. Halle 

1900. Eugen Strien. 17, 88. 
Gauss, A. F. G. Th«, Die Hauptsätze der Elementar -Mathematik. Erster Theil: 

Arithmetik und Planimetrie. Zweiter Theil: Stereometrie und Trigonometrie. 

Bunzlau 1885. G. Kreuschmer. 4, 1. 
Geer^ P. ran, Het geboorte-jaar van Willebrordus Snellius. — Notice sur la vie et 

les travaux de Willebrord Snellius. (Extrait des Archives N^erlandaises.) 1, 46. 
Genoechi) A.^ Observations relatives ä une note pr^c^dente de M. Menabrea, 

concemant la s^rie de Lagrange. (Comptes Rendus 1884.) 1, 32. 

Intorno aUa funzione r(x) e alla serie dello Stirling che ne esprime il loga- 

ritmo memoria. Napoli 1883. Tipogr. d. B. Acc. d. scienze. 1, 32. 

Ancora la serie dello Stirling. Append. a. prec. mem. 1, 32. 

Gerlaeh, Hermann, Lehrbuch der Mathematik. Dessau 1886. Albert Beissner. 
2, 45. 

Gerland) E«, Geschichte der Physik. Leipzig 1892. J. J. Weber. 12, 6. 

Gille, A.) Lehrbuch der Geometrie. Halle a. S. 1895. Buchhandlung des Weisen- 
hauses. 14, 44. 



Digitized by 



Google 



Fohrmann — Greve. 27 

Ollles^ !• Job. 9 Die Gravitation der kleinsten Massentheilclien. Essen 1900. 
G. D. Bädeker. 17, 41. 

OiBiler, H«, Der Festpunkt des Denkens. Lissa i. P. 1896. Fried. Ebbecke. 16, 7. 

Oirard, Alfred^ invention nouvelle en Talg^bre. B^impression par D. Bierens de 
Haan. Leiden 1884. 1, 41. 

Girliii, F., Qnadratora circuli demonstrata. Würzbnrg, Wien, 1886. Leo Woerl. 8, 7. 

Girndt, Martin, Banmlehre. Leipzig 1897. B. G. Tenbner. 15, 44. 

Glaser-De-CeW) GuBtav, Die Constmction der magnetelektrischen nnd dynamo- 
elektrischen Maschinen. Fünfte, umgearbeitete Anf läge von F. Anerbach. Wien, 
' Pest, Leipzig 1897. A. Hartleben. 6, 41. 

Glaser, Stephan, üeber einige nach BinomialcoefBcienten fortschreitende Reihen. 
Berlin 1805. B. Gaertner. 14, 13. 

Glinser, £., Lehrbnch der Elementar -Geometrie. Dritter Theil: Trigonometrie. 
Hamburg 1883. F. H. Nestler n. Melle. 1, 16. 

Lehrbnch der Elementar-Geometrie. Hamburg 1884. F. H. Nestler n. Melle 

2, 42. 

Gmndriss der Festigkeitslehre. Dresden 1890. Gerhard Eühtmann. 11, 24. 

Lehrbuch der Elementar-Geometrie. Dresden 1891. Gerhard Kühtmann. 12, 19. 

Goebel- Soest, Karl, Die Zahl und das ünendlichkleine. Leipzig 1896. Gustav 

Fock. 16, 18. 
Goerling, Rechenbuch, Hand- und Hilfsbuch. Leipzig 1892. Ad. Gestewitz 

Nchf. 12, 9. 
Goldsclimidt, Ludwig, Die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Versuch einer EJritik. 

Hamburg und Leipzig 1897. Leopold Voss. 16, 16. 
Gonrsat, E«, Vorlesungen über die Integration der partiellen Differentialgleichungen 
erster Ordnung. Deutsche Ausgabe von H. Maser. Mit einem Begleitwort von 
S. Lie. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 18, 20. 

Lebens sur Fint^gration des äquations auz d^riv^es partielles du second ordre 

de deux variables indäpendantes. Paris 1896. A. Hermann. 15, 20. 

Graf, J. H., Beitrag zur Auswerthung bestimmter Integrale mittelst Veränderung 
des Weges. Bern 1884. Huber u. Co. 8, 15. 

Einleitung in die Theorie der Gkimmafnnction und der Euler'schen Integrale. 

Bern 1896. K. J. Wyss. 14, 16. 

Der Mathematiker Jacob Steiner von ützendorf. Ein Lebensbild und zugleich 

eine Würdigung seiner Leistungen. Bern 1897. E. J. Wyss. 16, 14. 

Grashof, F., Theorie der Erafbmaschinen. Hamburg und Leipzig (1886 beginnend). 
In 5 Lieferungen. Leopold Voss. 5, 4. 

Grassmann, H., Gesammelte mathematische und physikalische Werke. Heraus- 
gegeben von Fr. Engel. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 10, 30; 14, 8. 

Grassmann (Sohn), H«, Anwendung der Ausdehnungslehre auf die allgemeine 
Theorie der Raumcurven. 1886. Beil. z. Progr. der latein. Hauptschule zu 
Halle a. S. 11, 9. 

Gray^, Heinrich, Hydrologische Studien. Wien 1887. Alired Holder. 6, 44. 

GraTelius, Harry, Lehrbuch der höheren Analysis. Berlin 1893. Ferd. Dümmler. 
18, 18. 

Gray, Peter, Tables for the formation of logarithms and antilogarithms to twenty- 
four or any less number of places. London 1876. Ch. und E. Layton. 17, 12. 

Greye, Adolf, Fünfstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln nebst einer 
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gr^Meren Anzahl von Hilfstafeln. Bielefeld und Leipzig 1884. Yelhagen n. 

Elasing. 1, 24. 
Chringmnfh^ Hermann ^ Wie erklären sicli Erdmagnetismus und Erdbeben? 

Dresden 1883. 1, 52. 
Grohmann, E., Zur Auflösung der allgemeinen Gleichung des dritten Grades. 

Wien 1895. Alfred Holder. 16, 31. 

üeber das sphärische Dreieck. Wien 1897. Progr. ünter-Realschule. 17, 23. 

üeber das gemeine sphärische Dreieck. (Z. f. d. Realschulw. 18.) 17, 23. 

Gross 9 Th«) Bobert Mayer uud Hermann v. Helmholtz. Eine kritische Studie. 

Berlin 1898. M. Erayn. 17, 3. 

Grosse-Bohle^ A«, Ebene Trigonometrie. Freiburg i. Br. 1885. Herder. 4, 7. 

Gninmaeh^ L., Die physikalischen Erscheinungen und Kräfte, ihre Erkenntniss 
und Yerwerthung im praktischen Leben. Leipzig 1898. Otto Spamer. 17, 35. 

Gmson, Herman, Im Reiche des Lichtes. Sonnen, Zodiakallichte, Kometen, 
Dämmemngslicht- Pyramiden nach den ältesten ägyptischen Quellen. Braun- 
schweig 1895. George Westermann. 17, 31. 

Gftnther, Siegrmnndj Lehrbuch der Geophysik und physikalischen Geographie. 
Stutt^ 1884, 1885. Ferdinand Enke. 2. Bde. 1, 47; 4, 22. 

Grundlehren der mathematischen Geographie. München 1886. Theodor 

Ackermann. 4, 22. 

Erdkunde und Mathematik in ihren gegenseitigen Beziehungen. München 

1887. Theodor Ackermann. 6, 5. 

Lehrbuch der physikalischen Geographie. Stuttgart 1891. Ferd. Enke. 11,39. 

Grundlehren der mathematischen Geographie und elementaren Astronomie. 

München 1893. Theodor Ackermann. 18, 47; 15, 44. 

OnillAnme) Ch« Ed.^ Les radiations nouvelles. Les rayons X de la Photographie 
ä travers les corps opaques. Paris 1896. Gauthier-Yillars et fils. 17, 32. 

Gnndelflnger^ B«, Tafeln zur Berechnung der reellen Wurzeln sämtlicher trino- 
mischer Gleichungen. Leipzig 1897. B. G. Teubner. 15, 45. 

Ousserow^ Carl, Leitfaden für den Unterricht in der Stereometrie mit den Ele- 
menten der Projektionslehre. Berlin 1885. Julius Springer. 2, 43. 

Haas, Angnsty Lehrbuch der Differentialrechnung. Bearbeitet nach dem System 
Kleyer. Stuttgart 1894. Julius Maier. 14, 32. 

Hagen, J» G», Wetter -Telegraphie und Sturmwarnungen in Nordamerika. Frei- 
burg i. Br. 1886. Herder. 6, 44. 

Synopsis der höheren Mathematik. Berlin 1891, 1900. Felix L. Dames. 

11, 35; 17, 39. 

— ^ Index operum Leonardi Euleri. Berlin 1896. Felix L. Dames. 16, 2. 

Haentzsehel, Emil, Studien über die Reduction der Potentialgleichung auf ge- 
wöhnliche Differentialgleichungen. Berlin 1893. Georg Reimer. 12, 28. 

Hammer 9 E«, Lehrbuch der ebenen und sphärischen Trigonometrie. Stuttgart 
1897. J. B. Metzler. 16, 26. 

Handel, Otto, Zur Theorie der Spiegelung des Begenbogens an einer ruhigen 
Wasserfläche. 1887. Beichenbach i. Schi. 17, 31. 

Hankel, Hermann, Die Entwickelung der Mathematik in den letzten Jahrhunderten. 
Tübingen 1884. Franz Fues. 8, 29. 

Hanner, Adolf, Analytische Geometrie des Punktes, der Geraden und der Kegel- 
schnitte. Prag 1891. H. Dominions. 11, 21. 
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Harkness^ J« and Morley, F., Inixodaction to the theoiy of analytic fanctionB. 

London 1898. Macmillan and. Co. 17, 17. 
Harms 9 CliriBt.) Rechenbuch fOr Gymnasien, Bealgymnasien, Ober-Beabchnlen, 

Beakchnlen, höhere Bürgerschulen, Seminare etc. Oldenburg 1883. Gerhard 

Stalling. 1, 22. 

Zwei Abhandlungen über den Bechenunterricht. Das Rechnen mit den Zahlen 

von 1 bis 100, eine didaktische Skizze. Oldenburg 1889. Gerhard Stalling. 8, 31. 

Harms^ Clirigt. und KaUiuB^ Albert, Rechenbuch für Gymnasien etc. Oldenburg 

1885. Gerhard Stalling. 4, 11. 
Hammtli) Tb«, Textgleichungen geometrischen Inhalts. Berlin 1888. Julius 

Springer. 7, 15. 
Hamack, Axel, Deutsche Bearbeitung von J. A. Serret, Lehrbuch der Differential- 

und IntegnJrechnung. Zweite, durchgesehene Auflage von G. Bohlmann. 

Leipzig 1897. B. G. Teubner. 15, 51. 
Hartenstein, Beilage zum Y. Jahresbericht (Ostern 1895) der städtischen Real- 
schule zu Dresden - Johannstadt. Notizen über Wilhelm Gotthelf Lohrmann. 

Dresden 1895. Albert Hille. 14, 37. 
Hanck, Guido, Lehrbuch der Stereometrie. Auf Grund von Ferd. KommereU's 

Lehrbuch neu bearbeitet. Tübingen 1888, 1893. H. Laupp. 7, 10; 12, 41. 

üeber die Grundlagen der Erkenntniss in den exacten Wissenschafben von 

Paul du Bois-Reymond. Tübingen 1890. H. Laupp. 10, 28. 

Hanssner, Robert, Zur Theorie der Bemoulli'schen und Euler'schen Zahlen. 

Göttingen 1893. 14, 13. 
Heatb, T. L«, Diophantos of Alexandria; a study in the history of greek algebra. 

Cambridge 1885. Leipzig, F. A. Brockhaus. 8, 27. 

The works of Archimedes. Leipzig, F. A. Brockhaus. 16, 13. 

Heath, B« S», Lehrbuch der geometrischen Optik. Berlin 1894. Julius Springer. 

Deutsche üebersetzung von R. Eanthack. 14, 34. 
Heifter, Lothar, Einleitung in die Theorie der linearen Differentialgleichungen 

mit einer unabhängigen Yariabeln. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 18, 21. 
Hegor, R., Einführung in die Geometrie der Kegelschnitte. Breslau 1887. Eduard 

Trewendt. 6, 35. 

Planimetrie. Breslau 1890. Eduard Trewendt. 10, 38. 

Die Erhaltung der Arbeit. Hannover 1896. Helwing. 16, 8. 

Heiniti, Georg, Elementare Berechnung der Zahl ft, welche den quadratischen 
Restcharakter bestimmt. Güttingen 1895. 14, 17. 

HeUer, Angust, Geschichte der Physik von Aristoteles bis auf die neueste Zeit. 
Stuttgart 1884. Ferdinand Enke. 1, 43. 

HeUer, Josef, Eegelschnittbüschel und Eegelschnittscharen. Linz 1886. Selbst- 
verlag. 5, 1. 

Helm, Georg, Die Lehre von der Energie historisch-kritiBch entwickelt. Leipzig 
1887. Arthur Felix. 8, 30. 

Grui^dzüge der mathematischen Chemie. Energetik der chemischen Er- 
scheinungen. Leipzig 1894. Wilhelm Engelmann. 15, 3. 

Hellwig, €•, Ueber die quadratischen und cubischen Gleichungen mit besonderer 
Berücksichtigung des irreducibeln Falles bei den letzteren. Erfurt 1884. Carl 
Villaret. 1, 32. 

H6nient, F6Ux, Les ^toiles filantes et les bolides. Paris 1888. Gauthier-Yillars 
et fils. 8, 10. 
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Hengel) J» ron^ Lehrbuch der Algebra. Theoretisch -praktische Anleitung zum 
Studium der Arithmetik und Algebra. Freiburg i. Br. 1887. Herder. 6, 16. 

Henke 9 Richard ^ üeber die Methode der kleinsten Quadrate. Leipzig 1894. 
B. G. Teubner. 14, 14. 

Henneberg^ Lebreeht und Smreker, OBcar^ Lehrbuch der technischen Mechanik. 
I. Theil. Statik der starren Systeme. Von Lebrecht Henneberg. Darmstadt 
1886. Arnold Bergstraesser. 5, 5. 

Henrich) F.) Lehrbuch der Krystallberechnung. Mit zahlreichen Beispielen, die 
mit Hilfe der sph&rischen Trigonometrie auf Grund einer stereographischen 
Projection berechnet wurden. Stuttgart 1886. Ferdinand Enke. 5, 4. 

Lehrbuch der Arithmetik und Algebra. Wiesbaden 1886. Chr. Limbarth. 

5, 18. 

Henrici) Julins, Die Erforschung der Schwere durch Galilei, Hujgens, Newton 
als Grundlage der rationellen Kinematik und Dynamik. Leipzig 1885. 8, 35. 

Henry, Charles , Abr^g^ de la th^orie des fonctions elliptiques. Paris 1895. 
Nony et Cie. 16, 16. 

Hensel, K«, Leopold Eronecker's Werke I. Leipzig 1895. B. G. Teubner. 16, 28. 

Hercher, B«, Lehrbuch der analytischen Geometrie der Ebene. Leipzig 1893. 
Carl Jacobsen. 12, 39. 

Lehrbuch der Geometrie. Leipzig 1893. Carl Jacobsen. 12, 40. 

Hermes, Oswald, Verzeichniss der einfachsten Vielfache. Berlin 1896. R. Gaertner. 

16, 34. 
Hemnann, Bicliard, Elementarmethodische Behandlung der Logarithmen und 

ihrer Anwendungen. Gotha 1899. F. F. Thienemann. 17, 9. 
Heydenreich, Die Lehre vom Schuss und die Schusstafeln. Berlin 1898. Mittler 

und Sohn. 17, 29. 
HobbSy Yf. B« P«) Berechnung elektrischer Messungen. Aus dem Englischen 

übersetzt von 0. Eietzer. Halle a. S. 1890. Wilhelm Knapp. 9, 47. 
Hochheini) Adolf, Aufgaben aus der analytischen Geometrie der Ebene. Leipzig 

1894. B. G. Teubner. 15, 15. 
Holhnann, Die Terrainlehre, Terraindarstellung und das militärische Aufnehmen. 

Potsdam 1891. August Stein. 14, 33. 
Hofinann, Fritz , Methodik der stetigen Deformation von zweiblättrigen Rie- 

mann'schen Flächen. Halle a. S. 1888. Louis Nebert. 6, 36. 
Hofmeister, B, H., Leitfaden der Physik. Zürich 1884. Orell Füssli u. Co. 2, 47. 
Höh, Theodor, Elektricität und Magnetismus als kosmoteUurische Kräfte. Leipzig 

1888. A. Hartleben. 7, 37. 
Holst, EHing, Et Par synthetiske Methoder isaer til Brug ved Studiet af metriske 

Egenskaber. Christiania, Jacob Dybwad. 8, 41. 
Holzinger, F* S., Lehrbuch der politischen Arithmetik. Braunschweig 1888. 

Vieweg u. Sohn. 8, 6. 
HolzniliUer, Gnstar, Methodisches Lehrbuch der Elementar - Mathematik I, E. 

Leipzig 1894. B. G. Teubner. 18, 29. 

Methodisches Lehrbuch der Elementar -Mathematik HI. Leipzig 1895. 

B. G. Teubner. 14, 46. 

HoTestadt, H«, Lehrbuch der absoluten Masse und Dimensionen der physikalischen 

Grössen. Stuttgart 1892. Julius Maier. 18, 12. 
Hribar, Emil, Elemente der ebenen Trigonometrie. Freiburg i. Br. 1892. Herder. 

12, 20. 
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Hnebner^ L*^ Die Elemente der höheren Analysis ohne Benutzung unendlich 

kleiner Grössen. Schweidnitz 1885. 8, 2. 
HullmaiiP, K., Der Baum und seine Erfüllung. Eine Abhandlung zur Licht- und 

Wärmelehre. Berlin 1884. Weidmann. 8, 5. 

Die Gay-Lussacsche Formel. Oldenburg 1886. H. Hintzen. 5, 88. 

Hnnrath, Karl, Ueber das Ausziehen der Quadratwurzel bei Griechen und Indem. 

Hadersleben 1883. 8, 37. 

Die Berechnung irrationaler Quadratwurzeln vor der Herrschafk der Decimal- 

brüche. Kiel 1884. Lipsius u. Tischer. 8, 37. 

Jamin, J., Gours de physique de r£cole Polytechnique. Premier Supplement. 
Par Bouty. Paris 1896. Gauthier-Yillars et fils. 15, 11. 

Janlgchy OBear, Aufgaben aus der analytischen Geometrie der Ebene. Heraus- 
gegeben von H. Funcke. Potsdam 1886. Aug. Stein. 5, 28. 

Jansen, Karl, Physikalische Aufgaben fOr die Prima höherer Lehranstalten. Frei- 
burg im Breisgau 1883. Herder. 1, 22. 

Methodischer Leitfaden der Physik und Chemie. Freiburg im Br. 1887. 

Herder. 6, 20. 

Jentien, Elemente der Trigonometrie. Dresden 1891, 1897. Gerhard Kühtmann. 
12, 20; 15, 42. 

Igel, B, Ueber die associirten Formen und deren Anwendung in der Theorie der 
Gleichungen. Wien 1889. Carl Gerold's Sohn. 9, 4. 

Ignrblde, Jogeph Fola, La nouvelle science gäomätrique (g^omätrique du cercle). 
Barcelona (Espagne) 1898. J. Borna. 17, 18. 

Indra, Alois, BaUistische Theorien. Pola 1898. E. Scharff. 15, 86. 

Joebmann, E. und Hermes, G., Elementarphysik unter Zugnmdelegong des Grund- 
risses der Experimentalphysik. Berlin 1892. Winkelmann u. Söhne. 18, 89. 

Johannesson, Panl, Das Beharrungsgesetz. Berlin 1896. B. Gaertner (Hermann 
Heyfelder). 16, 7. 

Johnston Company, The W. J., The Electrical World. New York 1894. 15, 12. 

Jordan, W«, Grundzüge der astronomischen Zeit- und Ortsbestimmung. Berlin 
1885. Julius Springer. 4^ 24. 

Logarithmisch - trigonometrische Tafeln fOr neue (centesimale) Theilung mit 

sechs Decimalstellen. Stuttgart 1894. Konrad Wittwer. 18, 44. 

Iselin, Johann Jakob, Die Grundlage der Geometrie ohne specieUe Grundbegriffe 

und Grundsätze mit Einschluss einer vollständigen Darstellung der reinen 

Sphärik. Bern 1891. K. J. Wyss. 11, 41. 
Israel-Holtnrart, Karl, Elemente der theoretischen Astronomie. Wiesbaden 1886. 

J. F. Bergmann. 6, 4. 
Issaly, L'Abb^, Optique g^om^trique. Bordeaux. 16, 47. 
Jüdt, K«, Aufgaben aus der Stereometrie und Trigonometrie. Ansbach 1885, 

1891. Fr. Seybold. 2, 48; 12, 11. 
Junker, Friedrieh, Höhere Analysis. Erster TheU. Differentialrechnung. Leipzig 

1898. G. J. Göschen. 17, 16. 

Kaiser, H«, Die Determinanten fdr den ersten Unterricht in der Algebra. Wies- 
baden 1885. J. F. Bergmann. 8, 16. 

Einfiühning in die neuere analytische und synthetische Greometrie. Wies- 
baden 1887. J. F. Bergmann. 8, 16. 
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Kaiser^ F. C. Albert^ Nene Bahnen in der Weltanschaunng und Naturanschannng. 

Dresden-A. 1892. 18, 1. 
Kapteyn^ W«, Over de merkwaardige pnnten van den driehoek. Amsterdam 1895. 

Johannes Müller. 14, 26. 
KaragiamiideSy A.^ Die nichtenklidische Geometrie vom Alterthnm bis zur Gegen- 
wart. Berlin 1893. Mayer u. Müller. 18, 8. 
Katzer 9 Friedrich ^ Elemente der mathematischen Krystallographie. Nach den 

Vorträgen von Johann Erej£i. Leipzig 1887. Wilhelm Opetz. 8, 21. 
Kaulieh, Ernst, Lehrbuch der kauhnännischen Arithmetik. Prag 1886. Ignaz 

Fuchs. 4, 3. 
Kayger, H., Lehrbuch der Physik. Stuttgart 1894. Ferdinand Enke. 15, 7. 
KebitBoh, Georg, Fünfstellige Logarithmen. Leipzig 1889. Fues. 10, 17. 
Kelling, Johann, Ueber die Zustandsbedingungen der Flüssigkeiten und Gase 

sowie über den Aether. Karlsruhe 1886. 5, 11. 
Kersohhanm, 0«, Beweis, dass es eine Quadratur des greises giebt, und dass die 

bisher zur Berechnung des Kreises benutzte Ludolph'sche Zahl etwas zu klein 

ist. Coburg 1888. E. Biemann jr. 7, 37. 
Kerz, Ferdinand, Die Schalablagerungstheorie. Leipzig und Berlin 1891, 1892. 

Otto Spamer. 18, 6. 
Kiepert, Lndwig, Grundriss der Differential- und Integralrechnung. Von 

M. Stegemann. Fünfte, umgearbeitete Auflage. Hannover 18^. Helwing. 

6, 28. 
Kiessling, J», Die D&mmerungserscheinungen im Jahre 1883 und ihre physikalische 

ErklSjning. Hamburg und Leipzig 1886. Leopold Voss. 4, 24. 
Killing, Wilhelm, Einführung in die Grundlagen der Geometrie. Paderborn 1898. 

Ferdinand SchOningh. 17^ 6. 
Klapproth, Julius, Schreiben an Alexander von Humboldt über die Erfindung 

des Kompasses. Herausgegeben von Armin Wittstein. Leipzig 1886. T. 0. Weigel. 

8, 36. 
Klein, F., Vorträge über ausgewählte Fragen der Elementargeometrie. Aus- 
gearbeitet von F. Tagert. Leipzig 1896. B. G. Teubner. 14, 38. 
Kleinpaui, Ernst, Anweisung zum praktischen Rechnen. Fünfte, umgearbeitete 

Auflage von F. Mertens. Bremen 1886. M. Heinsius. 6, 22. 
KleinstflclE, 0«, Zeitgleichungs - Zifferblatt. Jena (1891). Fr. Mauke (A. Schenk). 

11, 26. 
Kieyers Encyklopädie der gesammten, mathematischen, technischen und exakten 

Natur- Wissenschaften. Stuttgart. Julius Maier. 8, 44. 
Klimpert, Biohard, Eurzgefasste Geschichte der Arithmetik und Algebra. Hannover 

1886. Carl Meyer. 8, 37. 
Lehrbuch der Bewegung flüssiger Körper. (Hydrodynamik.) Stuttgart 1898. 

Julius Maier. 16, 44. 
KlooclE, Heinrich, Kritische Grundlegung der Arithmetik. Bonn 1893. Böhr- 

scheid u. Ebbecke. 18, 7. 
Klnyrer, L« €•, Over een minimaloppervlak van tweevoudigen samenhang. Amster- 
dam 1896. Johannes Müller. 15, 24. 
Koher, Georg, Die Grundgebilde der neueren Geometrie. Hannover und Leipzig 

1898. Hahn. 17, 6. 
Koch, Karl, Lehrbuch der ebenen Geometrie. Ravensburg 1889, 1890. Dom. 

8, 46; 10, 10. 
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KSUingr^ Wilhelm, Einführung in die Grundlagen der Geometaie. Paderborn 1893. 
Ferdinand Schöningh. 14, 42. 

Kdnig, A.) Ueber den Helligkeitswerth der Spectralfarben bei verschiedener ab- 
soluter Intensit&t. Nach gemeinsam mit H. Bitter aosgeführten Versuchen. 
Hamburg nnd Leipzig 1891. Leopold Voss. 14, 36. 

KSnigsberger, Leo, Hermann von Helmholtz's Untersuchungen Über die Grund- 
lagen der Mathematik nnd Physik. Leipzig 1896. B. G. Tenbner. 16, 17. 

K5stler, H«, Leitfaden der ebenen Geometrie für höhere Lehranstalten. 1. Heft. 
Kongruenz. Halle a. S. 1883. Louis Kebert. 1, 14. 

Leitfaden für den Anfangsunterricht in der Arithmetik an höheren Lehr- 
anstalten. Halle a. S. 1886. Louis Nebert. 2, 40. 

Vorschule der Geometrie. Halle a. S. 1884, 1886, 1887, 1897. Louis Nebert. 

2, 41; 7, 8; 16, 26. 

Leitfaden der ebenen Geometrie. HaUe a. S. 1888, 1889, 1890, 1896. Louis 

Nebert. 7, 8; 8, 46; 10, 9; 14, 48. 

Konkolj) Nieolans tob. Praktische Anleitung zur Himmelsphotographie nebst 
einer kurzgefassten Anleitung zur modernen photographischen Operation nnd 
Spectralphotographie im Cabinet. Halle a. S. 1887. Wilhelm Knapp. 6, 7. 

Handbuch für Spectroscopiker im Cabinet und am Femrohr. Halle a. S. 1890. 

Wilhelm Knapp. 11, 23. 

Kom^ Arthur, Eine Theorie der Gravitation und der elektrischen Erscheinungen 
auf Grundlage der Hydrodynamik. Berlin 1898. Ferd. Dümmler. 16, 36. 

Körte weg 9 B. J., Over zekere trillingen van hoogere orde van abnormale inten- 
siteit (relatietrillingen) bei mechanismen met meerdere graden van vrijheid. 
Amsterdam 1897. Johannes Müller. 16, 43. 

KOBtersitz, Karl, Die Photographie im Dienste der Himmelskunde und die Auf- 
gaben der Bergobservatorien. Wien 1900. Carl Gerold's Sohn. 17, 42. 

Krftmer, J«, Repetitorium der Mathematik und Elektricitätslehre. Wien, Pest, 
Leipzig 1884. A. Hartleben. 8, 10. 

Kraft, Ferdinand 9 Abriss des geometrischen Calcüls. Nach den Werken des 
Hermann Günther Grassmann bearbeitet. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 12, 33. 

Krebs 9 B.j Die Physik im Dienste der Wbsenschaft, der Kunst nnd des prak- 
tischen Lebens. Stuttgart 1883. • Ferdinand Enke. 2, 16. 

Leitfaden der ExperimentaJ-Physik. Wiesbaden 1887. J. F. Bergmann. 7, 11. 

Jahrbuch für Elektrotechnik 1888->1889. Halle a. S. 1890. Wilhelm Knapp. 

9, 46. 

Aufgaben aus der Physik nebst einem Anhange, physikalische Tabellen 

enthaltend. Von C. Fliedner, und: Auflösungen zn den Aufgaben ans der 
Physik etc. Braunschweig 1891. Friedr. Yieweg u. Sohn. 12, 10. 

Krieg, Martin, Praktische Physik, Zeitschrift für Elementarphysiker u. s. w. 
I. Jahrgang. 1888, A. u. B. Faber in Magdeburg. 7, 21. 

Krimmel, Otto, Nekrolog des K. württembergischen Oberstudienraths Dr. Christian 
Heinrich von Nagel. Tübingen 1884. 4, 46. 

Kroger, M., Leitfaden für den Geometrie - Unterricht Hamburg 1886. Otto 
Meissner. 5, 19. 

Die Planimetrie in ansführlicher Darstellung nnd mit besonderer Berück- 
sichtigung neuerer Theorien nebst einem Anhange über Kegelschnitte. Ham- 
bnrg 1896. Otto Meissner. 15, 42. 

Kroman, K«, Unsere Naturerkenntniss, Beiträge zu einer Theorie der Mathematik 
Oeneralregister cum ArchiT d. Math. n. Physik, n. Beihe. 3 
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nnd Physik. Von der Eon. Dan. Akademie der Wissenschaften preisgekrönte 
Schrift. Kopenhagen 1883. 1, 1. 
Kroueeker, L«, Yorlesongen über Mathematik. Erster Band. Yorlesangen über die 
Theorie der einfachen nnd mehrfachen Integrale. Herausgegeben von.E. Netto. 
Leipzig 1894. B. G. Tenbner. 18, 19. 

Ges. Werke I. Her. von K. Hensel. Leipzig 1896. B. ö. Tenbner. 15, 28. 

Krüss, Hugo 9 Die elektrotechnische Photometrie. Wien^ Pest, Leipzig 1886. 

A. Hartleben. 5, 6. 
Ijrag, Anton, Zur linearen Differentialgleichung dritter Ordnung. Prag 1892. 

H. Dominicus. 12, 24. 
Krumme, Wilhelm, Der Unterricht in der analytischen Geometrie. Braunschweig 

1889. Otto Salle. 8, 37. 
Kürten, B«, Theorie der magischen Zahlenquadrate und Kreise. Köln 1886. 

Heinrich Theissing. 4, 48. 
Knmmell, C« H», Alignment curves on any surface, with special application to 

the elHpsoid. (Bulletin of the Philosophical Society of Washington.) 1, 35. 

- The theory of errors practically tested by target-shooting. (Bull, of the Phil. 
Soc. of Washington.) 1, 36. 

Jjagrange, J. L«, Analytische Mechanik. Uebers. v. H. Servus. Berlin 1887. 
Julius Springer. 6, 38. 

Lagrange und Ganss, Ueber Kartenprojektion. Abhandlungen. Herausgegeben 
von A. Wangerin. Leipzig 1894. Wilhelm Engelmann. 18, 48. 

Lagnerre, OeuTres, Publikes par M. M. Ch. Hermite, H. Poincar^ et E. Bouch^. 
Paris 1898. Gauthier-Villars et fils. 17, 4. 
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Stickel) Paul und Engel, Fiiedrich, Die Theorie der Parallellinien von Euklid 
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arbeitet im Anschluss an nachgelassene Papiere des Oberlehrers Dr. Eretschmer. 
Leipzig 1885. B. G. Teubner. 5, 25. 
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Thompson 9 SÜTanug P.^ Elementare Vorlesungen über Elektricität und Magne- 
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A. Hartleben. 7, 21. 
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dria. Torino 1897. Carlo Claasen. 17, 2. 

Le specnlazioni di Giovanni Benedetti sab meto dei gravi. Torino 1898. 

Carlo -Claasen. 17, 2. 
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Monatshefte d. M. a. Ph. Jahrg. IX. 17, 19. 
Yandermonie^ 'S.y Abhandlangen ans der reinen Mathematik. , Deatsch von Carl 

Itzigsohn. Berlin 1888. Jalias Springer. 8, 3. 
Yater, Biehard^ Ad. Wemicke's Lehrbach der Mechanik in elementarer Darstellang. 
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Yogt, Heüuicliy Der Grenzbegriff in der Elementar-Mathematik. Breslaa 1885. 
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steUing van continae dichtheidsverandering. (Yerhdl. d. Kon. Ak. v. Wet. te 
Amsterdam.) 18, 11. 

4* 



Digitized by 



Google 



52 n. Nameniegiflter zu den BecenBionen. 

Wachlowski, A«, Bilder ans der Geschichte der Physik. Von Engen Netoliczka. 
Wien nnd Leipzig 1891. A. Pichler's Wittwe nnd Sohn. 12, 4. 

Waege, W«^ Netze znm Anfertigen zerlegbarer Erystallmodelle. Berlin 1888, 
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Weyer^ 0« D. E.^ üeber die parabolische Spirale. Kiel und Leipzig 1894. Lipsius 

und Tischer. 14, 29. 
Weyr^ Emil^ Die Elemente der projectivischen Geometrie. Erstes Heft. Theorie 
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Winter, Wilhelm, Stereometrie. München 1890, 1895. Theodor Ackermann. 
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Trigonometrie. 10, 16; 14, 43. 

Algebra. München 1891, 1895. Theodor Ackermann. 10, 36; 15, 41. 
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Wittwer^ W* C.f Grondzüge der Molekular -Physik und der maihematiflclien 

Chemie. 8iat4ut 1893. Eoniad Wittwer. II», 10. 
Wftiy AiM^) Goors ^^entaire des manipnlalaons de phjsiqoe. Paris 1895. 

Ganthier-Villars et fils. 17, 34. 
Wdlflliif 9 Emfty Die singnl&ren Ponkte der Flächen. Dresden 1896. 3. 6. Teahner. 

15, 36. 
WoUirflly EvUy Joachim Jnngins. Festrede zur Feier seines dreihnndertsten Ge- 
burtstags am 22. Oktober 1887. Hamburg und Leipzig 1888. Leopold Voss. 
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Leitfaden der Stereometrie nebst 134 üebungsau%aben. Rostock 1886, 1895. 

Wüh. Werther. 4, 9; IS, 36. 
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(Statik fester Körper. Dynamik fester Körper. Statik und Dynamik der 
Flüssigkeiten und Gase.) Rostock 1885. Wilh. Werther. 4, 10. 

Uebungsbuch zur Arithmetik und Algebra. — Resultate zu dem üebungs- 
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Methodenlehre. Stuttgart 1894. Ferdinand Enke. 14, 38. 
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Zeitschrift des elektrotechnischen Vereins in Wien. Herausgegeben von Josef 
Kareis. Erster Jahrgang. Wien 1883. R. Spies u. Co, 1, 10; 6, 42. 

Zeitsclirift zur Förderung des physikalischen Unterrichts. Herausgegeben von 
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Zeitsclirift für den physikalischen und chemischen Unterricht. Unter der be- 
sonderen Mitwirkung von E. Mach (Prag) und B. Schwalbe (Berlin). Heraus- 
gegeben von F. Poske. Erster Jahrgang. Berlin 1887. Julius Springer. 6, 11. 
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Zeutheii) H. 0.^ Geschichte der Mathematik im Alterthum und Mittelalter. Kopen- 
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Dritter Teil. 

Sacliregister zu den Abhandlungen. 



L Philosophie und Geschichte der Mathematik. 

Hoppe, B.9 Die Willensfreiheit und der physische Determimsmns. 11, 336. 

Sehrdder^ Emst^ üeber Algorithmen und Calcnln. 5, 225. 
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Nr. 14908. 18, 388. 
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IHenger, IL^ Nachruf auf Josef Dienger. 18, 26. 



n. Algebra. 

1. Qleioliimgen. 

Hain, Emil, Schtaeranfgabe. 4, 448. 

Janiseh, E., Bemerkungen zum Rationalmachen der Nenner. 10, 420. 

LAska, W.y Eine LGsnng der gemischten quadratischen Gleichung. 5, 220. 

Oekinghaus, Emil, Zur Theorie der kubischen Gleichungen. 8, 92. 

Hoppe, B., üeber Transformation und numerische Lösung der kubischen Gleichung. 

18, 96. 

Bezirke der drei Wurzelformen der Gleichung vierten Grades. 14, 398. 

Weltiien, C, Bemerkung zur Descartes'schen Auflösung der biquadratischen 

Gleichung. 8, 107. 
Bartl, Carl, Mechanisch -graphische Lösung der kubischen und biquadratischen 

Gleichungen. 1, 1. 
Ende, H. am, üeber eine die Gleichungen zweiten, dritten und vierten Grades 

umfassende Auflösungsmethode. 8, 103. 
Neil, A. M., Die Auflösung dreigliedriger Gleichungen nach Gauss. 1, 311. 
Banmgardt, Th., üeber die Bestimmung der reellen Wurzeln trinomische 

Gleichungen. 4, 103. 
Amtlior und DavidB, C, Zwei algebraische Aufgaben mit Lösungen. 18, 407. 
Sanio, Hl., Bemerkungen über Gleichungsauflösung. 2, 332. 
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Cwojdziligki, Kasimir, Eettenwurzeln. 17, 29. 

Kowalewski, Gerhard, Bemerkung über eine Eigenschaft der Resultante zweier 
ganzer Funktionen. 17, 202. 

2. Substitatioxieii und Determinanten. 

Hoppe, R«, Ein Satz über Determinanten. 2, 106. 

Hermes, Johann, Determinanten bei wiederholter Halbirung des ganzen Winkels. 

6, 276. 
Liers, Ernst, üeber eine Analogie des Laplace'schen Detenninantensatzes. 12, 362. 
Hoppe, B«, Neue Relationen innerhalb eines Orthogonalcoefficientensystems. 2, 413. 
L&ska, W«, Einige Anwendungen der Methode der wiederholten Substitutionen. 

6, 199. 
Hof mann, F., Allgemeine Parameterdarstellung von Substitutionen involutorischen 

Charakters, welche eine rationale Function in sich selbst überführen. 8, 225. 



IQ. Arithmetik. 

1. Niedere Zahlentheorie. 
Sporer, B., üeber Produkte aus ganzen Zahlen. 4, 332; 4, 434. 
Speckmann, 0«, üeber die Faktoren der Zahlen. 12, 436; 14, 441. 
Oaertner, B., Theilungen. 10, 337. 

Lange, Theodor, Die Kennzeichen der Theilbarkeit der Zahlen. 16, 220. 
Zttge, üeber die Kennzeichen der ThelLbarkeit dekadischer Zahlen. 17, 45. 
Speekmann, 6., üeber die Zerlegung der Zahlen in Faktoren. 17, 118. 

üeber die Zerlegung der Zahlen von der Form ^n -}- 1 in. zwei Quadrate. 

18, 333. 

üeber die Zerlegung der Zahlen in Quadrate. 15, 328. 

üeber die Reihensysteme, deren Modul ein Vielfaches von 6 ist. 18, 334; 

17, 126. 

Buff, Heinrich, Zwei Zahlenreihen und deren Interpolation. 17, 426. 
Oahelentz, Georg Ton der, üeber die Verwendung des Rechenbrettes zur Dar- 
stellung beliebiger Zahlensysteme. 11, 213. 
Bogel, Franz, Arithmetische Entwickelungen. 11, 77. 

Ableitungen arithmetischer Reihen. 12, 37. 

Speekmann, 0., Zur Zahlentheorie. 11, 439; 12, 431; 12, 445. 

Systeme von arithmetischen Reihen nter Ordnung. 15, 332. 

Beweis des Satzes, dass jede unbegrenzte arithmetische Reihe, in welcher 

das Anfangsglied zur Differenz prim ist, unendlich viele Primzahlen enthält. 
12, 439. 

üeber Beweise des Satzes, dass jede unbegrenzte arithmetische Reihe, in 

welcher das Anfangsglied zur Differenz relativ prim ist, unendlich viele Prim- 
zahlen enthält. 15, 326. 

üeber arithmetische Reihen, deren Anfangsglied und Differenz theilerfremd 

sind. 17, 121. 

Bogel, Franz, Zahlentheoretische Eigenthümlichkeiten gewisser Reihen. 9, 210. 
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Seellioff^ P«9 üeber die voUkommenen Zahlen, insbesondere über die bis jetzt 
zweifelhaften Falle 2" • (2" — 1), 2" ■ (2^^ — 1) und 2" • (2" — 1). 2, 327. 

Zur Analyse sehr grosser Zahlen. 2, 329; 8, 326. 

üntersnchung der Zahl 2" — 1. 6, 221. 

Yalentiiiy 6.^ Einige Bemerkungen über vollkommene Zahlen. 4, 100. 
Hermes^ J.^ Ein Satz über Binomialcoefficienten. 8, 269. 

Glaser^ Stephan, Bemerkungen zur Summenformel für die Potenzreihe der natür- 
lichen Zahlen. 18, 106. 
Speelunaim, G.y üeber die Potenzen der Zahlen yon der Form xn"^ 1. 18, 216. 

üeber Potenzreihen. 15, 334. 

Haake, Alfred, Potenzschliesser. 17, 156. 

Schlegel, Y«, Die allgemeinen Grundlagen zweier Probleme der ünterhaltungs- 

Arithmetik. 11, 93. 
Speekmann, 0., Formeln für die Wurzeln der Pythagoreischen Zahlen. 17, 127. 
Zttge, Allgemein-pythagoreische Zahlen. 17, 854. 
Hoppe, B., Definitive Scheidimg der pythagoreischen und nicht pythagoreischen 

Zahlen. 17, 332. 
HermeB, Symmetrische und complementäre Verteilung der Indezsummenreste t 

für Primzahlen der Form: 2^ -f 1. 4, 207. 
Kessler, F., üeber die Grösse der Periode des Decimalbruchs gleich 1 : p, für p 

gleich einer der ersten 1500 Primzahlen. 8, 99. 
Mflller, Bich., üeber rationale Dreiecke und ihren Zusammenhang mit der 

Pell'schen Gleichung. 5, 111. 
Hoppe, B«, üeber rationale Richtungscosinus. 15, 323. 
Speckmann, 0«, üeber Primzahlen. 16, 335. 

üeber die Anzahl der Primzahlen innerhalb einer bestimmten Grenze. 16, 447. 

üeber Primzahlmengen. 16, 447. 

Formeln für Primzahlen. 16, 448. 

üeber Primzahlen. 17, 119. 

Böget, F., Die Bestimmung der Anzahl Primzahlen, welche nicht grösser als eine 
gegebene Zahl sind. 7, 381. 

Die Bestimmimg der Anzahl der unter einer gegebenen Grenze liegenden 

Primzahlen. 17, 235. 

Lineare Relationen zwischen Mengen relativer Primzahlen. 15, 315. 

Speckmann, 0«, üeber imbestimmte Gleichungen asten Grades. 14, 443. 
Benz, Lösung der von Loyd in der Londoner „Tit Bits** gestellten Preisaufg^be. 

18, 336. 
Graeber, Eine Lösung der Gleichung x* + y^ = z\ 17, 36. 
Züge, Lösung der Diophantischen Gleichung axy + bx -{- cy + d = 0. 17, 329. 
Speckmann, 0., Fundamentalauflösungen der Pell'schen Gleichung. 18, 327. 

üeber die Auflösung der Pell'schen Gleichung. 18, 330. 

Korneck, 0., Beweis des Fermat'schen Satzes von der Unmöglichkeit der Gleichung 
xn ^ yn s= z^ für rationale Zahlen und n > 2. 18, 1. 

Nachtrag zum Beweise des Fermat'schen Satzes. 18, 263. 

Speckmann, 0., Congruenzen. 18, 219. 

Potenzcongruenzen. 18, 217; 14, 112. 

üeber die Auflösung der Congruenz x^EEa (modp). 14, 446; 15, 335. 

Facultätencongruenzen. 16, 223; 17, 123. 

üeber die Auflösung der binomischen Congruenzen nten Grades. 17, 110. 
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Speekmaniiy O«^ Auflösung einer Gongruenz nten Grades. 17, 120. 
Rogely Frans, Zur Theorie der höheren Gongruenzen. 10, 84. 
Telxeira, F. Oomes, üeber einen Satz der Zahleniheorie. 2, 265. 

Ueber den Eisenstein^schen Satz. 8, 315. ' 

Speckmann, 0., üeber periodische Kettenbrüche. 17, 123. 

Thallmayer, Tletor, Angenäherte Berechnung von WurzelgrSssen nebst An- 
wendungen. 10, 32. 
Lakenmaeher, Ernst, Näherungsausdruck fOr n. 5, 352. 
Bogel, Frans, Arithmetische Discontinuitäts-Factoren. 17, 147. 

Darstellungen zahlentheoretischer Functionen durch trigonometrische Reihen. 

10, 62. 

Hoppe, B«, Ueber Darstellung von Zahlen als Summen von zwei Quadraten. 
17, 128. 

2. Theorie der Formen. 

Beieh, Karl, Zur Theorie der quadratischen Beste. 11, 176. 

Hermes, J«, Beweis des quadratischen Reciprocitätsgesetzes durch Ümkehrung. 

5, 190. 
Hofknann, Frlts, Eine einfache Darstellung der Resultante von zwei quadratischen 

Formen. 4, 325. 
Yüyi, Julius, Zur Lehre der quadratischen Formen. 6, 445. 
Kneser, Adolf, Bemerkungen zu der ausnahmslosen Auflösung des Problems, eine 

quadratische Form in eine Summe von Quadraten zu verwandeln. 15, 225. 



IV. Combinationslelire und Wahrscheinliclikeitsrechiiimg. 

Seellioff, P., (Jeher allgemeine und absolute Permutationen. 1, 97. 

Holtae, Alfred, Einige Aufgaben aus der Combinatorik. 11, 284. 

Boeeklen, C«, Zahl der Combinationen, die n Steine auf dem Damenbrette von 
100 Feldern bilden können. 8, 326. 

Hoppe, B«, Bemerkung zum KOniginnenproblem. 8, 333. 

Bofh, Friedrieh, Die ümkehrung des Grundgedankens von Hindenburg's combi- 
natorischer Analysis. (Fortsetzung zu (1) 27, 427.) 2, 82. 

Beieh, Karl, üeber Variationen und Combinationen zu bestimmten Summen. 
11, 225. 

Oomoll, Johannes, Ableitung von Formeln für die mathematische Wahrschein- 
lichkeit beim Würfelspiel nebst einigen Anwendungen. 17, 363. 



V. Analysis. 

1. Beihen. 
Oekinghaug, E., Bemerkung zu einer Reihe. 5, 219. 
Bogel, F., üeber eine besondere Art von Reihen. 7, 372. 
Simon, Heinrich, Zur Theorie der harmonischen Reihe. 6, 105; 6, 220. 
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Simon 9 Heinrich 9 Die hannomsche Reihe. Ein Beitrag zur algebraischen Ana- 

lysis. 8, 118. 
Bogely F.} üeber harmonische Reihen ungerader Ordnung. 8, 880. 

Darstellung der harmonischen Reihen durch Factoreniolgen. 9, 397. 

Simon^ Helnrleh^ Zur Sununation endlicher Reihen von der Form £kuk. 4, 107. 
Bogel^ F«9 Independente Darstellungen der Tangenten- und Secanten-Goeffidenten. 

8, 896. 

üeber den Zusammenhang der Facultäten-C!oef&cienten mit den Bemoulli'schen 

und Euler'schen Zahlen.' 10, 818. 

Asymptotischer Werth der Facult&tencoef&cienten. 11, 210. 

Transformationen der Potenzreihen ganzer und reciproker Zahlen. 10, 169. 

üeber die Reihe der reciproken Binomial-Goefficienten. 11, 412. 

Die Entwickelung nach Bemoulli'schen Funktionen. 17, 129. 

Eine besondere Gattung goniometrischer Nulldarstellungen. 15, 431. 

BSrsehy A«, Zur Gonvergenz der Reihen. 2, 445. 

LAska, W.y Ein allgemeines Theorem aus der Theorie der recurrirenden Reihen 

8, 222. 
Bogely Franiy Die Summirung einer Gattung trigonometrischer Reihen. 15, 265. 

Ein Discontinuitätsfactor. 9, 334. 

Lewleky, Kasimir, Einige Bemerkungen zur Lagrange'schen Interpolationsformel. 

17, 214. 
Bogel, Frans, Eine bemerkenswerthe Identität. 10, 110. 

Ableitungen von Identitäten. 10, 209. 

Seelhoff, P«, Beweis für den von Herrn Dr. Sanio mitgetheilten Satz, betreffend 

die combinatorische Definition der Zahl e. 1, 102. 
Hermes, Johann, Darstellung der Zahl e als unendliches Produkt. 1, 108. 
Sanio, Th., Beweis fOr den in T. LXX. S. 224 gegebenen Ausdruck der Zahl e. 

1, 105. 
Bogel, Franz, Die Entwicklung der Exponentiellen in eine unendliche Factoren- 

folge. 9, 206. 
SaalseUti, Louis, üeber die Entwickelung von e"^'^^' in eine Potenzreihe 

nebst einigen Anwendungen derselben. 6, 305. 
Oekingliaas, E«, Eine Reihenentwickelung fOr n. 5, 218. 

2. DifferentiAl- und Integralreohniing. 

Yollers, Julius, Grundzüge zu einer combinatorischen Darstellung der höheren 

Differentialquotienten zusammengesetzter Funktionen. 1, 64. 
Bogel, Frans, Die Nullwerthe höherer Ableitungen gewisser zusammengesetzter 

Functionen. 11, 14. 
Mildner, Beinliard, üeber eine Anwendung der Taylor^schen Reihe und einige 

bestimmte Integrale. 9, 285. 
Hoppe, B«, Bemerkung zu der Formel für das Differential einer Function mehrerer 

Yariabeln. 6, 351. 

Linliardt, Ernst, üeber die Integrale / ^^^ dB und / — — dg. 5, 91. 

LAska, W., Reduction einiger Integrale. 7, 110. 

Brodln, T*, üeber die Tnmsformation eines Integrals. 12, 223. 

Hoppe, B», Erweiterung zweier Sätze auf n Dimensionen. 6, 69. 
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Bigler^ ülrieli) Answerthnng einigt bestinunten Integrale dnrch Anwendung des 

freien Integrationsweges. 9, 60. 
Clirlgten, Th«) Beitrage zur Verwendung des freien Integrationsweges. 16^ 1. 
Oekinghaus, Emil^ Zur Bectification der Hyperbel. 6, 228. 
Benz, €«9 Recursionsformel zur Bectification der Ellipse. T. VIII. S. 378. 18, 104. 

Reihe zur numerischen Berechnung eines Ellipsenbogens. 18, 106. 

Anwendung des Taylor'schen Satzes zur Bectification der Ellipse und zur 

Complanation des Ellipsoids. 8, 378. 

Bieler, Albert, Körper zwischen zwei Botationsellipsoiden. 2, 439. 

Hoppe, B., Quadrable CjUnderflächenstücke. 10, 222. 

Bncliliöft, W., Zur Kubatur der Malus'schen Wellenfläche. 8, 225. 

Obenrauch, Ferd. Jos«, Zur Complanation des dreiachsigen EUipsoides mittelst 

elliptischer Goordinaten. 12, 155. 
Nebls, Chr., Ueber den Flächen- und Bauminhalt der durch Curven und Flächen 

erzeugten Flächen- und Baumgrössen. 18, 225; 18, 837. 
SkntBCli, Budolf, üeber Formelpaare der mechanischen Quadratur. 18, 78. 
Böget, Franz, Zur Theorie der Yolumbestimmungen. 4, 218. 
Janisch, Eduard, Eine Minimaleigenschaft der archimedischen Spirale. 9, 445. 

8. Qewöhnliohe nnd partielle Differenüalgleiehiingexi. VaiiationB- 

rechnuiig. 

Spitzer, Simon, Integration einer Differentialgleichung. 1, 90. 

Saehs, J., Integration einer Differentialgleichung. 8, 330. 

L&ska, W., üeber eine Differentialgleichung. 7, 436. 

Dolezal, Eduard, üeber die Differenzialgleichungen von Botations- und Begel- 

flächen. 14, 1. 
BJÖrling, C. F. E«, üeber singulare Punkte der gewöhnlichen algebraischen 

Differentialgleichungen erster Ordnung. 4, 358. 

OhneBOrge, Otto, Zur Integration der Gleichung ^— , -f -^-^ = o. 2, 53. 

Hartenstein, J« H., Integration der Differentialgleichung 7/~i + -j- 1 "= *V 

für elliptische und parabolische Goordinaten. 14, 170. 

YÜyi, F., Zusatz zum Aufsatze: „Intergration einiger partieller Differential- 
gleichungen zweiter Ordnung*'. 1, 109. 

Oster, Berthold, üeber die Beduktion einer Classe partieller Differential- 
gleichungen zweiter Ordnung. 17, 321. 

Zur Theorie der partiellen Differentialgleichungen. 17, 102. 

Schulz, Ernst, Zur fonften Form der Integrabilitätsbedingungen einer partiellen 
Differentialgleichung erster Ordnung. 18, 811. 

Zu Bour's Methode der Integration eines Systems simultaner partieller Diffe- 
rentialgleichungen erster Ordnung. 18, 316. 

Sanio, Th., Die Abbildung des Aeussem eines Kreisbogenpolygons auf eine Ejreis- 

fläche. 8, 1. 
Hoppe, B«, Conforme perspective Frojection der Flächen auf einander. 4, 328. 
Bigler, Ulrich, Conforme Abbildung der inneren Fläche eines regulären Vielecke. 

14, 360. 
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SaalschUti^ Louis ^ üeber die Ourve, deren Rotation die kleinste Oberfläche er- 
zeugt. 5, 131. 

Hoppe 9 'BUy Einazige Polyeder von kleinster Oberfl&che bei constantem Inhalt. 
13, 69. 

4. FnnotioxiexitheoTie. 

Wessely, JL.y Anwendungen von Dahring's Begriff der Wertigkeit. 9, 393; 16, 226. 

Sebulse, Emil, Die vierte Rechenstafe. 8, 302; 9, 320. 

LäBka, W., Zur Function r (x). 6, 448. 

Bigler, ülrieh, Einige Bemerkungen über die Lam^^schen Funktionen zweiter 
Art. 12, 113; 12, 225. 

Sechs Beweise für den die elliptischen Integrale erster Gattung betreffenden 

Additionssatz. 7, 401. 

Bens, €•) Entwicklung von sin En{s^ fp) in eine nach Potenzen von sin (pn fort- 
schreitende Reihe. 18, 102. 

Beer, Fritz, Ueber die Transformation der elliptischen Functionen. 14, 113. 

Molmnaim, 6«, Neues Verfahren der Fourier'schen Entwickelung der doppelt- 
periodischen Funktionen. 12, 1. 

Mfiller, Ferdinand, Zur Transformation der Thetafunctionen. 1, 161^ 

Bolide, Friti, Zur Transformation der Thetafunctionen. 8, 138. 

Friedrieli, Georg, Die Modulargleichungen der Gralois'schen Moduln der zweiten 
bis fünften Stufe. 4, 113. 

Biedermann, Panl, üeber Multiplicator-Gleichungen höherer Stufe im Gebiete der 
elliptischen Functionen. 5, 1. 

Y08S, Bicliard, Theorie der Thetafanctionen einer Veränderlichen, deren Cha- 
rakteristiken sich aus gebrochenen Zahlen zusammensetzen lassen. 4, 385. 

Oekingliaus, Emil, Zur Theorie der elliptischen und hypereiliptischen Integrale. 
11, 132. 

Transformation der elliptischen Integrale und Functionen in Verbindung mit 

der Theorie der Eettenlinie. 2, 138; 4, 226. 

Hoppe, B«, Darstellimg der ersten Gattung elliptischer Integrale durch Curven- 
bogen zweiten Grades. 5, 215. 

Oekinghans, Emil, Elliptische Integralfunctionen und ihre geometrische, analy- 
tische und dynamische Bedeutung. 1, 337; 4, 279. 

Hoppe, B«, Anwendung der Thetafonctionen auf geodätische Strecken und Winkel. 
8, 75. 

Bomseli, Paul Bichard, Die Darstellung der Flächen vierter Ordnung mit Doppel- 
kegelschnitt durch hyperelliptische Functionen. 2, 193, 225. 

Oekingliang, E«, Zur Theorie der Schliessungsprobleme. 6, 186. 



VI. Geometrie. 

L Einführung des ImaginSren. 

Molenbroek, F., üeber die geometrische Darstellbarkeit imaginärer Punkte im 

Baume. 10, 261. 
Breuer, Adalbert, Die Gauss'sche DarsteUung complezer Zahlen im geometrischen 

Lichte. 12, 337. 
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Sohle, Die geometrische DarsteQnng imaginärer Schnit^vnkte. 17, 244. 
Oraefe, Fr., Strecken- nnd Ponktrechnmig, insbesondere die Bechnung mit 
parallelen Strecken. 15, 84. 

2. Elementargeometrie. 

A. Planimetrie. 

Weidenholzer, M., Theilung einer Geraden nach dem goldenen Schnitt. 4, 106. 

Sporer, B., Zur harmonischen Theilnng. 2, 111. 

SkutBch, Rudolf, üeber harmonische Strahlen. 11, 206. 

Zahradnlk, Karl, üeber einige Winkel- und Längenrelationen am Dreieck. 6, 415. 

Zum Pythagoräischen Lehrsatze. 14, 105. 

Zum Pappus^schen Lehrsatz. 17, 79. 

Oraeber, üeber die pyUiagoräischen Dreiecke und ihre Anwendung auf die 

Theilung des Ereisumfangs. 15, 887; 15, 439. 
Cagpar, B«, Beweis eines Dreieckssatzes. 7, 109. 
Speolit, F., Dreieckssatz. 18, 222. 
Sehumaeher, Das Sehnen-Tangentenviereck. 2, 888. 
Beyssell, A«, Zwei Ereissätze. 8, 835. 

üeber Vierecke am Kreise. 7, 426. 

ScUflCner, Franz, Lehrsätze vom Sehnenvierecke. 4, 325. 

Zimmermann, 0«, Metrische Relationen am Sehnenviereck. 7, 64. 

BanltBcli, Bemeter, Ein Satz vom Kreisviereck. 17, 127. 

Boleial, E., Relationen bei regulären, dem Kreise ein- und umbeschriebenen 

Polygonen. 15, 172. 
floppe, B«, Analytisch specifische Grössen des Vierecks. 4, 224. 

Eän Yiereckssatz. 4, 880. 

Augngt, F., Beweis des vorstehenden Yiereckssatzes. 4, 880. 

Sporer, B., Neues über Vier- und Vielecke. 7, 889. 

flain, Emil, üeber einen geometrischen Ort. 1, 94. 

Zelbr, Karl, üeber drei geometrische Kreisörter. 2, 824. 

Schilhier, Frans, üeber den geometrischen Ort der Mittelpunkte von Kreisen, 

welche durch zwei Punkte gehen und eine Gerade treffen. 5, 442. 
Zelbr, K«, Ein geometrischer Ort. 7, 436. 
Loriga, Jaan J. Bnr&n, üeber Radical-Kreise. 15, 117. 

üeber Radical- und Antiradical-Kreise. Zweiter Theil. 15, 232. 

Seelhoff, F., Geometrische Aufgabe nebst Lösung. 1, 96. 

BaTldfi, C, Dreizehn Auflösungen des Malfatti^schen Problems. 18, 10; 14, 276. 
floppe, B«, Eine Vermessxmgsaufgabe in der Ebene. 17, 269 

Archimedische Kreisquadratur. 2, 447. 

Bretsehneider, M« F., Gonstruction einer näherungsweisen Bectification des 

Kreises. 8, 447. 
Lakenmaoher, Ernst, Verwandlung einer Kreisfläche in ein annähernd gleich 

grosses Quadrat. 9, 214. 
Böttelier, J. E., Beliebig weit angenäherte «-Gonstruction. 12, 444. 
Lange, J«, Eine Gruppe planimetrischer Maxima und Minima. 2, 480. 

B. Stereometrie. 

Selpp, flelnrioh, üeber einige Sätze aus der elementaren Raumgeometrie. 
12, 16. 
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Hoppe 9 B«y Bedingung, unter der 4 yon einem Ponkte ans gesehene Pnnkte in 

einem Banme liegen. 18, 100. 
Salfiner^ E«, Drei gegebene Gerade im Baume nach einem Dreieck mit yor- 

geschriebenen Winkeln 2U schneiden. 16, 347. 
Hoppe^ R«9 Ein Problem über berührende Engeln. 1, 148. 
Einige -quantitative Fragen über 12 Kugeln, die eine Kugel berühren. 

18, 489. 

Analytischer Beweis zweier Sätze von regelmässigen Pyramiden und Polyedern. 

4, 441. 

Llgowski, Ergänzung des „Beitrags zur Inhaltsberechnung der Körper" ((1) 26, 204). 
8, 319. 

Zur Inhaltsberechnung der Flächen und Körper. 9, 111. 

Weinmeister, üeber die Inhaltsbestimmung von Körpern, deren Schnittflächen 

parallel mit einer Ebene quadratische Functionen ihres Abstandes sind. 17^ 190. 
Oraeber, Anwendung der Simpson*schen Formel auf die Geometrie des Gylinder- 
hufes. 17, 401. 

G. Trigonometrie. 

Bochow^ Ableitung der Formeln für sin (|3 ± y) und cos (/} ± y) aus trigono- 
metrischen Dreiecksformeln. 17, 97. 

Anglin, A. H«, Trigonometrische Sätze. 2, 407. 

Lakenmaeher, Emst^ Trigonometrische Formeln zur annähernden Bestimmung der 
Sinuswerthe. 9, 215. 

CwoJdiUigkiy Kasimir, Trigonometrische Studien. 17, 1. 

Speehty ¥.f Herleitung der trigonometrischen Formel ftir die Tangente des halben 
Winkels aus den Seiten des Dreiecks. 18, 223. 

Korselt, A», üeber die trigonometrische Lösung merkwürdiger Dreiecksaufgaben. 
17, 276. 

Sporer, B., Einige Sätze, die sich auf reguläre Polygone beziehen, und daraus 
sich ergebende trigonometrische Relationen. 8, 217. 

üeber goniometrische Relationen, die bei der Kreistheilung auftreten. 16, 68. 

Seipp, H., üeber trigonometrische Functionen von Winkelsummen und über Rela- 
tionen zwischen Polygonwinkeln. 7, 27. 

Diiobeok, üeber eine Erweiterung des Gauss*schen Pentagramma mirificimi auf 

ein beliebiges sphärisches Dreieck. 16, 320. 
Sikstel, Y«, Th^or^mes fondamentaux de la g^omätrie sph^rique. 15, 159; 15, 403; 

17, 337. 

D. Dreiecksgeometrie. 
Simon, Heinrich, Bemerkung zu einer Dreiecksaufgabe. 1, 222. 
Hain, Emil, Ein Dreieckssatz. 2, 435. 
Stade, Hermann, Ein merkwürdiges Dreieck. 5, 223. 
Leman, Aufgabe. 12, 224. 

Fiseher, F. W., Beweis des Satzes von Leman. 12, 335. 
Seipp, Heinrieh, üeber Transversalenschnittpunkte, Transversalenwinkel und 

Transversalentheilstrecken im ebenen Dreieck und Tetraeder. 9, 375. 
Ueolü, Josef, Analytische Entwickelung von Gleichungen über drei in demselben 

Punkte sich schneidende Transversalen eines Dreiecks. 12, 411. 
Fabst, C«, Einige Beziehungen zwischen den drei Höhen und zwischen den drei 

seitenhalbirenden Ecktransversalen eines Dreiecks. 7, 10. 
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BückiDg) Die Seitensymmetriegeraden des Dreiecks; als besonderen Fall die 

Steiner'sche Curve des Dreiecks. 16, 271. 
Hoppe^ B«) Vielecke, deren Höhenlote sich in einem Punkte schneiden. 8, 447. 
Orftttner, Adalbert^ Bemerkungen zn der Figur der Simpson'schen Geraden. 

17, 318. 
Hoppe 9 B., Der Schwerpunkt des Dreiecks als Schwerpunkt eines Systems von 

Vierecken. 11, 351. 
Hain, Emil^ üeber complemeni^xe Punkte. 8, 214. 
Oreiner, Max, Eigenschaften der Punkte mit reciproken Dreieckscoordinaten und 

deren Anwendung auf das Dreieck. 1, 130. 
Karamata, Konstantin, Ein Beitrag zu den Beziehungen des Umkreises zu den 

Berührungskreisen eines Dreieckes. 16, 113. 
Lange, J., Der Feuerbach'sche Satz. 8, 329. 
Godt, W., Zur Figur des Feuerbach'schen Kreises. 4, 436. 
CwoJdziliBki, Kasimir, Ein Kreis durch das Dreieck. 17, 238. 
Müller, Andr., üeber die einem Dreiecke ein- und angeschriebenen Kreise und 

Kegelschnitte. 10, SOG. 
Sporer, A., Ein Satz über Kegelschnitte, die einem Dreieck einbeschrieben sind. 

2, 437. 
Klug, Leopold, Perspectivische Dreiecke die einem Kegelschnitt einbeschrieben 

sind. 1, 292. 
Y&lyi, J., Mehrfach collineare Dreiecke bei Kegelschnitten. 2, 320. 
Fuhrmann, W., Der Brocard'sche Winkel des Dreiecks. 6, 1. 

Der Brocard'sche Winkel des Dreiecks. Berichtigende Notiz dazu. 6, 218. 

MfiUer, Andr«, Ueber den Brocard'schen Kreis als geometrischen Ort und die dem- 
selben verwandten Kegelschnittscharen. 8, 387. 

üeber Kegelschnitte, die zu dem verallgemeinerten Brocard'schen Dreiecke 

in Beziehung stehen. 9, 113. 

Hain, Emil, Zur Polaritätstheorie des Dreiseites. 1, 220. 

Cliladek, Franz, Eine räumliche Betrachtung der Dreieckspunkte. 12, 109. 

Meyer, Th«, Die merkwürdigen Punkte deijenigen Tangentendreiecke einer Curve 
zweiter Ordnung, welche von zwei festen Tangenten und einer beweglichen ge- 
bildet werden. 8, 307. 

Stegemann, W«, Dreiecksscharen, Parabelscharen und Kegelschnittbüschel, welche 
d^ch drei ähnliche Punktreihen oder durch drei projectivische StrahlenbÜBchel 
erzeugt werden. 10, 225. 

Schotten, H., Ueber successive Fusspunktpolygone. 18, 65. 

E. Tetraedergeometrie. 
Oellenthiin, H«, Ueber einige Eigenschaften des Tetraeders. 8, 52. 
Hoppe, B., Erweiterung der Sätze über das Tetraeder, dessen Höhen sich in 
einem Punkte schneiden, auf mehr Dimensionen. 9, 327. 

Höhenschnitt-Tetraeder mit rationalen Kanten. 9, 434. 

Belation der Flächenwinkel des Tetraeders. 10, 102. 

Maximum der Ecken eines Tetraeders für den Fall ihrer Gleichheit. 10, 111. 

Momentane Variation der Eckensumme bei Deformation des regelmässigen 

Tetraeders. 10, 220. 

Gleichseitiges Tetraeder. 12, 327. 

Ueber das gleichseitige und das Höhenschnitts-Tetraeder. 16, 257; 16, 333. 
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August^ ¥*j üeber Tetraeder, deren Seitenflächen tbeilweise oder sämmtlich gleich 

sind, nnd über das Hyperboloid der Höhen beim gleichseitigen Tetraeder. 

17, 66. 
Jettmar^ H. Ton^ Analytische Untersnchnngen der einem Tetraeder angeordneten 

Fl&chen zweiter nnd dritter Ordnung mittelst nnmerischer Tetraedercoordinaten. 

10, 398. 
Yälyl) J.j Zar Lehre vom perspectiven Tetraeder. 8, 441. 
Klag, Leopold) üeber mehrfach perspective Tetraeder. 6, 93. 
Meyer, Th., üeber das sphärische Polarsystem und seine Anwendimg auf das 

Tetraeder. 8, 863. 
Bermann, O., üeber Triederschnitte und Minimaltetraeder. 6, 76. 

üeber Triederschnitte und Minimaltetraeder. Bemerkung dazu. 6, 219. 

DoehlemanB) Karl, üeber hyperboloidische Gerade, die sich aus einem Tetraeder 

und einer Fläche zweiter Ordnung ableiten lassen. 17, 160. 

F. Dreiteilung des Winkels. 
Panierbieter, Wilhelm, Dreitheilung jedes Winkels mittelst einer festen Hyperbel. 

10, 333; 10, 441. 

Dreitheilung jedes Winkels mittelst fester Kegelschnitte. 11, 849; 11, 408. 

Frank, A» t., Zur näherungsweisen Dreitheilung eines Winkels. 11, 207. 
Strangs, Arthnr, Theilung eines beliebigen Winkels in eine beliebige Anzahl 

gleicher Theile mit Hülfe von Modellen. 12, 177. 

Glaser, Stefan, üeber die Trisection des Winkels mittelst beliebiger fester Kegel- 
schnitte. 12, 367. 

Flseher, Ernst, Zur Trisection des Winkels. 18, 210. 

Kippen, Lothar TOn, Ein Beitrag zur Lösung des Problems der Dreitheilung des 
Winkels. 18, 446. 

BJÖrllng, C. F. E., Eine approximative Trisectio Anguli. 15, 223. 

8. SynthetiBOhe (Geometrie. 
Sporer, B«, Ein geometrischer Satz. 4, 323. 
Bnlf, Wilhelm, Projective Lösung einer geometrischen Aufgabe. 12, 442. 

Projective Lösung einer Aufgabe über die Schraubenlinie. 18, 89. 

Sporer, B«, Eine Verallgemeinerung der Sätze von Pascal und Brianchon und das 

Problem von Castillon. 1, 833. 
Bnth, Fran£, Construction des Schnittes einer Geraden mit einer Hyperbel. 8, 315. 

üeber den Schnitt einer Hyperbel mit einer Geraden. 9, 216. 

Bnlf, Wilhelm, üeber eine Erzeugungsweise der Hyperbel als Enveloppe. 18, 90. 
Skntsch, Bndolf, üeber Ermittelung von ErOmmungshalbmessem von Kegel- 
schnitten auf synthetischem Wege. 9, 96. 
Bnth, F«, Beiträge zur Theorie der Kegelschnitte und des geraden Kreiskegels. 8, 1. 
Bnlf, Wilhelm, Geometrische Bestimmung der Tangente der Cassini^schen Linie. 

11, 488. 

Bestimmung des Krümmungsmittelpunktes der Neoide mittelst eines Kegel- 
schnittes. 11, 197. 

Neue Gonstructionen der Tangenten an höhere Gurven mittelst Kegelschnitte. 

10, 446. 

King, Leopold, Construction der den Brennpunkten eines Kegelschnitts entsprechen- 
den Punkte im collinearen System. 6, 88. 
Generalregiiter sam ArchiT d. Math. u. Physik, n. Beihe. 6 
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Bogel^ Franz^ Eigenschaften der imaginären Brennpunkte der Centralkegelschnitte. 

18, 297. 
Hofmann, F., Ein einfacher Beweis för die Erhaltung des Doppelverhältnisses 

von vier Punkten der Ebene bei linearer Abbildung. 8, 446. 
Brod^ii) Torsten 9 Ueber die Doppelpunkte bei der projekti vischen ebenen Gorre- 

spondenz. 9, 225. 
Oppenheimer, Hermann, Anwendungen des Ameseder'schen Nullsystems. 18, 268. 
Meyer, Theodor, üeber das allgemeine circuläre Polarsystem. 9, 18. 
Holhnann, Fritz, Die synthetischen Grundlagen zur Theorie des Tetraedroid- 

Gomplexes. 5, 369. 
Sanio, Th., üeber Projectivität und partielle Differentialgleichungen in der 

Geometrie. 1, 226. 
Timerding, H«, üeber eine besondere Art der Affinität. 17, 60. 
Steinert, 0«, üeber ebene zusammenhängende Liniengebilde. 18, 220. 

4. Darstellende Geometrie. 
Froch&zka, F., Ein Beitrag zur Schattenlehre. 2, 101. 
Weinmeister, Ph«, üeber die Variation der Parallelprojection einer Ellipse mit 

der Richtung der projicirenden Strahlen und der Lage der Projectionsebene. 

10, 380. 
Bnlf, Wilhelm, Zur Durchdringung der Kugel mit dem geraden Ereiskegel, Satz 

über das Eegelschnittbüschel und die Parabel. 11, 433. 
Leib, Ludwig, Neue Construction der Perspective. 11, 1. 
Bazala, Joseph, Beleuchtungs-Constructionen für Flächen, deren zu einer Achse 

normale Schnitte ähnlich und ähnlich liegend sind, bei orthogonaler und bei 

perspectivischer Darstellung. 1, 266. 

Allgemeine Theorie der Isophoten-Tangenten und Construction derselben for 

Flächen zweiten Grades. 5, 113. 

Neue Beleuchtungsconstruction für Flächen, deren zu einer Achse normale 

Schnitte ähnlich und ähnlich liegend sind, im allgemeinen und für Flächen 
n. Grades im besonderen. 11, 113. 



Vn, Analytische Geometrie. 



1. Die Ebene. 

A. Kegelschnitte. 

Stammer, Krümmungsradius der Ellipse. 1, 107. 

Hoppe, B«, Der Krümmungskreis der Ellipse. 4, 443. 

Schiffher, Franz, Zur Construction der EUipse mit Benutzung von Krümmungs- 
kreisen. 4, 331. 

Seipp, Heinrich, üeber Construction von Hyperbeln. 5, 172. 

Weyer, 0« D« E«, Elementare Bestinmiung der Lage der gleichseitigen Hyperbel 
im Kegel. 14, 139. 

Bnlf, Wilhelm, Elementare Bestimmimg des Krümmtmgsmittelpunktes der Parabel. 
9, 212. 
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Schirek) Cy Znr Constraction des ErümmiingsmittelpankteB bei Eegelschnitten. 

8, 318. 

Meyer, Theodor, Lehrsatz von den Kegelschnitten. 5, 211. 
Wiman, A«, Zar Theorie des Eegelschnittbüschels. 14, 149. 
Heller, J«, Einige Sätze über geometrische Orte und Enveloppen bei Kegelschnitt- 

büscheln und Kegelschnittscharen. 7, 825. 
Klug, Leopold, Einige Sätze über das Viereck und Kegelschnittbüschel. 1, 304. 
Csnber, Emanael, Ueber die einem Kegebchnitt umgeschriebenen Kreisvierecke. 

9, 101. 

Sehillher, Fnuus, Wann stehen die von einem Punkte an eine Kegelschnittslinie 
gezogenen zwei Tangenten auf einander senkrecht? 2, 442. 

Salomon, Alfk^d, üeber orthoaxiale Kegelschnitte. 15, 1. 

Oekingliang, Esdl, üeber die Normalen der Kegelschnitte. 6, 112. 

Schilßier, Franz, Neue Gonstmction von Kegelschnittslinien aus zwei conjugirten 
Durchmessern. 8, 108. 

Sehober, K«, Zur Gonstmction der Kegelschnittslinien. 7, 99. 

SeUlbier, F«, Zur Gonstmction der Kegelschnittslinien. 8, 317. 

Glaser, Stephan, Anwendung eines Abbildungsprincips zur Untersuchung von 
Gurven zweiten Grades. 18, 113. 

Lanermann, Karl, Zur elementar-geometrischen Kegelschnittslehre. 1, 126. 

SehilEtaer, Fr«, Die Theorie der Kegelschnitte. 8, 223. 

Cznber, E«, Zur Theorie der Kegelschnittslinien. 8, 108. 

Zahradnik, K., Zur Kegelschnittslehre. 17, 89. 

Ehlert, A«, Ueber die Bestimmung der Unterscheidungscharaktere für die Kegel- 
schnitte, wenn die Gleichungen derselben in trimetrischen Liniencoordinaten 
gegeben sind 1, 61. 

Laab, Carl, Lösung des Problems Über den Schnitt von Gurven zweiter Ordnung. 
11, 262. 

Gaertner, B«, Die Polaren der algebraischen Gurven. 7, 180. 

HimBtedt, A«, Ueber geradlinige Asymptoten algebraischer Gurven. 12, 367. 

Sporer, B», Ueber den Schwerpxmkt der gemeinschaftlichen Punkte zweier Gurven. 
8, 84! 

Ziegel, Zur Goordinatentransformation. 17, 263. 

B. Gurven höherer Ordnung. 
filmstedt, Ueber Parabeln höherer Ordnxmg. 8, 210. 
Hoppe, B«, Osculirende Parabel. 12, 168. 
Ekama, H., Die Gurven, welche von Punkten von Kegelschnitten, die sich ohne 

zu gleiten längs andern Gurven wälzen, beschrieben werden. 8, 388. 
Oekinghans, E., Die Lenmiskate. 7, 337; 8, 24. 

Sehnlti, Ernst, Ueber eine neue Gonstmction der Lenmiskate. 12, 318. 
Zaradnlk, K., Zur Theorie der Lenmiskate. 16, 827. 
Wittgtein, Armin, Notiz über das eigentliche Oval. 14, 109; 14, 441. 
Sneharda, Anton, Ueber die Pascal'sche Spirale. 4, 197 
Bigler, U«, Ueber Gassini'sche Gurven. 7, 311. 
Oeldnglians, Emil, Zur Gassini'schen Linie. 11, 441. 

Zahradnik, Karl, Eigenschaften gewisser Punkttripel auf der Gissoide. 6, 892. 
Hlmstedt, A«, Die Secanten und Tangenten des Folium Gartesii. 15, 129. 
Bnlf, Wilhelm, Neuer Satz über die Gjkloide. 18, 92. 
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Oekinghaus^ E«^ Die Sectionscurven. 1, 87. 

Bigler, Ulrich, Ueber die Isotimen und Isophasen der Function 

f{x) = (a; + 1) (ä — 1) {X — 2). U, 837. 
Ekama, H., Die Lissajous^schen Curven. 6, 39. 

Meyer, C. W., Untersuchungen und Lehrsätze über Begrenzungscurven. 16, 150. 
Janisch, E., Verallgemeinerung des Entstehungsgesetzes der Fusspunktcurven. 

8, 171. 

Tangentenconstructionen für Fusspunktcurven. 9, 196. 

Balf, Wilhelm, Bemerkungen zu den aus einer Ourve abgeleiteten Curven. 18, 324. 

Ueber eine allgemeine Eigenschaft der Curven der reciproken Ordinaten. 

18, 214. 

Ekama, H«, Geometrische Oerter bei Curvensystemen. 12, 23. 

Yelde, August, Ueber die Curven, deren Bogen der Tangente des Leitstrahlwinkels 

proportional ist, und die damit verwandten Curvenscharen. 14, 200. 
Hoppe, B., Einige durch den Ausdruck des Bogens bestinmite Curven. 14, 328. 
Wesely, Josef, Ueber einige specielle Curven höherer Ordnung. 9, 420. 
Hoppe, B., Erweiterung des Aoust'schen Problems der Curventheorie. 2, 129. 

Curven von constanter Krümmung, Torsion, Totalkrümmung und Krümmungs- 

verhaitniss. 11, 101. 

Erweiterung der Curvenclasse von constanter Krümmung. 16, 447. 

Jettmar, Heinrich tob. Analytische Untersuchungen der Curven zweiter und 

dritter Ordnung mittelst numerischer Dreieckscoordinaten. 10, 13. 
Willig, H«, Einfache Constructionen für eine Reihe von Unicursalcurven dritter 

Ordnung. 10, 1. 
Schonte, P« H., Ueber die Curven vierter Ordnung mit drei Inflezionsknoten. 

2, 113; 8, 113; 4, 308; 6, 113. 
Oppenheimer, Hermann, Ueber eine Behandlung einer Curve vierter Ordnung 

und der allgemeinen Curve dritter Ordnung mittelst Kegelschnittcoordinaten. 

18, 84. 
Kammer, A. znr. Zur Theorie der Curven in analytischer Behandlungsweise. 15, 14. 
Hoppe, B., Ueber ein Problem der Curventheorie. 1, 46. 

Rein analytische Consequenzen der Curventheorie. 2, 417. 

Zur Bestimmung der Curven durch die Relation zwischen Krümmungs- und 

Torsionswinkel. 8, 835. 

Zur Goursat'schen Reduction des Problems der Bestimmung der Curven durch 

die Relation zwischen Krümmungs- und Torsions winkel. 9, 43. 

Zur analytischen Curventheorie. 16, 124. 

2. Der Baum. 

Schüfher, Franz, Die sphärische Schleifenlinie. 5, 160. 
Janisch, E«, Zur sphärischen Schleifenlinie. 8, 184. 

Nachträgliche Bemerkung zu: „Zur sphärischen Schleifenlinie". 8, 384. 

£kama, H», Die ebenen und die sphärischen cykloidalen Curven. 7, 207. 
Cznher, £., Die sphärische Curve vierter Ordnung als Einhüllende von Kreis- 

schaaren. 7, 143. 

BJÖrling, C. F. £•, Ueber Raumcurven-Singularitäten. 8, 83. 

Wölfflng, Ernst, Die Krümmung der Raumcurven in singulären Punkten der- 
selben. 15, 145. 
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Hoppe ) B«, üeber die charakterisÜBohe Differenzialgleichung der Ranmcurven. 
15, 244. 

Janisch^ Eduard ^ Bemerkungen betreffend eine ClasBe von Gurren auf dem ein- 
schaligen BotationB-Hyperboloide. 9, 219. 

Hoppe, B«9 Ueber Variation von Geraden, die an eine Fläche geknüpft sind. 8, 290. 

Ueber die sphärische Darstellung der asymptotischen Linien einer Fläche. 

10, 443. 

Curve gegebener Krümmung auf gegebener Fläche. 11, 193. 

Ueber eine Schar von Curven auf einer Tangentenfläche. 12, 854. 

Hofinami) F., Eine einfache Ableitung der Bedingungen, welche die Coefficienten 

einer Rotationsfläche zweiten Grades erfüllen müssen. 7, 101. 

Hoppe, B«, Gleichseitig hyperbolischer Schnitt der Fläche zweiten Grades. 14, 436. 

Glaser, Stephan, Ein Beitrag zur Theorie der Flächen zweiten Grades. 14, 156. 

Krewer, M., Ueber das Problem, eine Fläche zweiten Grades in einem der Ge- 
stalt und Grösse nach gegebenen Kegelschnitte zu schneiden. 12, 185. 

Koch, A., Ueber die SpitzenOrter aller orthogonalen, gleichseitigen oder dazu 
dualen Kegel, welche an eine Fläche zweiter Ordnung tangential gehen. 9, 250. 

YAlyi, J., Classification der Flächen zweiter Ordnung. 9, 223. 

Sehiflher, F«, Die flache Kreisschraubenfläche. 7, 54. 

Hoppe, B«, Abwickelbare Schraubenfläche. 14, 332. 

Bedingungen einer Canalfläche nebst einigen Bemerkungen an Canalflächen. 

1, 280. 

Ahrendt, A«, Ueber die Bectification der Krümmungslinien auf Böhrenflächen. 8, 442. 

Untersuchungen zur Theorie der Charaktere der Krümmungslinien auf Böhren- 
flächen. 9, 31. 

Ebner, Zur Theorie der Spiralflächen. 14, 241. 

Sehifflner, F., Untersuchungen über die Fläche dritter Ordnung, welche von 
Kreisen erzeugt wird, die durch zwei Punkte gehen und eine Gerade treffen. 
7, 104. 

Leman, Alfred, Beweis, dass auf einer algebraischen Fläche vierter Ordnung mit 
einer Doppelgeraden ausser dieser nicht mehr als 16 Geraden liegen können. 

2, 223. 

Sel^eming, W., Ueber die Schaaren von Flächen vierten Grades mit 16 singu- 

lären Punkten, welche durch eine Lemniskate gehen. 7, 113. 
Pabst, Carl, Die Cono-Cunei. 2, 281, 337. 
Hoppe, B., Zur Theorie der Regelflächen. 11, 218. 

Construction einer Begelfläche aus gegebener Strictionslinie. 11, 345. 

Regelfläche, deren Strictionslinie auch Krümmungslinie ist. 15, 251. 

Ueber die von Humbert untersuchten Kugelflächenstücke. 9, 53. 

Kleiber, Job., Die Amsler'schen Flächensätze im Gebiete afOn veränderlicher 

Systeme und auf Flächen constanter Gauss'scher Krümmung. 14, 405. 
Hoppe, B«, Bemerkung zu einem Satze von Craig. 2, 103. 

Zxmi Molins'schen Problem. 2, 269. 

— r Dichte der Sehnen von Flächen imd ebenen Curven. 7, 165. 

Czuber, Emanuel, Mittelwerthe, die Krümmung ebener Curven und krummer 

Flächen betreffend. 6, 294. 
Hoppe, B«, Eine neue Beziehung zwischen den Krümmungen von Curven und 

Flächen. 16, 112. 
Czuber, E«, Geometrischer Beweis eines Satzes der Flächentheorie. 7, 432. 
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8. Die mehrdimensionalen Bäume. 

Hoppe) B.) Begelmä88iger linear begrenzter Winkel von vier Dimensionen. 8, 111. 
LierS) Emst, Ueber den Inhalt des vierdimensionalen Pentaeders. 12, 344. 
OekinghauSj £•; Ueber die Psendosphäre. 5, 217. 
Quensen^ Carl^ Der Cylinder in homogenen B4nmen. 8, 45. 
Hoppe^ B«) Erweiterung zweier Sätze auf n Dimensionen. 6, 69. 

üeber Congruenz und Symmetrie der Gebilde von beliebig vielen Dimen- 
sionen. 9, 108. 

Osculirende Kugel nebst den analogen Gebilden für n Dimensionen. 12, 96. 

Schlegel 9 Y«9 üeber die verschiedenen Formen von Gruppen, welche r beliebige 

Punkte im n-dimensionalen BAume bilden können. 10, 288. 

Ueber congruente Raumtheilungen. 10, 164. 

Kübne^ H«^ Beitrag zur Lehre von der n-fachen Mannigfaltigkeit. 11, 363. 
Hoppe^ B«9 Fundamentalazen der mehrfach gekrümmten Linien. 11, 442. 

Principien der n-dimensionalen Gurventheorie. 6, 168. 

Erweitenmg einiger Sätze der Flächentheorie auf n Dimensionen. 8, 227. 



Vffl. Mechanik. 

1. Kinematik. 
Stoll) Ueber die Lage des Schwerpunkts im Viereck. 1, 334. 
SeipP) Heinrieh^ Einige Sätze über Massenmittelpunkte. 5, 178. 
Hoppe y B., Einfacher Beweis der Existenz eines Mittelpunkts paralleler Kräfte. 
1, 111. 

Das Dreieck bezogen auf seine Hauptträgheitsaxen. 12, 647. 

Das Viereck in Beziehung auf seine Hauptträgheitsaxen. 5, 846. 

Das Tetraeder bezogen auf seine Hauptträgheitsaxen. 11, 86. 

Das n- dehnige (n-f-i) eck in Beziehung auf seine Hauptträgheitsaxen. 

5, 41.8. 

Sehfeld^ E.^ Elementare Berechnung der Trägheitsmomente von Linien, Flächen 
und Körpern. 16, 36. 

Pelisek, Ueber den Ort der Axen derjenigen Schraubenbewegungen, durch welche 
eine Strecke in eine beliebige Lage im Baume gebracht werden kann. 7, 1. 

Pirani) Emil^ Ueber ein Curvographon. 1, 113. 

Bamisohy Aagust^ Momentaner Bewegungszustand eines in der Praxis viel an- 
gewandten Mechanismus. 6, 442. 

2. Statik. 

Schwartze) Th«, Herleitung des Gesetzes vom Parallelogramm aus der Bewegung 
eines Körpers im widerstehenden Mittel und Aufstellung einer allgemeinen 
Gleichung für dynamische Kraftwirkung. 15, 421. 

Zusammensetzung lebendiger Kräfte. 17, 833. 

Skutseh^ Rudolf) Ueber gewisse Gleichungen und Constanten der mechanischen 
Quadratur und der Mechanik ebener Figuren. 12, 111. 
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ThaUmayer^ Yietor, Die Besnltirende als Maxima der Projectionen der Seiten- 

kräfte! 10, 810. 
Koseh^ T.y Theorie der FaUmaschine mit zwei festen imd einer losen Bolle. 17, 118. 

8. Dynamik. 

Hoppe^ B«9 Bewegung eines senkrecht emporgeworfenen Körpers. 2, 274. 

Bigler^ Uliieli^ Die Bewegung eines materiellen Punktes unter dem Einfluss einer 
Gentralkraft. 16, 868. 

OekinglimaBy E«^ Die elliptischen Integrale der Bewegung eines schweren Punktes 
in der verticalen Parabel. 7, 34. 

Klndel^ Paol^ Von der elliptischen Bewegung eines frei beweglichen Massen- 
punktes unter der Wirkung von Attractionskräften. 15, 262. 

Deck«r, Bruno, üeber die sphärisch elliptische Bewegung. 5, 480. 

Oekingliaiis, E., Ueber die Bewegung eines Luftballons in ruhiger Luft. 7, 445. 

Samter, H», Theorie des Gaussischen Pendels mit Rücksicht auf die Botation der 
Erde. 4, 1. 

Kötter, Frlti, Ueber die Gontractio venae bei spaltfSrmigen Oefihungen. 5, 392. 

Beitrag zur Lehre von der Bewegung eines festen Körpers in einer in- 

cömpressibeln Flüssigkeit. 6, 167. 

Sehwartie, Th«, Dynamische Betrachtungen. 17, 205. 

Schultz 9 Ernst 9 Die Bahn- und Integralgleichungen eines Punktes in einem 
n-dimensionalen Räume. 17, 175. 

4. Potentialtheorie. 

Hoppe^ B«9 Inkreiscentrum als Gleichgewichtspunkt. 8, 112. 

üeber Kraftlinien der Anziehung von Linien. 7, 380. 

üeber Gleichgewichtspunkte der Anziehung von Linien. 8, 94. 

ümkehrung eines Satzes über die Anziehung einer Kugel. 5, 851. 

Anziehung eines der Kugel analogen Gebildes von n Dimensionen auf einen 

Punkt. 4, 185. 

Bigler, V*j Potential einer elliptischen Walze. 8, 887; 6, 225; 7, 225. 
Hoppe, B«, Gleichgewicht der Anziehung einer ringförmigen Fläche. 8, 228. 

Aehnlichkeitspunkt als Gleichgewichtspunkt der Anziehung ebener Flächen- 
stücke. 8, 221. 

Liebentlial, Emil, Untersuchungen über die Attraction zweier homogenen Körper. 
18, 39. 



IX. Mathematische Physik. 

Maek, L«, Der Winkelspiegel. 2, 1. 
Maek, Karl, Zur Theorie des Winkelspiegels. 2, 220. 
Maurer, H«, üeber die Theorie des Winkelspiegels. 9, 1. 
Bigler, Ulrich, üeber die Reflexion an einer Kugelfläche. 10, 113. 
Oekinghans, Emil, üeber Befractionscurven. 4, 429. 

Weimer, Friedrieh Hermann, üeber die Reflexion und Brechung des Lichtes an 
der Grenze unkrystallinischer Medien. 9, 387. 
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Oekinghang) E.^ Die Befraction des Meeresbodens. 7, 440. 

Zur Theorie der astaronomischen Starahlenbrechnng. 7, 487; 8, 9. 

Janiiehy Eduard 9 Ueber einige Formen von Densimetem, bei welchen gleichen 
Dichtenintervallen gleiche Theilsbrichdistanzen entsprechen. 9, 382. 

Hoppe 9 B«9 üeber die Grenze der Stabilität eines longitndinal comprimirten 
geraden elastischen Stabes. 2, 108. 

Holenbrock) P»^ üeber einige Bewegungen eines Gases bei Annahme eines 
Geschwindigkeitspotentials. 9, 167. 

Wessely^ Bemerkung über den Erdmagnetismus. 17, 116. 

Niebonr^ H.^ üeber Vertheilnng nnd Strömung der Elektricität auf dem ParaUel- 
epipedon. 4, 337. 

Pockels, F«9 üeber die durch dielektrische und magnetische Polarisation hervor- 
gerufenen Volum- und Formänderungen. }2, 67. 



X. Geodäsie und Astronomie. 

OekinghauBy Emil, üeber den durch die Rotation der Erde bewirkten Seitendruck 
fliessender Gewässer. 10, 96. 

Eine Hypothese über das Gesetz der Dichtigkeit im Innern der Erde. 18, 66. 

Zur Mechanik der atmosphärischen Bewegungen. 12, 274. 

Benz 9 C.y üeber den Einfluss der Ezcentricität der Erdbahn auf die mittlere 
ümlaufszeit des Mondes. 11, 199. 

üeber die Verspätung des Fluthmazimums in Bezug auf die Culmination des 

Mondes. 18, 86. 

OekinghauB) £«9 üeber die Lage der Mondsichel gegen den Horizont des Be- 
obachters. 7, 207. 

Figoher^ F. W.^ Die Stellung der Venus in ihrem grössten Glänze. 17, 73. 

Niemann, A« Ton, Der Ring des Saturn. 16, 241. 

Wellmann, Die intermediäre Bahn des Planeten (17) Thetis nach Herrn Gjld^'s 
Theorie. 6, 363. 
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Vierter Teil. 

Sachregister zn den ßecensionen. 

L Geschichte und Philosophie. 

1. Gtosohichte der Mathematik und Physik. 

A. Biographisch-Literarisches. 
Cantor^ Moritz ^ Vorlesungen über Geschichte der Mathematik. Zweiter Band 
von 1200—1668. 1. Theil. Leipzig 1892. B. G. Teubner. 12, 1. 

Vorlesungen über Geschichte der Mathematik. Erster Band von den ältesten 

Zeiten bis znm Jahre 1200. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 14, 7. 

Vorlesungen über Geschichte der Mathematik. Dritter Band vom Jahre 1668 

bis zum Jahre 1759. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 14, 7. 

Hankel, Hermann^ Die Entwickelung der Mathematik in den letzten Jaluv 
hunderten. Tübingen 1884. Franz Fues. 8, 29. 

Zentheii) H» G.^ Geschichte der Mathematik im Alterthum und Mittelalter. 
Kopenhagen 1896. Andr. Fred. Host og Sön. 15, 27. 

Smith 9 D« £«9 Histoiy of modern mathematics. Chapman and Hall. London 
1896. 16, 1. 

Weissenborn, IL.y Gerbert. Beiträge zur Eenntniss der Mathematik des Mittel- 
alters. Berlin 1888. Mayer u. Müller. 7, 39. 

Zur Geschichte der Einführung der jetzigen Ziffern in Europa durch Gerbert. 

Berlin 1892. Mayer u. MüUer. 12, 2. 

Badio^ F.y üeber den Antheil der mathematischen Wissenschaften an der Cultur 
der Benaissance. Vortrag gehalten zu Zürich am 5/2. 1891. Hamburg 1892. 

Verlagsanstalt und Druckerei A.-G. 12, 6. 
Nardneci) M. Henri ^ Sur un manuscrit du Vatican du XIV* si^cle contenant un 

trait^ de calcul emprunt^ k la m^thode „gobari*^ Paris 1888. Gauthier- 

Villars. 8, 34. 
MaiUy^ Ed«, Histoire de TAcad^mie imperiale et royale des sciences et belies 

lettres de Bruzelles. Bruzelles 1883. F. Hayez. 1, 42. 
MathematiBChe OeseUschaft^ Hamburg« Festschrift anlässlich des 200jährigen 

Jubelfestes 1890. Leipzig 1890. B. G. Teubner. 9, 18. 
UeUer, August , Geschichte der Physik von Aristoteles bis auf die neueste Zeit 

Stuttgart 1884. Ferdinand Enke. 1, 48. 
WachlowsU) A.^ Bilder aus der Geschichte der Physik. Von Eugen Netoliczka. 

Wien u. Leipzig 1891. A. Pichler's Wittwe u. Sohn. 12, 4. 
Gerland, E., Geschichte der Physik. Leipzig 1892. J. J. Weber. 12, 6. 
JuUns Klapproth's Schreiben an Alezander von Humboldt über die Erfindung des 

Compasses. Herausgegeben von Armin Wittstein. Leipzig 1885. T. 0. Weigel. 

8, 36. 
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Yailatiy GiOTannly n principio dei lavori virtaali da Aristoiele a Erone d' Ales- 
sandria. Torino 1897. Carlo Clansen. 17, 2. 
Fiseher^ F.^ Johann Eepler's Leben und Entdeckungen. Leipzig 1884. 1, 44. 
Lokagy Franz Car, William Farr. Eine biographische Skizze. Wien. 1, 44. 
Geer, P» Tan, Het geboorte-jaar van Willebrordns Snellius. 
Notice snr la vie et les travanz de Willebrord Snellias. (Eztrait des Archives 

Näerlandaises.) 1, 46. 
Krimmel^ Otto, Nekrolog des E. württembergischen Oberstadienraths Dr. Christian 

Heinrich von Nagel. Tübingen 1884. 4, 46. 
Wohlwill 9 Emil 9 Joachim Jnngins. Festrede zur Feier seines dreihundertsten 

Geburtstages am 22. October 1887. Hambnrg n. Leipzig 1888. Leopold Voss. 

7,41. 
d'Oeagrne, M«, C. W. Borchardt et son oenvre. Bmxelles 1890. Pollennis, Centerick 

et de Smot. 9, 19. 
Weber y Heinrich , Wilhelm Weber. Eine Lebensskizze. Breslau 1898. Eduard 

Trewendt. 12, 6. 
MfiUer, Felix, Carl Heinrich Schellbach. Gedächtnissrede gehalten am 29. October 

1892. Berlin 1898. Georg Reimer. 12, 7. 
Pierce, George Winglow^ The life-romance of an algebraist. Boston, J. G. Cupples. 

14, 8. 
Haan 9 D. Bierens de, Lebensbericht van Franciscus Johannes van den Berg en 

lijst ziiner geschriften. Amsterdam 1895. W. Yerslujs. 14, 9. 
Fink 9 K.y Lazare Nicolas Margaerite Camot, sein Leben und seine Werke. 

Tübingen 1894. H. Laupp. 14, 9. 
Hartenstein 9 Beilage zum Y. Jahresbericht (Ostern 1896) der städtischen Real- 
schule zu Dresden -Johannstadt. Notizen über Wilhelm Gotthelf Lohnnann. 

Dresden 1896. Albert HiUe. 14, 37. 
Brannmlilil, A« Ton, Nassir Eddin Tusi und Regiomontan. Halle 1897. Wilh. 

Engelmann, Leipzig. 16, 3. 
Wertheim, GngtaT, Die Arithmetik des Elia Misrachi. Ein Beitrag zur Geschichte 

der Mathematik. Braunschweig 1896. Yieweg u. Sohn. 16, 3. 
Wangerin, A«, F. E. Neumann. Berlin, Georg Reimer. 16, 3. 
Yailatiy GioTannl, Le speculazioni di Giovanni Benedetti sub moto dei gravi. 

Torino 1898. Carlo Clausen. 17, 2. 
Selimidt, Max €• F., Realistische Chrestomathie aus der Literatur des classischen 

Alterthums. Leipzig 1900. Dürr. 17, 38. 
Stevin, Simon 9 „vande spiegeling der singkost" et ,,vande molens^S deux traitds 

in^dits. R^impression par D. Bierens de Haan. Amsterdam 1884. 1, 42. 
Oirard) Alfred ^ invention nouvelle en Talg^bre. R^impression par D. Bierens 

de Haan. Leiden 1884. 1, 41. 
HnygenS) Christian, Liste alphab^tique de sa correspondance, publice par la 

Soci^tä HoUandaise des Sciences. Harlem 1886. Jean Enschede et fils. 4, 46. 
Sitti, Carolus, Julii Firmici Matemi matheseos Ubri Vlil. Leipzig 1894. 

B. G. Teubner. 14, 10. 
Spinoza 9 Benedictng de, „Stelkonstige reeckening van den regenboog^' and 

„Reeckening van kanssen^S ^o nearly unknown treatises. R^impression by 

D. Bierens de Haan. Leiden 1884. 1, 42. 
Heath, T« L«, Diophantos of Alexandria; a study in the history of greek algebra. 

Cambridge 1886. Leipzig, F. A. Brockhaus. 8, 27. 
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Oraf, J« H.^ Der Mathematiker Jacob Steiner von Utzendorf. Ein Lebensbild 

und zugleich eine Würdigung seiner Leistongen. Bern 1897. E. J. Wyss. 16, 14. 
Gross 9 Th«9 Robert Mayer und Hermann v. Helmholtz. Eine kritische Studie. 

Berlin 1898. M. Erayn. 17, 8. 
Hermann Orassmann'B gesammelte mathematische und physikalische Werk^. 

Herausgegeben von Friedrich Engel. Leipzig 1894. B. G. Tenbner. 14, 8; 16, 6. 
Enclidls opera omnia. Edidemnt J. L. Heiberg et H. Menge. Leipzig 1895. 

B. G. Teubner. 14, 11. 
Mayer 9 Bobert, Kleinere Schriften und Briefe. Nebst Mittheilungen ans seinem 

Leben. Herausgegeben von Jacob J. Weyrauch. Stuttgart 1898. J. G. Gotta. 

14, 11. 
Kroneeker, L., Ges. Werke I. Herausgegeben von E. Hensel. Leipzig 1896. 

B. G. Teubner. 16, 28. 
Plfleker^ Jnliug^ Gesammelte math. Abhandl. Herausgegeben von A. Schoenflies 

und F. B. Pockels. Leipzig 1895. B. G. Teubner. 15, 29. 
Hagen 9 J. G.j Index operum Leonardi Euleri. Berlin 1896. Felix L. Dames. 

16, 2. 
Mortet, Yictor, Un nouveau texte des trait^s d'arpentage et de g^om^trie 

d'Epaphroditus et de Vitruvius Bufus. Avec ime introduction de Paul Tannery. 

Paris 1896. C. Elincksieck. 16, 4. 
Heath, T« L«, The works of Archimedes. Leipzig. F. A. Brockhaus. 16, 18. 
Lagnerre^ OenTres, Publikes par M. M. Gh. Hermite, H. Poincar^ et E. Rouch^. 

Paris 1898. Gauthier-Villars et fils. 17, 4. 
Wisknndig Genootsehap^ Register naar eene wetenschappelijke verdeeling op de 

werken. Amsterdam 1885. J. F. Likken. 4, 45. 
Haan 9 B« Bierens de^ Bouwstoffen voor de geschiedenis der wis- en natuur- 

kundige wetenschappen in de Nederlanden. 1887. 7, 42. 
Seeger 9 H«, Festschrift zum funfundzwanzigjährigen Amts-Jubiläum des Herrn 

Oberschulrath Dr. Hartwig. Güstrow 1894. Opitz u. Co. 14, 43. 
Boncompagnly B«^ Bulletino di bibliografia e di storia delle scienze matematiche 

e fidche. Roma 1884, 8, 83; 1885, 4, 48; 1886, 6, 1; 1887, 7, 43. 
Eneström^ Gustaf^ Bibliotheca Mathematica. 1884. Stockholm, F. u. G. Beyer. 

Berlin, Mayer u. Müller. Paris, A. Hermann. 8, 34; 1886, 6, 2; 1887, 6, 8. 
Boncompagnly B.^ B.^ponses aux questions. (Bibliotheca Mathematica 1885. 

Stockhobn.) 4, 45. 
Kleyers Encyklopädie der gesammten mathematischen, technischen und exakten 

Natur-Wissenschafben. Stuttgart, Julius Maier. 8, 44. 

B. Geschichte einzelner Disciplinen, Methoden und Principien. 

Cortze^ Haximilian, Yerba filiomm Moysi, filii Sekir, id est Maumeti, Hameti et 
Hasen. Liber trium &atmm de geometria. Halle 1886. Leipzig, Wilh. Engel- 
mann. 8, 28. 

Hnnrath) Karl^ Ueber das Ausziehen der Quadratwurzel bei Griechen und Lidern. 
Hadersleben 1888. 8, 87. 

Die Berechnung irrationaler Quadratwurzeln vor der Herrschaft der Decimal- 

brüche. Kiel 1884. Lipsius u. Tischer. 8, 87. 

Klimpert, Richard, Eurzgefasste Geschichte der Arithmetik und Algebra. 
Hannover 1885. Carl Meyer. 8, 37. 
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Curtze) Maximilian, Jordani Nemorarii geomeioia vel de triangalis libri lY. 
Thom 1887. Ernst Lambeck. 8, 29. 

LasswitK, Kort 9 Grescliichte der Atomistik vom Mittelalter bis Newton. 2 Bde. 
Hamburg und Leipzig, Leopold Voss. 9, 14; 10, 24. 

jDurtze, Maximilian, Commentar zu dem Tractatus de numeris datis des Jordanns 
Nemorarius. Thom 1890. Ernst Lambeck. 9, 17. 

Yigari^, £mile, Esquisse historique sur la marche du d^veloppement de la gio- 
m^trie du triangle. Congr^s de Paris 1889. 9, 19. 

Fink, Karl, Kurzer Abriss einer Geschichte der Elementar-Mathematik mit Hin- 
weisen auf die sich anschliessenden höheren Grebiete. Tübingen 1890. H. Laupp. 
10, 23. 

Karairiuuiideg, A., Die nichteuklidische Geometrie vom Alterthum bis zur Cregen- 
wart. Berlin 1893. Mayer u. Müller. 18, 8. 

Obenraneh, Ferdinand Jos«, Monge, der Begründer der darstellenden Geometrie 
als Wissenschaft. Brunn 1896. Selbstverlag. 14, 10. 

Brannmtthl, A. von, Beiträge zur Geschichte der Trigonometrie. Halle a. S. 1897. 
Wilhelm Engelmann in Leipzig. 16, 2. 

Beiir, B«, Geschichte der unendlichen Reihen. Tübingen 1889. H. Laupp. 8, 28. 

Obenraneh, Ferdinand Job«, Geschichte der darstellenden und projectiven Geo- 
metrie mit besonderer Berücksichtigung ihrer Begründung in Frankreich und 
Deutschland und ihrer wissenschaftlichen Pflege in Oesterreich. Brunn 1897. 
Carl Winiker. 16, 16. 

Engel, Friedrich, Der Geschmack in der neueren Mathematik. Leipzig 1890. 
Alfred Lorenz. 10, 80. 

Mflller, Ferdinand Angnst, Das Problem der Continuität in Mathematik und 
Mechanik. Marburg 1886. N. G. Elwert. 7, 27. 

Netoliezka, Engen, lUustrirte Geschichte der Electricität von den ältesten Zeiten 
bis auf unsere Tage. Wien 1886. A. Pichler*s Witwe u. Sohn. 4, 41. 

2. Philosophie und P&dagogik. 

Kroman, K., Unsere Naturerkenntniss, Beitrage zu einer Theorie der Mathematik 
und Physik. Von der EOnigl. Dänischen Akademie der Wissenschaften preis- 
gekrönte Schrift. Kopenhagen 1883. 1, 1. 

Wnndt, Wilhelm, Logik. Eine Untersuchung der Principien der Erkenntniss und 
der Methoden wissenschaftlicher Forschung. Stuttgart 1888. 1, 7. 

Schlesinger, Josef, Substantielle Wesenheit des Raumes und der Kraft. Motive 
för die nothwendige Umgestaltung der gegenwärtig zur wissenschaftlichen Er- 
klärung der Naturerscheinungen dienenden Grundlagen. Wien 1886. Al&ed 
Holder. 8, 1. 

Piper, Ein mathematischer Beweis der Unsterblichkeit des Menschen. - 11, 1. 

Lipps, Theodor, Aesthetische Factoren der Baumanschauung. Hamburg und 
Leipzig 1891. Leopold Voss. 11, 48. 

Schnitze, Bnd., Die Einheit der Naturkräfte. Ein Beitrag zur Naturphilosophie. 
Von Angelo Secchi. Braunschweig 1891. Otto Salle. 11, 50. 

Wnndt, Wilhelm, Methodenlehre. Stuttgart 1894. Ferdinand Enke. 14, 38. 

Schmitz-Dumont, €., Naturphilosophie als exacte Wissenschaft. Mit besonderer 
Berücksichtigung der mathematischen Physik. Leipzig 1896. Duncker und 
Humblot. 16, 10. 
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Königsberi^rj Leo, Hennani) von Helmholtz's Untersnchiuigen über die Grund- 
lagen der Mathematik und Physik. Leipzig 1896. B. G. Tenbner. 16, 17. 

Kaiser, F. €• Albert, Nene Bahnen in der Weltanschaunng und Naturanschauung. 
Dre0den-A. 1892. 18, 1. 

Hanek, Guido, üeber die Grundlagen der Erkenntniss in den ezacten Wissen- 
schaften von Paul du Bois-Beymond. Tübingen 1890. H. Laupp. 10, 28. 

Oimler, H., Der Festpunkt des Denkens. Lissa i. P. 1896. Friedr. Ebbecke. 16, 7. 

Freyeinet, €• de, Essay's sur la philosophie des sciences. Analyse. M^canique. 
Paris 1896. Gauthier-Villars et fils. 14, 41. 

Feehner, GngtaT Theodor, Elemente der Psychophysik. Leipzig 1889. Breitkopf 
u. H&rtel. 9, 27. 

Elsas, Adolf, üeber die Psychophysik. Physikalische und erkenntnisstheoretische 
Betrachtungen. Marburg 1886. N. G. Elwert. 4, 38. 

Ego, Friedrich, Kritik der exacten Forschung. Leiden 1897. E. J. Hrill. 16, 19. 

Egmont, Critische und nicht critische Versuche. Danzig 1886. Franz Axt. 8, 4. 

Bdkien, H«, Ueber die Berücksichtigung des Historischen beim Unterricht in der 
Geometrie. Tübingen 1889. Franz Fues. 8, 80. 

Becker, Joh« Karl, Die Mathematik als Lehrgegenstand des Gymnasiums. Berlin 
1888. Weidmann. 2, 1. 

Astl-Leonhard, Hugo, Ein Deutsches Testament Die Natur als Organismus. 
Wien 1897. Selbstverlag. 16, 7. 

Unbekannt, Wie studirt man Mathematik und Physik? Leipzig 1886. Rossberg. 8, 7. 

Mach, E«, Der relative Bildungswerth der philologischen und der mathematisch- 
naturwissenschaftlichen Unterrichtsfächer der höheren Schulen. Vortrag ge- 
halten vor der Delegirtenversammlung des deutschen Bealschulmännervereins 
zu Dortmund am 16. April 1886. Leipzig 1886. G. Freytag. 4, 18. 

Beidt, Fr«, Anleitung zum mathematischen Unterricht an höheren Schulen. 
Berlin 1886. G. Grote. 4, 27. 



IL Algebra. 

L Gleiohimgen (Allgemeine Theorie» besondere Gleiohnngen). 

Moroir, A., Die Algebra in natürlicher Herleitung. Landshut 1883/84. 8, 6. 
Longehampg, G. de, Gours de math^matiques speciales. Premiere partie: Alg^bre. 

Paris 1888. Ch. Delagrave. 5, 82. 
Hengel, J« Ton, Lehrbuch der Algebra. Theoretisch -praktische Anleitung zum 

Studium der Arithmetik und Algebra. Freiburg i. Br. 1887. Herder. 6, 16. 
Siokenberger, Adolf, Uebungsbuch der Algebra. München 1890, 1894. Theodor 

Ackermann. 9, 82; 15, 15. 
Winter, Wilhelm, Algebra. München 1891, 1896. Theodor Ackermann. 10, 36; 

16, 41. 
Stringliaiii , Irving, Uniplanar algebra, being part I of a propaedeutic to the 

higher mathematical analysis. San Francisco 1898. Berkeley press. 18, 4. 
Laurent, H., Trait^ d'alg^bre. Ck)mpl^ments. Paris 1894. Gauthier-Yillars et fils. 

14, 18; 15, 22. 
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Weber, Heinrieli) Lehrbucli der Algebra. Brannschweig 1895, 1898, 1899. 

Yieweg u. Sohn. 14, 21; 15, 34; 16, 29; 17, 15. 
SehurliP) Biehard, Eatechismns der Algebra. Leipzig 1895. J. J. Weber. 15, 31. 
Fisher, George Egbert, and Sehwatt, Isaac J., Text-book of algebra. Phila- 
delphia 1898. Fisher and Schwatt. 17, 10. 
Moroff, A», Die Schnlalgebra als niederste Analysis. Bamberg 1899/1900. 17, 42. 
Galopin-Sehaiib, Ch«, Theorie des approximations nnm^riqnes. Notions de calcal 

approximatif. Gen^ve 1884. H. Geoig. 1, 31. 
Abel, N« H«, und Alois, £•, Abhandinngen über die algebraische Anflösnng der 

Gleichungen. Uebersetzt von H. Maser. Berlin 1889. Julius Springer. 9, 7; 

17, 3. 
Schnmaclier, Job«, Zur Theorie der Gleichungen. Erlangen und Leipzig 1890. 

Andr. Deichert. 10, 40. 
Pad^, Henri, Premi^res le9ons d'alg^bre ^^mentaire. Nombres positifs et n^ga- 

tifs. — Operations sur les polynomes. Avec une pr^face de Jules Tannerj. 

Paris 1892. Gauthier-Yillars et fils. 18, 3. 
Yoc^t, fl«, Le9ons sur la r^solution alg^brique des ^quations. Avec une pr^face 

de Jules Tanneij. Paris 1895. Nony et Cie. 15, 20. 
Scbeirier, Hermann, Beiträge zur Theorie der Gleichungen. Leipzig 1891. Friedr. 

Foerster. 15, 19; 16, 31. 
d'Oeagne, Maurice, Le calcul simplifi^ par les proc^d^s m^caniques et graphiques. 

Paris 1894. Gauthier-Yillars et fils. 18, 23. 
Traite de nomographie. Theorie des abaques, Applications pratiques. Paris 

1899. Gauthier-YiUars et fils. 17, 30. 
Bevselile, C«, Graphisch -mechanische Methode zur Auflösung der numerischen 

Gleichimgen. Stuttgart 1884. J. B. Metzler. 1, 30. 
Steinbanser, Anton, Die Elemente des graphischen Rechnens mit besonderer 

Berücksichtigung der logarithmischen Spirale. Eine Anleitung zur Construction 

algebraischer und transcendenter Ausdrücke für Bau- und Maschinentechniker, 

sowie zum Gebrauche an höheren Gewerbeschulen. Wien 1885. Alfred Holder. 

8, 17. 
HeUwig, C, lieber die quadratischen und cubischen Gleichungen mit besonderer 

Berücksichtigung des irreducibeln Falles bei den letzteren. Erfurt 1884. Carl 

YUlaret. 1, 32. 
Redlicli, A., Praktische Anleitung zur algebraischen Entwickelung und Lösung 

der Gleichungen der höheren Grade. Breslau 1888. G. P. Aderholz. 8, 8. 
Clasen, B« J., Sur une nouvelle m^thode de rdsolution des ^quations lin^aires et 

sur Tapplication de cette m^thode au calcul des d^terminants. Paris 1889. 

Gauthier-Yillars et fils. 9, 3. 
Mielielsen, P., Die bestimmten algebraischen Gleichungen des ersten bis vierten 

Grades nebst einem Anhang: unbestimmte Gleichungen. Hannover 1893. 

Carl Meyer. 12, 36. 
Bardey, £., Algebraische Gleichungen nebst den Resultaten und den Methoden 

zu ihrer Auflösung. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 15, 17. 
Maelintock, Emory, Theorems in the calculus of enlargement. A method for 

calculating simultaneously aU the roots of an equation. (Americ. Joum. 17.) 

15, 22. 
Bardey, E», Zur Formation quadratischer Gleichungen. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 

15, 22. 
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Gnndellliiger^ B.^ Tafeln zur Berechnimg der reellen Wurzeln Bämmtlicher 
trinomischer Gleichungen. Leipzig 1897. B. G. Teubner. 15, 45. 

Lieber, H«, und Mttsebeek, €•, Aufgaben über cubische und diophantische 
Gleichungen, Determinanten und Eettenbrüche, Combinationslehre und höhere 
Reihen. Berlin 1898. Leonhard Simion. 16, 28. 

Orohmann^ E«, Zur Auflösung der allgemeinen Gleichung des dritten Grades. 
Wien 1895. Alfred Holder. 16, 31. 

Trotha, Thilo Ton, Die cubische Gleichung und ihre Aufklärung fär reelle, ima- 
ginäre und compleze Wurzeln. Berlin 1900. Wilh. Ernst u. Sohn. 17, 39. 

Bardey, E«, Zur Nachricht für Mathematiker, besonders Freunde meiner Auf- 
gabensammlung. (Zeitschr. für mathem. u. naturw. Unterricht, Bd. 15, Heft 3.) 
1, 23. 

LantescUftger, Oeorg, Beispiele und Aufgaben zur Algebra. Zwölfte Auflage, 
bearbeitet von Fr. Graefe. Darmstadt 1887. Arnold Bergsträsser. 6, 21. 

Hammtliy Th«, Teztgleichungen geometrischen Inhalts. Berlin 1888. Julius 
Springer. 7, 15. 

JMktLj W») J. Lieblein's Sammlung von Aufgaben aus der algebraischen Analysis. 
Zweite, verb, Auflage. Ptag 1889. G. Neugebauer. 9, 31. 

Boiiiiy B*9 Die Structurformeln. Geschichte, Wesen und Beurtheilung des Werthes 
derselben. Frankfurt a. d. Oder 1887. Trowitzsch u. Sohn. 7, 35. 

Maofarlane^ Alexander^ Principles of the algebra of physics. — The imaginary 
of algebra being a continuation of the paper „Principles of the algebra of 
physics". — The fundamental theorems of analysis generalized for space. — 
On exact analysis as the base of language. — Norwood Press 1891, 1892. 18, 4. 

2. Theorie der Formen, Gruppen, Determinanten. 

Igely B«9 üeber die associirten Formen und deren Anwendung in der Theorie der 
Gleichungen. Wien 1889. Carl Gerold's Sohn. 9, 4. 

Mnth^ P*^ Grundlagen für die geometrische Anwendung der Invariantentheorie. 
Mit einem Begleitwort von M. Pasch. Leipzig 1895. B. G. Teubner. 14, 26. 

Kaiser^ H») Die Determinanten fOr den ersten Unterricht in der Algebra. Wies- 
baden 1885. J. F. Bergmann. 3, 16. 

Sickenberger^ Adolf^ Die Determinanten in genetischer Behandlung zur Ein- 
führung für Anfänger. München 1887. Theodor Ackermann. 6, 31. 

Ciyita) Tnllio Leyi, Sui gruppi di operazioni fnnzionali. 1895. 14, 15. 

Bumside^ W*^ Theory of groups of finite order. Leipzig, F. A. Brockhaus. 16, 32. 



in. Arithmetik. 

L Niedere Arithmetik (Lelirbüolier, Aufgabensammlungen etc.). 
Harmgy Christ. ^ Rechenbuch für Gymnasien, Realgymnasien, Ober-Realschulen, 

Realschulen, höhere Bürgerschulen, Seminare etc. Oldenburg 1883. Gerhard 

Stalling. 1, 22. 
Siekenberger^ Adolf^ Leitfaden der Arithmetik nebst üebungsbeispielen. München 

1885, 1888. Theodor Ackermann. 2, 45; 7, 3; 12, 14. 
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Köstler^ H«9 Leitfaden für den Anfangsuntemcht in der Arithmetik an höheren 
Lehranstalten. Halle a. S. 1885. Louis Nebert. 2, 40. 

Kalllich) Ernst j Lehrbuch der kaufmännischen Arithmetik. Prag 1885. Ignaz 
Fuchs. 4, 3. 

Harmg, Christ« ^ und Kallins^ Albert ^ Rechenbuch for Gymnasien etc. Olden- 
burg 1885. Gerhard Stalling. 4, 11. - -— 

Simon, Max, Die Elemente der Arithmetik als Vorbereitung auf die Functionen- 
theorie. Strassburg 1884. R. Schulz u. Co. 4, 32. 

Beichel, Otto, Die Grundlagen der Arithmetik unter Einführung formaler Zahl- 
begriffe. Theil I. Natürliche, algebraische, gebrochene Zahlen. Berlin 1886. 
Haude u. Spener. 5, 13; 7, 6. 

Die Grundlagen der Arithmetik unter Einführung formaler Zahlbegriffe. 

Theil 11: Die irrationalen Zahlen. Berlin 1890. Haude u. Spener. 10, 2. 

EnholtZy €• E.9 Lehrbuch der elementaren Mathematik. I. Reine Arithmetik. 
Aarau 1887. H. R. Sauerlaender. 6, 17. 

Suhle, H«, Leitfaden für den Unterricht in der Arithmetik. Göthen 1888. Paul 
Schettler. 7, 4. 

Lembcke^ Karl^ Allgemeine Arithmetik und Algebra in ihrer Beziehung zu ein- 
ander und zu den höheren bürgerlichen Rechnungsarten, insbesondere zu den 
Capital- und Rentenversicherungen grundleglichen Zinseszinsrechnungen. Wismar 
1888. Hinstorff. 7, 48. 

Holzinger^ F. S.^ Lehrbuch der politischen Arithmetik. Braunschweig 1888. 
Vieweg u. Sohn. 8, 6. 

Baydt^ H.^ Die Arithmetik auf dem Gymnasium. Hannover -Linden 1890. Carl 
Manz. 10, 1. 

Moreira de Sä^ B« Y.^ Arithmetica para uso dos lyceas e escolas normaes com 
um juizo critico do etr^. sr. Dr. F. Gomes Teixeira. Lisboa 1891. A. Ferreira 
Machado e Co. 12, 18. 

Seeger, H., Die Elemente der Arithmetik. Güstrow 1897. Opitz u. Co. 15, 40. 

Kloock) Heinrieh 9 Kritische Grundlegung der Arithmetik. Bonn 1893. Rdhr- 
scheid u. Ebbecke. 18, 7. 

Ooerling^ Rechenbuch, Hand- und Hilfsbuch. Leipzig 1892. Ad. Gestewitz Nchf. 
12, 9. 

Harms^ Christian^ Zwei Abhandlungen über den Rechenunterricht. Das Rechnen 
mit den Zahlen von 1 bis 100, eine didaktische Skizze. Oldenburg 1889. 
Gerhard Stalling. 8, 31. 

Hertens^ F.^ Ernst Eleinpaul'sche Aufgaben zum praktischen Rechnen. Zwölfte, 
gänzlich neu bearbeitete Auflage. Bremen 1886. M. Heinsius. 5, 27. 

Ueinpaol^ Ernst, Anweisung zum praktischen Rechnen. Fünfte, umgearbeitete 
Auflage von F. Hertens. Bremen 1886. M. Heinsius. 6, 22. 

Clanssen^ A. P. L.^ Methodische Anleitung zum Unterricht im Rechnen. Potsdam 
1886. Aug. Stein. 5, 42. 

Moroff^ A.j Regeln und Erläuterungen zum Rechnen. Bamberg 1888. Buchner. 7, 7. 

Panly^ Hermann ^ Die Schnellrechenkunst. 1. Heft: die Addition und die Sub- 
traction. Danzig 1892. Selbstverlag. 14, 22. 

Olbricht^ B«^ Die wichtigsten Rechenregeln nebst Musterbeispielen insbesondere 
Lösung aller Aufgaben der Regeldetri und der darauf beruhenden Rechnungs- 
arten vermittelst einheitlicher Behandlung des Ansatzes. Leisnig 1893. Herrm. 
Ulrich. 12, 38. 
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Biehter^ P. B», OrammatiBche Regeln znr leichten und sicheren LOgnng der ein- 
fachen und znsanunengesetzten Regeldetri, der Procent-, Zins-, Rabatt-, Dis- 
konto- und Tara-Rechnung. Halle a. S. 1888. H. W. Schmidt. 8, 7. 

Baerlocher^ Y.^ Zinseszins-, Renten-, Anleihen-, Obligationen-Rechnung. Zürich 
1886. ' Orell Füssli u. Co. 4, 48. 

Bleicher 9 Heinrleliy Grundriss der Theorie der Zinsrechnung. Berlin 1888 
Julius Springer. 8, 6. 

Herrmann, Richard ^ Elementarmethodische Behandlung der Logarithmen und 
ihrer Anwendungen. Gotha 1899. F. F. Thienemann. 17, 9. , 

Wrohel) E«^ Die arithmetischen und geometrischen Verhältnisse, Proportionen 
und Progressionen mit Anwendimg auf die Zinseszins- und Rentenrechnung. 
Rostock 1886. Wilh. Werther. 2, 46. 

Yormangy Friedr«, Die reducirten Quersummen und ihre Anwendung zur Con- 
trolle von Rechnungsergebnissen. Eberswalde 1886. Peter Wolfram'a Aka- 
demische Buchhandlung. 4, 48. 

Simony, Oskar ^ Ueber zwei universelle Verallgemeinerungen der algebraischen 
Gmndoperationen. (Sitzungsber. d. kais. Akad. d. Wissensch. 91. 1885.) 6, 88. 

Preyer^ W.^ Ueber den Ursprung des Zahlbegriffs aus dem Ton sinn und über 
das Wesen der Primzahlen. Hamburg u. Leipzig 1891. Leopold Voss. 11, 48. 

SpeckmaiiBy G*^ Arithmetische Studien. — Ueber unbestimmte Gleichungen. 
Leipzig u. Dresden 1896, 1896. C. A. Koch. 17, 18. 

Kfirten^ B.^ Theorie der magischen Zahlenquadrate und Kreise. Köln 1886. 
Heinrich Theissing. 4, 48. 

Cinher, Emaniiel, Zum Gesetz der grossen Zahlen. Untersuchung der Prager 
und Brünner Lotterie vom Standpunkte der Wahrscheinlichkeitsrechnung. 
Prag 1889. Dominicuis. 8, 6. 

Peiiij AagUBty Aufstellung von n Königinnen auf einem Schachbrett von n' Feldern, 
derart, dass keine von einer anderen geschlagen werden kann. (Von n «= 4 bis 
n = 10.) Leipzig 1889. Gustav Fock. 8, 7. 

BochoWy Karl, Die Formeln für die Summe der natürlichen Zahlen und ihre 
ersten Potenzen abgeleitet an Figuren. Berlin 1898. Otto Salle. 17, 17. 

Boese, Ferd«, 6000 Aufgaben nebst Resultaten aus der Bruchrechnung — Arith- 
metisches Quellsalz für Freunde des Rechnens. Wismar 1890. Hinstorff. 12, 9. 

Lieher y H», und KQhler, A«, Arithmetische Aufgaben. Berlin 1894. Leonhard 
Simion. 18, 42. 

Auflösungen zu den arithmetischen Aufgaben. Berlin 1894. Leonhard Simion. 

13, 42. 

Schweringy Karl, Sammlung von Aufgaben aus der Arithmetik. Freiburg i. Br. 
1896. Herder. 15, 14. 

Speckmami) G«^ Beiträge zur Zahlenlehre. Oldenburg i. Gr. 1898. Eschen und 
Fasting. 16, 34. 

2. Complexe Zahlen, Mengenlehre; Zahlentheorie. 

MolenhroelL) P.^ Theorie der Quatemionen. Leiden 1891. E. J. Brill. 11, 34. 

Anlay, Alex. Mc^ Octonions. A development of Clifford's bi-quatemions. Cam- 
bridge 1898. Leipzig, F. A. Brockhaus. 17, 15. 

Schwarz^ Hermann Cnno^ Ein Beitrag zur Theorie der Ordnungstypen. Halle a. S. 
1888. H. W. Schmidt. 8, 4. 
Oenermlregiiter znm Archiy d. Math. n. Fbysik. n. Beihe. 6 



Digitized by 



Google 



82 IV. Sachregister zu den Eecensionen. 

Frege^ 0«^ Die Grundlagen der Arithmetik. Eine logisch mathematische Unter- 
snchnng über den Begriff der Zahl. Breslau 1884. Wilhelm Eoebner. 2, 28. 

Enestrdm, OuBtaf^ Lettre de M. Gustave Eneström k M. B. Boncompagni. Sar 
an th^or^me de Goldbach. (Atti Line. 1886.) 4, 44. 

Bedekind 9 B«, Was sind und was sollen die Zahlen? Braonschweig 1888. 
Friedrich Vieweg n. Sohn. 7, 29. 

Gauss, C. F., üntersnchnngen über höhere Arithmetik. Uebersetzt von H. Maser. 
Berlin 1889, Jnlins Springer. 8, 6. 

Scheffler, Hermaiiii, Beiträge zur Zahlentheorie, insbesondere zur Kreis- nnd 
Eugeltheilnng mit einem Nachtrage zur Theorie der Gleichungen. Leipzig 
1891. Friedrich Foerster. 11, 30. 

Die quadratische ZerfSllung der Primzahlen. Leipzig 1892. Friedrich 

Foerster. 12, 27. 

Frege, O», Grundgesetze der Arithmetik. Jena 1898. Hermann Pohle. 18, 8. 

Dedekind) B«, Vorlesungen über Zahlentheorie. Von P. G. Lejeune Dirichlet. 
Vierte umgearbeitete und vermehrte Auflage. Braunschweig 1894. Friedrich 
Vieweg und Sohn. 18, 14. 

Seheffler, Hermann, Beleuchtung und Beweis eines Satzes aus Legendre^s Zahlen- 
theorie. Leipzig 1893. Friedrich Foerster. 18, 15. 

Baehmann, Panl, Zahlentheorie. Versuch einer Gesammtdarstellung dieser Wissen- 
schaft in ihren Haupttheilen. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 18, 23. 

Civita, F« Levi, Di una espressione analitica atta a rappresentare il numero dei 
numeri primi compresi in un determinato intervallo. Roma 1896. Salvucci. 
14, 14. 

Heinitz, Georg , Elementare Berechnung der Zahl ft, welche den quadratischen 
Bestcharakter bestimmt. Göttingen 1895. 14, 17. 



IV. Combinationslehre und Wahrscheinlichkeitsrechnung. 

Borehardt, Bnino, Einführung in die Wahrscheinlichkeitslehre. Berlin 1889. 

Julius Springer. 9, 1. 
d'Ocagne^ Maurice ^ Sur la ddtermination g^om^trique du point le plus probable 

donn^ par un Systeme de droites non convergentes. (J. de Tficole Polytechn. 68. 

1893.) 12, 31. 
Goldschmidt^ Lndwig^ Die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Versuch einer ICritik. 

Hamburg u. Leipzig 1897. Leopold Voss. 16, 16. 
Bemoalliy Daniel ^ Die Grundlage der modernen Werthlehre. Versuch einer 

neuen Theorie der Werthbestimmung von Glücksfallen. Herausgegeben von 

A. Pringsheim. Leipzig 1896. Duncker u. Humblot. 16, 20. 



V. Eeihen. 

Oenocclii^ Angelo, Ancora la serie dello Stirling. Append. a. prec. mem. 1, 82. 

Observations relatives ä une note precedente de M. Menabrea, concemant 

la särie de Lagrange. (Comptes Bendus 1884.) 1, 32. 
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lY. Gombination^lehre und Wahrscheinlichkeitsrechnting. Y. Reihen. 83 

Gaiiggy Carl Friediicli^ Allgemeine üntersnchnngen über die nnendliche Reihe 
aß a{a + l)ß(ß + l) 

*-l.y*+ l.2.y(y + l) * + 
Mit Einschlass der nachgelassenen Fortsetzung aus dem Lateinischen über- 
setzt von Heinrich Simon. Berlin 1888. Julius Springer. 6, 83. 
Baalsehilti^ A. Louis ^ Yorlesungen über die Bemoulli'schen Zahlen, ihren Zu- 
sammenhang mit den Secanten-Coefficienten und ihre wichtigeren Anwen- 
dungen. Berlin 1893. Julius Springer. 12, 24. 
Glaser^ Stephan ^ Ueber einige nach Binomialcoefficienten fortschreitende Reihen. 

Berlin 1896. R. Gaertner. 14, 18. 
Haussner, Robert, Zur Theorie der Bemoulli'schen und Euler'schen Zahlen. 

Göttingen 1898. 14, 18. 
Lieber, H«, und Hihmann, F. TOn, unendliche Reihen. Elementare Theorie der 

Mazima und Minima. Berlin 1898. Leonhard Simion. 14, 22. 
Teixeira, F. GomeB, Sobre o deseuYolvimento das fun9oes em serie. (Mem. 

R. Acad. Madrid 1897.) 16, 34. 
Abel, N« H», Untersuchungen über die Reihe 

wi in fn — 1 ., mm — Im — 2 ,. 

^1^1 2 ^1 2 8 ^ 

Herausgegeben von A. Wangerin. Leipzig 1895. Wilhelm Engelmann. 17, 4. 



VI. Differential- und Integralrechnung. 

1. Allgemeines (Lehrbücher, Methoden, Frinoipien). 

Hnebner^ L.^ Die Elemente der höheren Analysis ohne Benutzung unendlich 

kleiner Grössen. Schweidnitz 1886. 3, 2. 
Elller 9 Leonhard^ Einleitung in die Analysis des unendlichen. Berlin 1885. 

Julius Springer. 8, 14. 
Aatenhelmer, Friedrich^ Elementarbuch der Differential- und Integralrechnung 

mit zahlreichen Anwendungen aus der Analysis, Greometrie, Mechanik, Physik etc. 

Weimar 1887, 1895. Bernhard Friedrich Voigt. 4, 47; 14, 17. 
Teixeira, F. Oomes, Curso de analyse infinitesimale. Porto 1887, 1889, 1892. 

Typographia Occidental. 6, 27; 9, 5; 11, 33. 
Kiepert^ Ludwig^ Grundriss der Differential- und Integralrechnung. Von M. Stege- 
mann. Fünfte, umgearbeitete Auflage. Hannover 1888. Helwing. 6, 28. 
Mansion^ P«, E^sum^ du cours d'analyse infinitesimale de Tuniversitä de Gand. 

Paris 1887. Gauthier- Villars. 6, 80. 
Sturm, Ch.) Cours d'analyse de r£cole Polytechnique. Bevu et corrig^ par 

E. Prouhet. Paris 1888. Gauthier -Villars et fils. 8, 1. 
LflbBen, H« B«, Einleitung in die Infinitesimal -Rechnung (Differential- und 

Integral-Rechnung). Leipzig 1889. Friedrich Brandstetter. 9, 5. 
Pieard, £iiille, Traitä d'analyse. Paris 1891, 1893, 1896. Gauthier-Villars et fils. 

11, 31; 12, 29; 15, 20. 
Stols, Otto 9 Grundzüge der Differenzial- und Integralrechnung. Leipzig 1898. 

B. G. Teubner. 18, 15. 

6* 
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84 ^- SacliregiBter zu den Recensioneiw 

Orayelins, Harry, Lehrbuch der höheren Analysis. Berlin 1893. Ferd. Dümmler. 

18, 18. 
M^ray, Ch«, Le9on8 nouvelles snr Tanalyse infinitesimale et ses applicationa g^o- 

mätriques. Paris 1894, 1898. Gauthier-Yillars et fils. 18, 20; 16, 33. 
HaaSy August 9 Lehrbuch der Differentialrechnung. Bearbeitet nach dem System 

Kleyer. Stuttgart 1894. Julius Maier. 14, 32. 
Demartres, Cours d'analyse. Redigä par £. Lemaire. Paris 1896. A. Hermann. 15, 21. 
llamacky Axel, Deutsche Bearbeitung von J. A. Serret, Lehrbuch der Differential- 

und Integralrechnung. Zweite, durchgesehene Auflage von G. Bohlmann. Leipzig 

1897. B. G. Teubner. 15, 61. 

Fricke, Bobert, Hauptsätze der Differential- und Litegralrechnung. Braun- 
schweig 1897. Friedr. Vieweg u. Sohn. 16, 30. 

Lamb^ Horaee^ An elementary course of infinitesimal calculus. Leipzig, F. A. 
Brockhaus. 16, 32. 

BudiBaylieyic^ Emanuel y«, und Mikuta, Alfred, Leitfaden für den Unterricht in 
der höheren Mathematik. Wien und Leipzig 1898. Wilhelm BraumüUer. 17, 13. 

Junker^ Friedrich^ Höhere Analysis. Erster Theil. Differentialrechnung. Leipzig 

1898. G. J. Göschen. 17, 16. 

Beter, Chr. Job«, Repetitorium der Differential- und Integralrechnung. Berlin 

1894. Max Bockenstein. 18, 23. 
Bendty Franz, Katechismus der Differential- und Integralrechnung. Leipzig 1896. 

J. J. Weber. 15, 60. 
Fuhrmann^ Arnold, Naturwissenschaftliche Anwendung der Differentialrechnung. 

Berlin 1888. Ernst u. Sohn. 9, 32. 

Naturwissenschaftliche Anwendungen der Integralrechnung. Berlin 1890. 

Ernst u. Sohn. 15, 34. 

Bauwissenschafbliche Anwendungen der Differentialrechnung. Berlin 1899. 

Ernst und Sohn. 17, 28. 

Nemst, W«, und Schönllies, A«, Einführung in die mathematische Behandlung 
der Naturwissenschaften. München und Leipzig 1895. Dr. E. Wolff. 14, 18. 

Cohen, Hermann, Das Prinzip der Infinitesimal-Methode und seine Geschichte. 
Ein Kapitel zur Grundlegung der Erkenntnisskritik. Berlin 1883. 1, 9. 

Meyer, W* Franz, Zur Lehre vom Unendlichen. Tübingen 1883. H. Laupp. 8, 36. 

Goebel- Soest, Karl, Die Zahl und das Unendlichkleine. Leipzig 1896. Gustav 
Fock. 16, 18. 

Seeger, U«, Bemerkungen zur Abgrenzung und Verwerthung des Unterrichts in 
den Elementen der Infinitesimalrechnung. Güstrow 1894. Opitz u. Co. 14, 39. 

Bergbohm, Julius, Neue Rechnungsmethoden der höheren Mathematik. Stutt- 
gart 1891. Selbstverlag des Verfassers. 10, 42. 

Neue Integrationsmethoden auf Grund der Potential-, Logarithmal- und 

Numeralrechnung. Selbstverlag. Wien 1892. 11, 35. 

Entwurf einer neuen Integralrechnung auf Grund der Potenzial-, Logarithmal- 

und Numeralrechnung. Leipzig 1892. B. G. Teubner. 18, 7. 

Oltramare, Gabriel, Essai sur le calcul de g^n^ralisation. Genöve 1898. 
Stapelmohr. 13, 23. 

2. Bestimmte Integrale. 
Graf, J* H«, Beitrag zur Auswerthung bestimmter Integrale mittelst Veränderung 
des Weges. Bern 1884. Huber u. Co. 8, 16. 
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VI. Differential- und Integralrechnong. 85 

Obenraneh, Ferdinand Job« 9 Zur Transformation and Redaction von Doppel- 
integralen mittelst elliptischer Goordinaten. Neutitschein 1893. Selbstverlag. 
12, 23. 

Kronecker, Leopold, Vorlesungen über Mathematik. Erster Band: Vorlesungen 
über die Theorie der einfachen und vielfachen Integrale. Herausgegeben von 
E. Netto. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 18, 19. 

3. Gewöhnliolie und partielle Differentialgleiohungen. 

Spitier, Simon, Untersuchungen im Gebiete linearer Differential- Gleichungen. 
Wien 1884, 1885. 1, 9; S, 18. 

Forsyth, Andrew Bussel, Lehrbuch der Differential - Gleichungen. Mit einem 
Anhange: Die Resultate der im Lehrbuche angefahrten Uebungsaufgaben ent- 
haltend, herausgegeben von H. Maser. Braunschweig 1889. Friedrich Vieweg 
und Sohn. 8, 6. 

Krug, Anton, Zur linearen Differentialgleichung dritter Ordnung. Frag 1892. 
H. Dominicus. 12, 24. 

Pnchberger, Emannel, Eine allgemeinere Integration der Differentialgleichungen 
Wien 1894. Carl Gerold's Sohn. 18, 21. 

Heflter, Lothar, Einleitung in die Theorie der linearen Differentialgleichungen 
mit einer xmabhängigen Variabein. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 13, 21. 

Schlesinger, Ludwig, Handbuch der Theorie der linearen Differentialgleichungen. 
Leipzig 1895, 1897. B. G. Teubner, 14, 15; 16, 51. 

Mansion, P., Theorie der partiellen Differentialgleichungen erster Ordnung. Mit 
Anhängen von S. von Eowalevsky, Imschenetsky und Darboux. Uebersetzt 
von H. Maser. Berlin 1892. Julius Springer. 11, 31. 

Haentzscliel, Emil, Studien über die Beduction der Potentialgleichung auf ge- 
wöhnliche Differenzialgleichungen. Berlin 1893. Georg Beimer. 12, 28. 

Gonrsat, E«, Vorlesungen über die Integration der partiellen Differentialgleichungen 
erster Ordnxmg. Deutsche Ausgabe von H. Maser. Mit einem Begleitwort 
von S. Lie. Leipzig 1898. B. G. Teubner. 18, 20. 

Weller, August, Integration der allgemeinen partiellen Differentialgleichung 
erster Ordnung. (Zeitschr. f. M. und Ph. 89.) 14, 16. 

Ooursat, £•, Le^ons sur Integration des ^quations aux ddriv^es partielles du 
second ordre de deux variables inddpendantes. Paris 1896. A. Hermann. 15, 20. 

Schnitz, Ernst, Integrationsmöglichkeiten der Hamilton'schen partiellen Diffe- 
rentialgleichung mit drei Variablen. Stettin 1898. 16, 33. 

Weber, Heinrich, Die partiellen Differentialgleichungen der mathematischen 
Physik. Braunschweig 1900. Vieweg. 17, 40. 

Lagrange und Gauss, Ueber Eartenprqjection. Abhandlungen. Herausgegeben 
von A. Wangerin. Leipzig 1894. Wilhelm Engelmann. 18, 48. 

Bdeher, Maxime, Ueber die Reihenentwickelungen der Potentialtheorie. Mit 
einem Vorwort von Felix Klein. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 14, 32. 

Bttrll, Wilhelm, Die Probleme des logarithmischen Potentials für eine von zwei 
Kreisbogen begrenzte ebene Fläche. Ein Beitrag zur Potentialtheorie. Leipzig. 
17, 26. 

4. Methode der kleinsten Quadrate, Variationsreolmiing. 
Knmmell, C« H., The theory of errors practically tested by target-shooting. 
(BuU. of the Phü. Soc. of Washington.) 1, 36. 
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gg IV. Sachregister zu den BeceiuioneiL 

fiABiiy Carl Friedriek^ Abhaadlangen zur Meihode der kleinsien Qnad im fc e . In 

deatflcher Sprache herauBgegeben von A. Bdrsch und P. Simon. Berlin 1687. 

P. Stankiewicz. 5, 81. 
Ueake^ Blekard^ Ueber die Methode der kleinsten Quadrate. Leipzig 1894. 

B. G. Tenbner. 14, 14. 
Tkienenanii) Wilkelm, Ueber eine transcendente Minimalflache, weldie eine 

Schar algebraischer Baamcnrren vierten Grades enthält. Leipzig 1890. Gnstav 

Fock. 9, 40. 
Btiekel^ P«9 Abhandlung über Variationsrechnung. Leipzig 1894-. Williehn 

Engelmann. 14, 11. 
KliiyTer^ L« C*^ Over een minimaloppervlak van tweevondigen samenhan^. 

Amsterdam 1896. Johannes MflUer. 15, 24. 



Vn, Fimctionentheorie. 

L AUgemeines. 

Uofmann^ Fritz^ Methodik der stetigen Deformation von zweiblättrigen Riemann- 
schen Flächen. Halle a. S. 1888. Louis Nebert. 6, 36. 

Frege^ G«) Function und Begriff. Jena 1891. Hermann Fohle. 10^ 27. 

Canchy^ A. L.^ Algebraische Analysis. Berlin 1886. Julius Springer, üeber- 
setzt von C. Itzigsohn. 4, 46 

Ullsse^ Dlni^ Grundlagen für eine Theorie der Functionen einer veränderlichen 
reellen Grösse. Deutsche Bearbeitung von Jacob Lüroth und Adolf Schepp. 
Leipzig 1892. B. G. Teubner. 11, 32. 

Dur^ge^ H«) Elemente der Theorie der Functionen einer complezen veränder- 
lichen Grösse. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 18, 15. 

Läska^ W«9 EinfClhrung in die Functionstheorie. Stuttgart 1894. Julius Maier. 18, 24. 

Pioard, £mile et Simart, Georges ^ Theorie des fonctions alg^riques de deux 
variables indäpendantes. Paris 1897. Gauthier-Yillars et fils. 16, 29. 

Burkkardty Heinrick ^ Einführung in die Theorie der analytischen Functionen 
einer complexen Veränderlichen. Leipzig 1897. Veit u. Co. 16, 80. 

Breuer, Adalbert, Elementar entwickelte Theorie und Praxis der Functionen 
einer complexen Variabelen in organischer Verbindung mit der Geometrie. 
Wien 1898. C. Dawerkow. 17, 16. 

Die Log^thmen complexer Zahlen in geometrischer Darstellung. Ein Bei- 
trag zur algebraischen Analysis. — Die goniometrischen Functionen com- 
plexer Winkel. Eine Ergänzung zur algebraischen Analysis. Erfurt 1892. 
Bodo Bacmeister. 12, 26. 

HarkneBB) J« and Morley, F«, Introduction to the theory of analytic functions. 
London 1898. Marmillan and Co. 17, 17. 

Divlöy Frans 9 Die sieben Rechnungsoperationen mit allgemeinen Zahlen. Wien 
und Leipzig 1891. A. Pichler^s Witwe u. Sohn. 11, 34. 

2. BUiptisolie und Abelsohe Fnnotioiien. 

Weber, H«, Elliptische Functionen und algebraische Zahlen. Braxmschweig 1891. 
Friedrich Vieweg und Sohn. 10, 40; 11, 33. 
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Taiuiery^ Jules et Molk^ JaleB, £lämentB de la thdorie des fonctionB elliptiqnea. 

Paris 1898, 1896, 1898. Ganthier-Vülars et fils 12, 28; 15, 21; 16, 83. 
Henrj, Charles, Abiegd de la th^orie des fonctions elliptiqnes. Paris 1895. 

Nony et Cie. 15, 15. 
L^Ty, Lneieii, Pr^cis ^lämentaire de la th^rie des fonctioiis elliptiqnes, tables 

nnm^riqaes et applications. Paris 1898. Ganthier-Villars et fils, 17, 16. 
Baker, H. F., AbeFs theorem and the allied theory inclnding the theoiy of 

the theta fonctions. Leipzig, F. A. Blockhaus. 16, 82. 

8. Gammaftmotioneii und verwandte Functionen. 
Sehoblach, J« Anton, üeber Beta- und Gammafimctionen. Halle 1884. Lonis 

Nebert. 1, 28. 
Genocehi, Angelo, Intomo alla fnnzione r{x) e alla serie dello Stirling che 

ne esprime il logaritmo memoria. Napoli 1883. Tipogr. d. R. Acc. d. scienze 

1, 32. 
Meissel, E«, Tafel der BesseFschen Functionen J^o und Ij^^ von it = bis A; = 15, 5. 

Berlin 1889. Georg Reimer. 8, 49, 
Ligowski, W«, Tafeln der Hyperbelfunctionen und der Kreisfunctionen nebst 

einem Anhange enthaltend die Theorie der Hyperbelfunctionen. Berlin 1890. 

Ernst und Sohn. 8, 50. 
Graf, J« H«, Einleitung in die Theorie der Gammafonction und der Euler'schen 

Integrale. Bern 1895. K. J. Wyss. 14, 16. 
Frischauf, Johannes, Vorlesungen über Kreis- und Eugelfunctionen- Reihen. 

Leipzig 1897. B. G. Teubner. 16, 29. 



VIIL Geometrie. 

L Lehrbücher, Frinoipien. 

Iselin, Johann Jakob, Die Grundlage der Geometrie ohne specielle Grund- 
begriffe und Grundsätze mit Einschluss einer vollständigen Darstellung der 
reinen Sphärik. Bern 1891. K. J. Wyss. 11, 41. 

K911ing, Wilhelm, Einführung in die Grundlagen der Geometrie. Paderborn 
1898. Ferdinand Schöningh. 14, 42. 

Loria, Oino, Jl passato ed il presente delle principali teorie geometriche. Torino 

1896. Carlo Clausen. 15, 30. 

Russell, Bertrand A* W., An essay on the foundations of geometry. Cambridge 

1897. üniversity press. 16, 20. 

Küling, Wilhelm, Einfahrung in die Grundlagen der Geometrie. Paderborn 

1898. Ferdinand Schöningh. 17, 5. 

({nensen, Carl, Analytische Betrachtungen über die Raumformen, in welchen 
das Eongruenzaxiom gilt. (Braunschweig 1885. Goeritz u. zu Putlitz). 3, 2. 

Pietzker, F., Die Gestaltung des Raumes. Kritische Untersuchungen über die 
Grundlagen der Geometrie. Braunschweig 1891. Otto Salle. 11, 44. 

Consentins, Rudolf Otto, Usus est tyrannus oder die Hinfälligkeit der Beweise 
für die Rückläufigkeit des Raumes. Karlsruhe 1885. J. J. Reiff. 5, 39. 
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Stftekel^ Paul und Engel, Friedrich, Die Theorie der Parallellinien Yon Euklid 
bis auf Gauss. Eine ürkundensammlung zur Vorgeschichte der nichteukli- 
dischen Geometrie. Leipzig 1895. B. G. Teubner. 15, 29. 

FroloT, Michel, Demonstration de Taxiome XI d'EucIide. Gen^ve 1896. W. Kundig^ 
et fils. 16, 6. 

La th^orie des paralleles d^montr^e rigoureusement. Essai sur le livre I«' 

des ^^ments d'Euclide. Paris 1898. Carrä et Naud. 16, 89. 

Kaiser, H«, Einfahrung in die neuere analytische und synthetische Geometrie. 
Wiesbaden 1887. J. F. Bergmann. 8, 16. 

Macfarlane, Alexander, The principles of elliptic and hyperbolic analysis. 
Norwood Press 1894. J. S. Cushing and Co. 13, 19. 

Yeronese, Giuseppe, Grundzüge der Geometrie von mehreren Dimensionen und 
mehreren Arten geradliniger Einheiten in elementarer Form entwickelt. Ueber- 
setzt von Adolf Schepp. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 14, 28. 

MansioD, P., M^langes de g^omdtrie eudidienne et non euclidienne. 16, 36. 

Traab, K«, Der veijüngte Magister Matheseos. Ein Beitrag zur Sphärik und 
absoluten Geometrie. Lahr 1896. Moritz Schauenburg. 16, 16. 

Schräm, Jos«, üeber die Identität der geometrischen Gebilde. Ein Beitrag zur 
Didaktik der Geometrie. (Zeitschr. f. d. Realschulwesen 8.) 8, 32. 

Strecker, Karl, Logische Uebungen. Essen 1896. G. D. Baedeker. 16, 12. 



2. AnalyslB sitna. 

Henrich, F., Lehrbuch der Erystallberechnung. Mit zahlreichen Beispielen, die 

mit Hilfe der sphärischen Trigonometrie auf Grund einer stereographischen 

Projection berechnet wurden. Stuttgart 1886. Ferdinand Enke. 5, 4. 
Simony, Oskar, Ueber den Zusammenhang gewisser topologischer Thatsachen 

mit neuen Sätzen der höheren Arithmetik und dessen theoretische Bedeutung. 

(Wien, Sitzimgsber. d. kais. Akad. d. Wissensch. 1887.) 6, 36. 
Waege, W«, Netze zum Anfertigen zerlegbarer Erystallmodelle. Berlin 1888, 

1890. R. Gaertner. 8, 20; 11, 22. 
Katzer, Friedrich, Elemente der mathematischen Krystallographie. Nach den 

Vorträgen von Johann Krej6i. Leipzig 1887. Wilhelm Opetz. 8, 21. 
Schonte, P. H«, Begelmässige Schnitte und Projectionen des Hundertzwanzig- 

zelles und Sechshundertzelles im vierdimensionalen Räume. Amsterdam 1894. 

Johannes Müller. 14, 26. 
Hermes, Oswald, Verzeichniss der einfachsten Vielflache. Berlin 1896. R. Gaertner. 

16, 84. 
Schonte, P« H«, Het vierdimensionale prismatoide. Amsterdam 1896. Johannes 

Müller. 16, 24. 
Briicluier, Max, Die Elemente der vierdimensionalen Gebilde mit besonderer Be- 
rücksichtigung der Polytope. Zwickau 1894. R. Zückler. 14, 26. 
OsB, Salomon Leri Tan, Die Bewegungsgruppen der regelmässigen Gebilde von 

vier Dimensionen. Utrecht 1894. P. den Boer. 14, 28. 
Schlegel, Y«, Sur un th^or^me de gdom^trie ä quatre dimensions. Paris 1887. 

15, 25. 
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8. Blementargeometrie. 

Aa Lehrbücher. 

Gllncer, E«, Lehrbuch der Elementar - Geometrie. Erster Theil: Planimetrie. 
Dritter Teil: Trigonometrie. Hamburg 1883, 1884, 1891. F. H. Nestler und 
MeUe. 1, 15; 2, 42; 12, 19. 

Spieker, Th«, Lehrbuch der Geometrie mit Üebungsaufgaben für höhere Lehr- 
anstalten. Potsdam 1884. Aug. Stein. 1, 17. 

Fischer, F. W«, Lehrbuch der Geometrie für Gynmasien und höhere Lehranstalten. 
Preiburg i. Br. 1884, 1887. Herder. 2, 43; 7, 10. 

Kroger, M», Leitfaden for den Geometrie - Unterricht. Hamburg 1886. Otto 
Meissner. 5, 19. 

Hercher, Bernhard, Lehrbuch der Geometrie. Leipzig 1893. Carl Jacobsen. 
12, 40. 

Sellentin, Bichard, Grundriss der Geometrie. Köln 1893. M. du Mont-Schauberg. 
12, 42. 

Bnmpen, H. und Blind, Aug., Lehrbuch der Geometrie. L Planimetrie. Köln 
und Leipzig 1893. Albert Ahn. 18, 35. 

Klein, F., Vorträge über ausgewählte Fragen der Elementar-Geometrie. Heraus- 
gegeben von F. Tagert. Leipzig 1895. B. G. Teubner. 14, 38. 

GlUe, A«, Lehrbuch der Geometrie. Halle a. S. 1895. Buchhandlung des Waisen- 
hauses. 14, 44. 

Biekmann, Jos., K. Eoppe's Geometrie. Essen 1895. G. D. Bädeker. 14, 45. 

Meigen, Fritz, Lehrbuch der Geometrie. Hildburghausen 1896. Otto Petzoldt. 
15, 32. 

BorlL, Heinrich, Mathematische Hauptsätze fclr Gymnasien. Leipzig 1896. Dürr. 
15, 33. 

Bussler, Fn, Die Elemente der Mathematik. Berlin 1897. L. Ehlermann. 16, 24. 

Spielmann, Johann, Mo6niks geometrische Anschauungslehre. Wien und Prag 
1899. F. Tempsky. 17, 7. 

Bohriner, Hermann, Leitfaden der Geometrie. Leipzig 1890. R. Voigtländer. 
17, 8. 

Igni^hide, Joseph Fola, La nouvelle' science g^om^trique (g^om^trie du cercle) 
Barcelona (Espagne) 1898. J. Bom&. 17, 18. 

Yogier, Ch« Angust, Lehrbuch der praktischen Geometrie. Braunschweig 1887, 
1894. Friedrich Vieweg und Sohn. 6, 3; 14, 33. 

Yogt, Heinrich, Der Grenzbegriff in der Elementar -Mathematik. Breslau 1885. 
2, 35. 

A^ Aufgabensammlungen. 

Fischer -Benzen, B. Ton, Die geometrische EonstruktionBaufgabe. Kiel 1884. 

G. Yon Maack. 8, 4. 
Müller, £. B», Planimetrische Eonstruktionsaufgaben nebst Anleitung zu deren 

Lösung für höhere Schulen. Oldenburg 1886, 1888, 1894. Gerhard Stalüng. 

4, 10; 7, 15; 15, 16. 
Wiese, B, und Lichtblau, W«, Sammlung geometrischer Eonstruktions- Aufgaben. 

Hannover 1885. Carl Meyer. 4, 11. 
Lieber, H. und Lfilunann, F. Ton, Geometrische Eonstruktions-Aufgaben. Berlin 

1887. Leonhard Simion. 7, 14. 
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Beidt, F., Planimetriache Aufgaben. Breslau 1888, 1890. Eduard Trewendt. 

7, 16; 12, 8. 
Brockmann, F. J.^ Versuch einer Methodik zur Lösung planimetrischer Kon- 
struktionsäufgaben. Leipzig 1889. B. 6. Teubner. 9, 31. 
Adam, W., Geometrische Analysis und Synthesis. Potsdam 1893. Aug. Stein. 

13, 42. 
Müller 9 B«, Lehrbuch der planimetrischen Constructionsaufgaben gelöst durch 

geometrische Analysis. Stuttgart 1893. Julius Maier. 18, 43. 
Lühmaniiy F. yon, üebungsbuch für den Unterricht in der Geometrie und der 

ebenen Trigonometrie. Berlin 1898. Leonhard Simion. 17, 11. 
Jüdt, K«, Aufgaben aus der Stereometrie und Trigonometrie. Ansbach 1885, 1891. 

Fr. Seybold. 2, 48; 12, 11. 
Beidt, Friedriehy Sammlung von Aufgaben und Beispielen aus der Trigonometrie 

und Stereometrie. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 15, 14. 
Thieme, H«, Sammlung von Lehrsätzen und Aufgaben aus der Stereometrie. Im 

Anschluss an nachgelassene Papiere des Oberlehrers Dr. Eretschmer. Leipzig 

1886. B. G. Teubner. 6, 25. 
Lieber, H«, Stereometrische Aufgaben. Berlin 1888. Leonhard Simion. 7, 14. 
Schwering, Karl, 100 Aufgaben aus der niederen Geometrie nebst vollständigen 

Lösungen. Freiburg i. Br. 1891. Herder. 12, 8. 
BnBsler, Fr», Mathematisches Üebungsbuch. Dresden 1894. L. Ehlermann. 13, 41. 
Salier, Engelbert, Die Aufgaben aus der Elementar-Mathematik, welche bei der 

Prüfung far das Lehramt der Mathematik und Physik an den k. bayerischen 

humanistischen und technischen Unterrichts-Anstalten in den Jahren 1873 bis 

1893 gestellt wurden. München 1898. Theod. Ackermann. 16, 28. 

B. Planimetrie. 
Schotten, Heinrich, Lihalt und Methode des planimetrischen Unterrichts. Leipzig 

1890, 1893. B. G. Teubner. 10, 31; 18, 4. 
Kdstler, H., Leitfaden der ebenen Geometrie für höhere Lehranstalten. 1. Heft. 

Kongruenz. Halle a. S. 1883. Louis Nebert. 1, 14. 

Leitfaden der ebenen Geometrie. Halle a. S. 1888, 1889, 1890, 1896. Louis 

Nebert. 7, 8; 8, 45; 10, 9; 14, 48. 

Vorschule der Geometrie. Halle a. 8. 1884, 1885, 1887, 1897. Louis Nebert. 

2, 41; 7, 8; 16, 25. 

Becluiagel, Oeorg, Ebene Geometrie für Schulen. München 1885. Theodor 
Ackermann. 4, 3; 12, 15; 16, 26. 

üth, K«, Leitfaden für den Unterricht in der Planimetrie. Cassel und Berlin 
1886. Theodor Fischer. 4, 5. 

Stegemann, A», Die Grundlehren der ebenen Geometrie. Herausgegeben von 
Jos. Lengauer. Kempten 1886, 1893. Jos. Eösel. 4, 6; 18, 33; 15, 82. 

Behl, Ferd«, Die Darstellung der Planimetrie nach induktiver Methode. Hildes- 
heim 1886. August Lax. 5, 20. 

Wiegand, August, Erster Kursus der Planimetrie. Halle a. S. 1886. H. W.Schmidt. 
5, 21. 

Meyer, Friedrich, Wiegands Lehrbuch der Planimetrie. Dritter Kursus der Plani- 
metrie zugleich als Vorbereitung auf die neuere Geometrie. Halle a. S. 1885. 
H. W. Schmidt. 6, 21. 

Seeger, H., Die Elemente der Geometrie. Wismar 1887. Hinstorff. 6, 18. 
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Seeger ^ H«) Leitfaden füi den ersten Unterricht in der Greometrie. Wismar 

1891. ffinstorff. 12, 17. 
SpitZ; Carl, LeKrbnch der ebenen Geometrie. Leipzig 1888. C. F. Winter. 7, 46. 
Weidemann, H«, Lehrbuch der Planimetrie. Berlin 1888. A. Denbner. 7, 47. 
Koch, Karl, Lehrbuch der ebenen Geometrie. Ravensburg 1889. Dom. 8, 45; 

10, 10. 
Bottok, Lehrbuch der Planimetrie. Leipzig 1888. Hermann Schnitze. 8, 46. 
Mfiller, H., Die Elementar-Planimetrie- Berlin 1891. Julius Springer. 10, 7. 
Roese, F., Vorschule zur Geometrie. Wismar 1890. Eberhardt. 10, 9. 

Elementargeometrie. Wismar 1890. Hinstorff. 10, 38. 

Petersen, J., Lehrbuch der elementaren Planimetrie. Uebersetzt von R. von 
Fischer- Benzon. Kopenhagen 1891. Andr. Fred. Host og Son. 10, 37. 

Heger, Richard, Planimetrie. Breslau 1890. Eduard Trewendt. 10, 38. 

BenBemann, H«, Lehrbuch der ebenen Geometrie. Dessau 1892. Paul Baumann 
12, 18. 

Schwering, Karl und Krimphoff, Wilhelm, Anfangsgründe der ebenen Geometrie. 
Freiburg i. Br. 1894, 1897. Herder. 18, 31; 16, 25. 

Ebene Geometrie. Freiburg i. Br. 1900. Herder. 17, 41. 

Sachs, J», Lehrbuch der ebenen Elementar - Geometrie. Stuttgart 1893. Julius 

Maier. 18, 37. 
Mailler, G«, Ebene Geometrie. Stuttgart 1895. G. J. Göschen. 14, 43. 
Kroger, M., Die Planimetrie in ausführlicher Darstellung und mit besonderer Be- 
rücksichtigung neuerer Theorien nebst einem Anhange über Kegelschnitte 

Hamburg 1896. Otto Meissner. 15^ 42. 
Btttzberger, Ein mit der Theorie algebraischer Flächen zusammenhängendes plani- 

metrisches Problem. Bern 1889. Jent und Reinert. 9, 22. 
Fohrmaiui, W«, Synthetische Beweise planimetrischer Sätze. Berlin 1890. Leonhard 

Simion. 9, 41. 
Breuer, Adalbert, Die einfachste LOsung des Apollonischen Problems. Eine An- 

wendxmg der neuen Theorie des Imaginären. Erfurt 1892. Bodo Bacmeister. 

12, 30. 
Bagnoli, £•, Trattato delle corde nel circolo. Roma. Löscher. 17, 42. 
Baker, Marcus, A group of circles related to Feuerbach's circle. (Bull, of the 

Philos. Soc. of Washington. 8.) 6, 3. 
Uhlich, Altes und Neues zur Lehre von den merkwürdigen Punkten des Dreiecks. 

Grimma 1886. 5, 4. 
Sehick, J«, Grundlagen einer Isogonalcentrik. Tübingen 1889. Franz Fues. 

9, 42. 
Emmerich, A«, Die Brocard 'sehen Gebilde und ihre Beziehungen zu den ver- 
wandten merkwürdigen Punkten und Kreisen des Dreiecks. Berlin 1891. G^org 

Reimer. 11, 20. 
Kaptejn, W., Over de merkwaardige punten van den driehoek. Amsterdam 1896. 

Johannes Müller. 14, 26. 
Frankenbach, W«, Die Harmonikaien der Mittelpunkte der Berührungskreise eines 

Dreiecks in Bezug auf dasselbe. Liegnitz 1896. 15, 23. 
Oyereem, M« van, De merkwaardige punten van den ingeschreven veelhoek. 

Amsterdam 1896. Johannes Müller. 15, 24. 
Loriga, Juan de Duyan, Notes de gdomätrie. — Sur des triples de cercles asso- 

ci^s. Congr^s de Saint-fitienne 1897, 17, 21. 
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Frankenback^ W.^ Die Anwendung trimetrischer Pnnktcoordinaten anf die merk- 
würdigen Punkte des Dreiecks. Liegnitz 1899. 17, 22. 

Yalyi, J.^ Ueber die Gruppen von mehrfach Perspektiven Dreiecken in der Ebene. 
(Monatshefte d. M. n. Ph. 9.) 17, 19. 

C. Stereometrie. 

OusseroWy Carl, Leitfaden für den Unterricht in der Stereometrie mit den Ele- 
menten der Projectionslehre. Berlin 1886. Julins Springer. 2, 48. 

Mack, L*9 Die Lehre vom Dreikant im Sinne der reinen Geometrie, nach heuri- 
stischer Methode entwickelt. Stuttgart 1885. Albert Koch. 8, 42. 

Wrobel, E«, Leitfaden der Stereometrie nebst 134 Üebungsaufgaben. Rostock 
1886, 1896. Wilh. Werther. 4, 9; 18, 36. 

Burekhardt, W«, Lehrbuch der Stereometrie. Leipzig 1886. Gressner und 
Schramm. 2, 22. 

SeeUioff, P«, Flächen- und Körperberechnung. Bremen 1886. M. Heinsius. 5, 27. 

Haack, Guido , Lehrbuch der Stereometrie. Auf Grrund von Ferd. Eommereirs 
Lehrbuch neu bearbeitet. Tübingen 1888, 1893. H. Laupp. 7, 10; 12, 41. 

Winter, Wilhelm, Stereometrie. München 1890, 1895. Theodor Ackermann. 
10, 16; 14, 48. 

Maiins, H. €• E«, Raumlehre für höhere Schulen. Bielefeld und Leipzig. Vel- 
hagen und Elasing. 10, 8; 12, 21. 

Nagel, Ton, Lehrbuch der Stereometrie. Fünfte, vermehrte Auflage. Von 
Th. Schröder. Nürnberg 1892. Friedr. Korn. 12, 21. 

Leonhardt, Georg, Grundzüge der Trigonometrie und Stereometrie. Halle a. S. 
Eugen Strien. 12, 39. 

Schwering, Karl, Stereometrie. Freiburg i. Br. 1894. Herder. 18, 31. 

Martns, H., Leitfaden für den Unterricht in der Raumlehre. Bielefeld und Leipzig 
1893. Velhagen und Elasing. 18, 36. 

Lengauer, 'Job., Die Grundlagen der Stereometrie. Kempten 1896. Jos. KöseL 
15, 33. 

Oimdt, Martin, Raumlehre. Leipzig 1897. B. G. Teubner. 15, 44. 

Sauerbeek, P«, Lehrbuch der Sterometrie. Stuttgart 1900. Bergsträsser. 17, 37. 

D. Trigonometrie. 
Spieker, Th«, Lehrbuch der ebenen und sphärischen Trigonometrie. Potsdam 

1886. Aug. Stein. 2, 45. 
OrosBe-Bolile, A«, Ebene Trigonometrie. Freiburg i. Br. 1886. Herder. 4, 7. 
Petersen, Julins, Die ebene Trigonometrie und die sphärischen Grundformeln. 

Kopenhagen 1885. Andr. Fred. Host og Sön. 4, 8. 
Spitz, Carl, Lehrbuch der sphärischen Trigonometrie. Leipzig 1886. C. F. Winter. 

6, 23. 

Lehrbuch der ebenen Trigonometrie. Leipzig 1888. C. F. Winter. 7, 46. 

Kies, Karl, Lehrbuch der ebenen Trigonometrie. Darmstadt 1888. A. Bergsträsser. 

7, 44. 

Boese, Ferdinand, Grundriss der ebenen Trigonometrie. Wismar 1889. Hinstorff. 

10, 9. 
Conradt, F., Lehrbuch der ebenen Trigonometrie in stufenmässiger Anordnung. 
Leipzig 1889. B. G. Teubner. 10, 14^. 



Digitized by 



Google 



Vin. Geometrie.' . 93 

Winter, W., Trigonometrie. München 1890, 1896. Theodor Ackermann. 10, 16; 

14, 43. 

Walter, Theodor, Schnltrigonometrie. Halle a. S. Bnchhandlang des Waisen- 

hanses. 10, 39. 
Madel, Waldemar, Die wichtigeren Dreiecksanfgaben aus der ebenen Trigono- 
metrie. Berlin 1892. Max Rüger, 12, 9. 
Jentten, Elemente der Trigonometrie. Dresden 1891, 1897. Gerhard Eühtmann. 

12, 20; 15, 42. 
Hribar, Emil, Elemente der ebenen Trigonometrie. Freiburg i. Br. 1892. Herder. 

12, 20. 
Leonhardt, 0«, Grundzüge der Trigonometrie und Stereometrie. Halle a. S. 

E. Strien. 12, 39. 
Lieber, H« und LfihmaiiB, F. TOn, Anfangsgründe der Trigonometrie. Vierte, 

umgearbeitete Auflage. Berlin 1893. Leonhard Simion. 18, 34. 
Enler, Leonhard, Zwei Abhandlungen über sphärische Trigonometrie, Grundzüge 

der sphärischen Trigonometrie und allgemeine Trigonometrie 1763 und 1779. 

Uebersetzt von E. Hammer. Leipzig 1896. Wilhelm Engelmann. 15, 29. 
Meigen, Fritz, Lehrbuch der Trigonometrie. Hildburghausen 1896. Otto Petzoldt. 

15, 32. 

Bfirklen, 0*, Lehrbuch der ebenen Trigonometrie. Heilbronn a. N. 1897. Schröder 

und Co. 16, 26. 
Hammer, £•, Lehrbuch der ebenen und sphärischen Trigonometrie. Stuttgart 

1897. J. B. Metzler. 16, 26. 
Grohmann, £•, Ueber das sphärische Dreieck. Wien 1897. Ptogr. ünter- 

Bealschule. 17, 23. 
Ueber das gemeine sphärische Dreieck. (Zeitschr. f. d. Bealschulwesen. 18.) 

17, 23. 

E. Winkelteilung, Quadratur des Kreises. 
Scknbert, Hermann, Die Quadratur des Zirkels in berufenen und unberufenen 

Köpfen. Hamburg 1889. Yerlagsanstalt und Druckerei. 7, 43. 
Girlm, F., Quadratura circuli demonstrata. Würzburg, Wien 1885. Leo Woerl. 

8,7. 
LoUing, F. W«, Die Quadratur des Zirkels. Sichere Lösung einer bislang als 

Problem betrachteten wissenschaffclichen Frage. Hamburg 1887. G. Kramer. 

7, 37. 
Kersehbanm, 0«, Beweis, dass es eine Quadratur des Kreises giebt, und dass die 

bisher zur Berechnung des Kreises benutzte Ludolph'sche Zahl etwas zu klein 

ist. Coburg 1888. E. Riemann jr. 7, 37. 
Dorst, Bings' Kreiswinkel. Ein Beitrag zur Quadratur des Kreises. Dürren 

(Rheinland). Carl Schleicher und Schüll. 8, 19. 
Flor, Oscar, Lösung des Problems: Die Quadratur des Kreises. Berichtigung der 

Zahl n, Riga 1892. Alexander Stieda. 18, 7. 
Ozegowski, Andn, Die Quadratur des Kreises. Ostrowo 1893. W. Niesiolowski. 

18, 7. 

Samnda, F., Die Quadratur der Hyperbel nach einer neuen Methode. Graz 1888. 

Styria. 7, 38. 
WeUiscli, Sigismnnd, Das 2000 jährige Problem der Trisection des Winkels 

Wien 1896. Spielhagen und Schurig. 15, 30. 
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DorVf R«y Eine praktisch ausführbare Lösung des Problems der beliebigen Winkel- 
theilung. Elbing 1898. C. Meissner. 14, 81. 

4. Darstellende Geometrie. 

TiUer^ FransSy Kritische Bemerkungen zur Einführung in die Anfangsgründe der 
gdomötrie descriptive. Wien 1888. 1, 8. 

Marx 9 Walfried 9 Lehrbuch der darstellenden Geometrie. Erster Abschnitt. Die 
Methode der rechtwinkligen Projectionen und ihre Anwendung zur graphischen 
Bestimmung von Punkten, Geraden, Ebenen und der von ihnen begrenzten 
Körper, sowie zur Lösung von Aufgaben über die gegenseitige Lage dieser 
Objecte. Nürnberg 1886. Fried. Korn. 1, 89. 

Peschka^ Y«) Darstellende und projektive Geometrie nach dem gegenwärtigen 
Stande dieser Wissenschaft mit besonderer Rücksicht auf die Bedürfiiisse höherer 
Lehranstalten und das Selbststudium H, m, IV. Wien 1884, 1885. C. Gerold. 
1, 88; 8, 47. 

Atlas zur darstellenden und projectiven Geometrie. Wien 1888. Carl 

Gerold's Sohn. 1, 88. 

Darstellende und projective Geometrie. Leipzig und Wien 1889. Franz 

Deuticke. 17, 22. 

Yonderltnii) J.^ Lehrbuch der darstellenden Geometrie. Stuttgart 1888. Julius 

Mayer. 8, 20. 
Dtetoflly Cbristopll) Leitfaden der darstellenden Geometrie. Erlangen und Leipzig 

1889. Andr. Deichert. 9, 22. 
PSlly WenieslauSy Elemente der darstellenden Geometrie. München 1890. Theodor 

Ackermann. 9, 48. 
Boliiiy Karl und Papperiti, Erwin, Lehrbuch der darstellenden Geometrie. 

Leipzig 1898. Veit und Co. 18, 87. 
Sekiotke, J., Lehrbuch der darstellenden Geometrie. Dresden 1893, 1894, 1896. 

Gerhard Kühtmann. 18, 88; 14, 80; 18, 85. 
SfhMidt) Otto, Darstellende Geometrie mit Einschluss der Perspective. Von 

F. Faber. Dresden 1894. Gerhard Kühtmann. 14, 30. 
Fink) K«) Die elementare systematische und darstellende Geometrie der Ebene 

Tübingen 1896. H. Laupp. 18, 89. 
Stre Issler, Josef, Ueber geographische Karten-Projectionen. Graz 1883. Selbst- 
verlag. 8, 44. 
Beyel) Ckristiany Axonometrie und Perspective in systematischem Zusammenhange. 

Stuttgart 1887. J. B. Metzler. 8, 86. 
SekttltXy W*) Die Harmonie in der Baukunst Nachweisung der Proportionalität 

in den Bauwerken des griechischen Alterthums. Hannover-Linden 1891. Carl 

Manr 10, 25. 
StnklManny A*^ Zirkelzeichnen lum Gebrauche an Gewerbeschulen etc. Dresden 

1^91. G^rhani Kühtmann. 14, 83. 
Rltlll^r« MaX) Das Ganze des Linearzeichnens. Von Heinrich Weishanpt Leipzig 

1896. Hermann Zieger. 17, 10. 
Srkiffker« Frani) FeWr die bildliche Darstellung geometrischer Ranmgebüde in 

zwei centralen Pn>jei*tionen oder die Doppelperspective. Wien 1896 — 1897. 

J6. Ber der k. k. Suats-OWrr^alschule ^ 17, tO. 
Tlmk^ K*9 Sammlung von Sätzen und AufgaWn der systematischen und darstdlea- 

den Geometrie der Elvne in der Mittelschule. Tübingen lSd6. H. Lau]^ li, 16- 
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5. Neuere synthetiBolie Geometrie. 

A. Allgemeines. 

Funcke^ Heinrich^ Die analytische und projectivische Geometrie der Ebene; die 
Kegelschnitte auch nach den Methoden der darstellenden und der elementar- 
synthetischen Geometrie. Potsdam 1885. Aug. Stein. 5, 22. 

Reye^ Theodor^ Die Geometrie der Lage. Vorträge. Leipzig 1886, 1892. Baum- 
gÄrtner. 8, 17; 12, 84. 

BSger^ R«y Elemente der Geometrie der Lage. Leipzig 1900. Göschen. 17, 37. 

Weyr, Emil, Die Elemente der projectivischen Geometrie. Erstes Heft. Theorie 
der projectivischen Grundgebilde erster Stufe und der quadratischen Involutionen. 
Wien 1883. Wilhelm Braumüller. 1, 84. 

Cremona, Lnigl^ Elements of projective geometry. Oxford 1886. Clarendon Press. 
8, 43. 

Weyr^ Emil, Die Elemente der projectivischen Geometrie. Zweites Heft. Theorie 
der Curven zweiter Ordnung und zweiter Classe. Wien 1887. Wilhelm Brau- 
müUer. 5, 33. 

Bulf) Willieliii, Elemente der projectivischen Geometrie. Nach neuen von Karl 
Küpper herrührenden Definitionen und Beweisen zusammengestellt. Halle a. S. 
1889. Louis Nebert. 9, 20. 

Bobeky Karl, Einleitung in die projectivische Geometrie der Ebene. Nach Vor- 
trägen des Herrn C. Küpper bearbeitet. Leipzig 1889. B. G. Teubner. 9, 21. 

Einleitung in die projectivische Geometrie der Ebene. Nach Vorträgen von 

C. Küpper. Leipzig 1897. B. G. Teubner. 16, 44. 

Kober, George Die Grundzü^e der neueren Geometrie. Hannover und Leipzig 
1898. Hahn. 17, 5. 

Dnporcq, Emest, Premiers principes de g^om^trie moderne. Paris 1899. Gauthier- 
Villars et fils. 17, 19. 

PescUa, ChistaT Ad. Y., Freie Perspective (centrale Projection) in ihrer Be- 
gründung und Anwendung. Leipzig 1888. Baumgärtner. 8, 18. 

Doehlemann^ Karl^ Projective Geometrie in synthetischer Behandlung. Leipzig 
1898. G. J. Göschen. 16, 42. 

Wiener, Hermann ^ Eein geometrische Theorie der Darstellung binärer Formen 
durch Punktgmppen auf der Greraden. Darmstadt 1885. 3, 89. 

Tarry, Gagton, Nouvel essai sur la gäomätrie imaginaire. — Gäom^trie gänärale. 
Paris. 16, 25. 

Holst, Elllng, Et par synthetiske Methoder isaer til Brug ved Studiet af metriske 
Egenskaber. Christiania, Jacob Dybwad. 8, 41. 

B. Besondere Gebilde der Ebene und des Raumes. 

Tarry^ Gagton, Representation gäom^trique des coniques et quadriques imagi- 
naires. Paris 1986. Gauthier- Villars. 5, 1. 

Breuer, Adalbert, Imaginäre Kegelschnitte. Eine geometrische Studie über das 
Wesen tmd die katoptrische Deutung des Imaginären. Erfurt 1892. Bodo 
Bacmeister. 12, 30. 

Heller, Jogef , Kegelschnittbüschel und Kegelschnittscharen. Linz 1886. Selbst- 
verlag. 5, 1. 

Heger, R., Einführung in die Geometrie der Kegelschnitte. Breslau 1887. Eduard 
Trewendt. 6, 86. 
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Breuer, Adalbert, Constractive Geometrie der Kegelschnitte anf Grund der Focal- 
eigenschaften. Eisenach 1888. J. Bacmeister. 7, 9; 9, 22. 

Fischer, F. H« 0«, Ausgewählte Abschnitte aus -einer synthetischen Geometrie der 
Kegelschnitte. 9, 43. 

Lange, J., Synthetische Geometrie der Kegelschnitte. Berlin 1893, 1900. H. W. Müller. 
12, 22j 17, 41. 

Breuer, Adalbert, Ueber Conographie Ein Beitrag zur constructiven Geometrie 
der Kegelschnitte. Erfurt 1892. Bodo Bacmeister. 12, 30. 

Meyer, W« Franz, Apolarität und rationale Curven. Eine systematische Vor- 
untersuchung zu einer allgemeinen Theorie der linearen B»äume. Tübingen 1883. 
Franz Fues. 1, 34. 

Sehmidle, Wilhelm, Ueber Flächen zweiter Ordnung. Ein Beitrag zu deren 
Theorie. Baden-Baden 1887. 6, 36. 

Cranz, Carl, Synthetisch -geometrische Theorie der Krümmung von Curven und 
Flächen zweiter Ordnung. Stuttgart 1886. J. B. Metzler. 5, 2. 

Doehlemann, Karl, Untersuchung der Flächen, welche sich durch eindeutig auf 
einander bezogene Strahlenbündel erzeugen lassen. München 1889. Theodor 
Ackermann. 9, 42. 

Cardinaal, J«, Over het ontstaan van oppervlakken van den vierden graad med 
dubbelrechte door middel van projectieve bnndels aan kwadratische opper- 
vlakken. Amsterdam 1892. Johannes Müller. 12, 34. 

Budert, Emgt, Grundlagen zu einer Geometrie der Kugel nach Grassmann's Aus- 
dehnungslehre. Leipzig 1898—1899. Progr. d. lH. städt. Realschule. 17, 21. 



IX. Analytische Geometrie. 



L Iiehrbüolier, Aufgabenaammlungen, Coordinaten. 

Böklen, Otto, Analytische Geometrie des Raumes. I. Theil. Die allgemeine 
Theorie der Flächen und Curven; die Eigenschaften der Flächen zweiten Grades, 
n. Theil. Disquisitiones generales circa superficies curvas von C. F. Gauss, ins 
Deutsche übertragen mit Anwendungen und Zusätzen. Die FresneFsche Wellen- 
fläche. 1, 37. 

Sehfiler, Wilhelm Friedrich, Analytische Geometrie des Raumes nebst den Prin- 
cipien der darstellenden Geometrie unter besonderer Berücksichtigung des Ima- 
ginären. Ansbach 1884. C. Brügel und Sohn. . 8, 42. 

Fiedler, Ernst W., Mink's Leitfaden der analytischen Geometrie der Ebene und 
des Raumes. Zweite Auflage, umgearbeitet und erweitert. Berlin 1889. 
Nicolai. 9, 21. 

Frischauf, J., Einleitung in die analytische Geometrie. Graz 1889. Leuschner 
und Lubensky. 9, 21. 

Fort, 0. und Schlömilch, 0., Lehrbuch der analytischen Geometrie. Leipzig 1893. 
B. G. Teubner. 14, 29. 

Niewenglowski, B., Cours de g^om^trie analytique. Avec une note sur les trans- 
formations en gdom^trie. Par ^mile Borel. Paris 1896. Gauthier-Villars et 
fils. 14, 80; 15, 23. 
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LonnC^hamps^ G« de^ Cours de math^matiques speciales. Denzi^me partie: Geo- 
metrie analytiqne k deuz dimensions. Paris 1884. Ch. Delagrave. 5, 38. 

Hanner^ Adolf, Analytische Geometrie des Punktes, der Geraden and der Kegel- 
schnitte. Prag 1891. H. Dominicas. 11, 21. 

Hercher, B«, Lehrbach der analytischen Geometrie der Ebene. Leipzig 1898. 
Carl Jacobson. 12, 89. 

Schweringy Karl, Anfangsgründe der analytischen Geometrie. Freibarg i. Br. 
1894. Herder. 18, 31. 

Sehlotke, J«, Analytische Geometrie der Ebene. Dresden 1891. Gerhard Eüht- 
mann. 13, 48. 

Ganter, H. and Rndio, F., Die Elemente der analytischen Geometrie der Ebene. 
Leipzig 1894, 1897. B. G. Teabner. 14, 28; 16, 40. 

Simon, Max, Analytische Geometrie des Baumes. Leipzig 1898. G. J. Göschen. 
17, 20. 

Knunme, Wilhelm, Der Unterricht in der analytischen Geometrie. Braunschweig 
1889. Otto Salle. 8, 37. 

Janlseli, Oskar, Aufgaben aus der analytischen Geometrie der Ebene. Heraus- 
gegeben von H. Funcke. Potsdam 1886. Aug. Stein. 5, 28. 

Hoehheim, Adolf, Aufgaben aus der analytischen Geometrie der Ebene. Leipzig 
1894. B. G. Teubner. 16, 15. 

BÖrseli, Otto, Anleitung zur Berechnung geodätischer Coordinaten. Cassel 1886. 
A. Freyschmidt. 6, 4. 

Bagnoli, £•, Geometria rettilinea e curvilinea metodo preeuclideo e cronogonio- 
metria. Boma 1900. Löscher. 17, 42. 

Kraft, Ferdinand, Abriss des geometrischen Calcüls. Nach den Werken des 
Hermann Günther Grassmann bearbeitet. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 12, 33. 

Molenbroek, P«, Anwendung von Quatemionen auf die Geometrie. Leiden 1893. 
E. J. BriU. 14, 81. 

X^d^lee, 0«, Le calcul vectoriel et ses applications en g^omdtrie et en m^canique 
Paris 1897. Gauthier- Villars et fils. 16, 45. 

Lie, Sopiius, Vorlesungen über continuirliche Gruppen. Herausgegeben von Georg 
SchefFers. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 18, 22; 16, 19. 

Theorie der Transformationsgruppen, dritter und letzter Abschnitt. Unter 

Mitwirkung von Friedrich Engel. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 18, 22; 
15, 19. 

2. Analytisolie Geometrie der ebenen Onrven. 
Fnlirmann, W«, Analytische Geometrie der Kegelschnitte nach elementarer 

Methode für höhere Schulen. Berlin 1884. Winkelmann und Söhne. 1, 36. 
Willig, H., Behandlung der Kegelschnitte mittelst Liniencoordinaten. Mainz 1888. 

8, 19. 
Breuer, Adalbert, Die Normalform der allgemeinen Kegelschnittsgleichung. 

Eisenach 1888. J. Bacmeister. 9, 28. 
Soeder, Hermann, Der Coordinatenbegriff und einige Grundeigenschaften der 

Kegelschnitte. Zunächst eine Ergänzung der Neubearbeitung der Planimetrie 

von Kambly. Breslau 1893. Ferd. Hirt. 18, 36; 16, 33. 
Teixeira, F. Oomes, Sur les courbes paralleles ä Tellipse. Bmxelles 1898. 

Hayez. 17, 21. 
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Michalltselikey A«^ Die archimediBche, die hyperbolische nnd die logarithmiflche 

Spirale. Prag 1891. H. Dominicas. 11, 20. 
Weyer, 6. D* E., üeber die parabolische Spirale. Kiel und Leipzig 1894. 

Lipsius und Tischer. 14, 29. 
Bmim, Hermann, lieber Curven ohne Wendepunkte. München 1889. Theodor 

Ackermann. 9, 40. 
Suhle, Ueber imaginäre Punkte ebener Curven. Dessau 1893. (Programmarbeit). 

12, 83. 

Zur Theorie der reellen Curven einer rationalen Function nten Grades für 

compleze Variable. Dessau 1896. 15, 25. 

Petrin!, H., Om trädkurvor. Stockholm 1893. 14, 23. 

Om slutna konvexa konturer. Stockholm 1893. Bihang til k. Sv» Ak. Handl. 

14, 24. 

Tamctayna, Fr«, Sammlung von Beispielen in besonderen Zahlen zur analytischen 
Geometrie der Kegelschnitte. Prag 1884. A. Storch Sohn. 1, 87. 

8. AnalytiBOhe Geometrie der Baumonrven und Fläohen* 

Orasgmann, H« £•, Anwendung der Ausdehnungslehre auf die allgemeine Theorie 

der Raumcurven. 1886. (Beil. z. Progr. der latein. Hanptschule zu Halle a. S.) 

11,9. 
Fori;!, Q. Burali, Introduction k la g^om^trie diff^rentielle suivant la m^thode 

de H. Grassmann. Paris 1897. Gauthier-Villars et fils. 16, 19. 
Darlionx, Oaston, Cours de g^omätrie de la Facult^ des Sciences. Paris 1887. 

Gauthier-VilUrs. 6, 84. 
Darboux, Gaston, Lefons sur les systämes orthogonauz et les coordonn^es curvi- 

lignes. Paris 1898. Gauthier-Villars et fils. 17, 18. 
LtUenfhal, Reinhold, Untersuchungen zur allgemeinen Theorie der krummen 

Oberflächen und geradligen Strahlensysteme. Bonn 1886. Eduard Weber. 6, 2. 
Gauss, Carl Friedrich, Allgemeine Flächentheorie (Disquisitiones generale« circa 

superficies curvas). Herausgegeben von A. Wangerin. Leipzig 1889. Wilhelm 

Engelmann. 11, 19. 
Stahl, Hermann und Kommerell, Y«, Die Grundformeln der allgemeinen Flächen- 
theorie. Leipzig 1893. B. G. Teubner. 12, 31. 
Lie, Sophas, Classification der Flächen nach der Transformationsgruppe ihrer 

geodätischen Curven. Christiania 1879. 8, 40. 
W51fflng, Ernst, Die singulären Punkte der Flächen. Dresden 1896. B. G. Teubner. 

15, 35. 

Kummell, C« H«, Alignment curves on any surface, with special application to 
the ellipsoid. (Bulletin of the Philosophical Society of Washington 6.) 1, 35. 



X, Mechanik. 

L Allgemeines (Lehrbüolier und AufgabenBammlnngen). 

Finger, Jos«, Elemente der reinen Mechanik als Vorstudium für die analytische 
und angewandte Mechanik und für die mathematische Physik an Universitäten 
und technischen Hochschulen. Wien 1884, 1886. Alfred Holder. 1, 19; 0, 20. 
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Ligowgki, W.) Taschenbuch der Mechanik. (Phoronomie, Statik und Dynamik.) 

Berlin 1884. Ernst und Eom. 8, 8. 
Hennebergy Lebrectat und Smreker^ Osear, Lehrbuch der technischen Mechanik. 

L Theil. Statik der starren Systeme. Von Lebrecht Henneberg. Darmstadt 

1886. Arnold Bergstraesser. 5, 5. 
Lagrange^ J. L.^ Analytische Mechanik. Uebersetzt von H. Servus. Berlin 1887. 

Julius Springer. 6, 88. 
Budde^ E*^ Allgemeine Mechanik der Punkte und starren Systeme. Berlin 1890. 

Georg Reimer. 10, 11. 
Appell, Paul, Trait^ de m^canique rationnelle. Paris 1898, 1896. Gauthier-Villars 

et fils. 15, 87. 
Lore, A. E« H«, Theoretical mechanics, an introductory treatise on the principles 

of dynamics with applications and numerous ezamples. Cambridge 1897. 

17, 23. 
Stiinii) Cta«9 Lehrbuch der Mechanik. (Cours de m^canique.) Uebersetzt von 

Theodor Gross. Berlin 1899. Calvary und Ck>. 17, 24. 
PainleT^y P«, Cours complämentaire de m^canique rationnelle. Le9on8 sur Tint^- 

gration des ^quations diff^rentielles de la m^anique et applications. Paris 

1896. A. Hermann. 17, 26. 
Cours compl^mentaire de m^canique rationnelle. Le9ons sur le frottement. 

Paris 1896. A. Hermann. 17, 27. 
Bieler, Albert 9 Leitfaden und Bepetitorium der analytischen Mechanik. Leipzig 

1888. Wilhehn Violet. 8, 21. 

Molenbroek, P«, Over de toepassing der quatemionen op de mechanica en de 
natuurkunde. Amsterdam 1893. Johannes Müller. 10, 46. 

Zech, T*9 Aufgaben aus der theoretischen Mechanik nebst Auflösungen. H. Auf- 
lage unter Mithilfe von C. Cranz. Stuttgart 1891. J. B. Metzler. 12, 10. 

Saint- Germain 9 A« de, Becueil d'exercices sur la m^canique rationnelle. Paris 

1889. Gauthier-Villars et fils. 18, 43. 

Indra, Alois, Ballistische Theorien. Pola 1893. E. Scharff. 15, 36. 

Heydenreieta, Die Lehre vom Schuss und die Schusatafeln. Berlin 1898. Ernst 
Siegfried Mittler und Sohn. 17, 29. 

Poincar^y H«, Theorie du potentiel Newtonien; lefons profess^es k la Sorbonne 
pendant le premier semestre 1894 — 1896. B^digdes par Edouard Le Boy et 
Georges Vincent. Paris 1899. Georges Carrä et C. Naud. 17, 26. 

2. Kinematik. 
Petersen, J.y Kinematik. Kopenhagen 1884. Andr. Fred. Host og Sön. 3, 46. 
SctaoenHieSy Arthur , Geometrie der Bewegung in synthetischer Darstellung. 

Leipzig 1886. B. G. Teubner. 8, 16. 
Kortewegy D« J«, Over zekere trillingen van hoogere orde van abnormale inten- 

siteit (relatietrillingen) bei mechanismen met meerdere graden van vrijheid. 

Amsterdam 1897. Johannes Müller. 16, 43. 
Schonten, G., De versnellingen van hoogere orden. Amsterdam 1894. Johannes 

Müller. 16, 44. 
Poinear^, H«, Cinämatique et m^canisme potentiel et m^canique des fluides. 

Cours professä ä la Sorbonne. Paris 1899. Georges Carr^ et C. Naud. 17, 26. 

7* 
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8. Statik. 

Cremona^ Luigi^ Les fignres r^ciproques en statiqne grapbiqne. Paris 1885. 
Gauthier-Villars. 8, 42. 

Poinsoty L., Elemente der Statik. Uebersetzt von H. Servus. Berlin 1887. 
Julius Springer. 6, 38. 

Land, Robert, Ueber die Berechnung und die bildliche Darstellung von Trägheits- 
und Centrifdgalmomenten ebener Massenfignren. Leipzig 1888. Arthur Felix. 
8, 22. 

4. Dynamik. 

Bftckland, A« T., Ur theorien f5r de solida kropames rörelse. 1896. Lund, 

Oleerupska. 16, 43. 
Lamb, Horace, Einleitung in die Hydrodynamik. Uebersetzt und bearbeitet von 

Richard ReiflF. Freiburg i. Br. und Tübingen 1884. J. C. B. Mohr. 8, 9. 
Petroff, N«, Neue Theorie der Reibung. Aus dem Russischen übersetzt von 

L. Wurzel. Hamburg und Leipzig 1887. Leopold Voss. 6, 39. 
Yoigt, W., Ueber die innere Reibung der festen Körper, insbesondere der Erystalle. 

Qöttingen 1890. Dieterich. 9, 48. 
Klimpert) Richard , Lehrbuch der Bewegung flüssiger Körper. (Hydrodynamik.) 

Stuttgart 1893. Julius Maier. 16, 44. 
Cottier^ Joseph , The equations of hydrodynamics in a form suitable for appli- 

cation to problems connected with the movements of earth^s atmosphere. Pre- 

pared at the request of Willis L. Moore. Washington 1887. Weather burean. 

17, 27. 



XI. Physik. 

L AIlgemeineB. 

Neumann^ Franz ^ Vorlesungen der mathematischen Physik. Herausgegeben von 
A. Wangerin. Leipzig 1894. B. G. Teubner. 16, 6. 

Jamin^ J.^ Cours de physique de Täcole Polytechnique. Premier suppMment. 
Par M. Bouty. Paris 1896. Gauthier-Villars et fils. 15, 11; 17, 36. 

Claassen^ A. P« L., Lehrbuch der Physik nebst Anleitung zum Ezperimentiren. 
Potsdam 1883. Aug. Stein. 1, 16. 

Krebs 9 G»y Die Physik im Dienste der Wissenschaft, der Kunst und des prak- 
tischen Lebens. Stuttgart 1883. Ferdinand Enke. 2, 15. 

Hofmeister, B. H., Leitfaden der Physik. Zürich 1884. Orell Füssli u. Co. 2, 47. 

Blum, Ludwig, Lehrbuch der Physik und Mechanik für gewerbliche Fortbildungs- 
schulen. Leipzig 1885. C. F. Winter. 2, 48. 

Wrobel, E., Die Physik in elementar-mathematischer Behandlung. I. Die Mechanik. 
(Statik fester Körper. Dynamik fester Körper. Statik und Dynamik der 
Flüssigkeiten und Gase.) Rostock 1885. Wilh. Werther. 4, 10. 

Behse, W. H«, Lehrbuch der Physik. Weimar 1887. Bernhard Friedrich Voigt. 
5, 23. 

Mfinch, Peter, Lehrbuch der Physik. Mit einem Anhange: Die Grundlehren der 
Chemie und der mathematischen Geographie. Freiburg i. Br. 1886. Herder. 
5, 23. 
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Jansen, Karl, Methodischer Leitfaden der Physik und Chemie. Freibnrg i. Br. 

1887. Herder. 6, 20. 
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